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MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Am Freitag, 25.03.2022  findet um 2
0:00 Uhr  im Forum die ordentliche 

Mitgliederversammlung des TSV Hü
ttlingen 1892 e.V. statt. 

Weitere Informationen werden wir zwe
i Wochen vor dem Termin der Mit­

gliederversammlung über das Hüttlin
ger­Gemeindeblatt und auf unserer 

TSV­Homepage bekannt geben.

Tagesordnung

  1.   Eröffnung und Begrüßung

  2.   Ehrungen

  3.   Berichte
        3.1  Bericht 1. Vorstand

        3.2  Bericht Vorstand für Sport 

        3.3  Bericht Vorstand für Liegen
schaften

        3.4  Bericht Vorstand für Finanz
en

        3.5  Bericht Kassenprüfer

  4.   Aussprache zu den Berichten

  5.   Entlastungen

  6.   Anträge
        6.1   Antrag der Abteilung Fußb

all 

               „Neubau einer Steh­ und S
itzplatztribüne“      

  7.   Neuwahlen

  8.   Haushaltsplan und Jahresprogr
amm

  9.   Aktuelles zum Sportvereinszent
rum „Aktivum“

10.   Verschiedenes

Wir würden uns freuen, wenn eine gro
ße Zahl von Mitgliedern und 

Ehrenmitgliedern an unserer Versam
mlung teilnimmt.

Eduard Rup Julia Stark

1. Vorstand Vorstand für Finanzen

Rita Rettenmeier Simon Gaiser

Vorstand für Sport Vorstand für Liegenschaften

Herausgegeben im Auftrag des Gesa
mtvorstands.

Angaben ohne Gewähr. Änderungen
 aufgrund der Corona­Pandemie vorb

ehalten.
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TOTENGEDENKEN

Edmund Buchinger 02.01.2021

Bruno Bruckstaller 27.01.2021

Richard Ilg 20.02.2021

Willi Jörg 22.02.2021

Bernhard Bihr 04.03.2021

Joachim Lubahn 29.06.2021

Paul Zoller 21.09.2021

Reinhold Deibert 18.10.2021

Josef Auchter 31.10.2021

Karl Bux 05.11.2021

Lorenz Strobel 19.12.2021

Wir gedenken der Mitglieder des TSV Hüttlingen 1892 e.V.,
die im Berichtszeitraum verstorben sind.

Für Ihr Bekenntnis zur Sportbewegung und Ihren vorbildlichen Einsatz 
für unsere Ziele sind wir Ihnen zu Dank verpflichtet.

Den Angehörigen gehört 
unser tiefes Mitgefühl.
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EHRUNGEN

hjd
hjd
hjd

Martin Berreth
Hans­Jörg Bullinger
Veronika Burger
Maik Dolder
Kathrin Ebert
Holger Gensmantel
Heike Kneissl
Brigitte Kohn
Michael Kramer
Petra Kroworz

Michael Krüger
Martin Köder
Alexander Maul
Gerald Schinko
Helmut Schneider
Susanne Stoll­Dolmetsch
Andrea Winter
Christoph Winter
Armin Wolfsteiner

25
JAHRE

Rita Hefele
Reinhold Hefele
Margret Hefele
Hans Herschlein
Kurt Hügler
Elisabeth Ilg
Ulrich Jankowski

Karl Meiss
Erwin Seibold
Hans Seibold
Wolfgang Vaas
Gabi Vaas
Klaus Werner
Klaus Wurmbrand

40
JAHRE

Tibor Borbély
Helmut Dolder
Helmut Schaible
Marianne Schaible

Luise Spielmann
Karin Volckart
Joachim Zimare
Aloisia Zimare50

JAHRE

Ludwig Bernthaler
Josef Hefele
Georg Ill
Hans­Jürgen Knecht60

JAHRE





TSV AKTIVUM
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VORSTAND & GESCHÄFTSSTELLE

Öffnungszeiten der 
Geschäftsstelle:

Montag 09:00 ­ 13:00 Uhr
Dienstag 09:00 ­ 13:00 Uhr
Mittwoch 16:00 ­ 19:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 ­ 13:00 Uhr
Freitag 09:00 ­ 13:00 Uhr

Kontakt:

Bärenhaldenweg 3­5 
73460 Hüttlingen
(TSV Aktivum, EG)

Telefon: 0 73 61 / 7 93 80 
Fax: 0 73 61 / 97 31 03 
info@tsv­huettlingen.de
www.tsv­huettlingen.de

Öffnungszeiten 
TSV Aktivum:

Montag bis Freitag     
08:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Samstag (01.05. ­ 30.09.)
09:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Samstag (01.10. ­ 30.04.)   
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Sonn­ und Feiertags     
09:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Kontakt:

Bärenhaldenweg 3­5
73460 Hüttlingen

Telefon 0 73 61 / 8 90 84 44
info@tsv­aktivum.de
www.tsv­aktivum.de

links hi.: 1. Vorstand: Eduard Rup

links vr.: Vorstand für Liegenschaften: Simon Gaiser
rechts hi.: Vorstand für Sport: Rita Rettenmeier

rechts vr.:  Vorstand für Finanzen: Julia Stark

Euer TSV­Aktivum­Team:

Stefan, Sportlicher Leiter
Nadine, Sarah, Lena, Anita, Werner, Martin, Laura, Sabine, Pia, Tatjana, David, 
Diana, Ramona, Klara



VERANSTALTUNGEN
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VORSTAND UND GESAMTAUSSCHUSS

1. Vorstand Rup, Eduard
Vorstand für Finanzen Stark, Julia
Vorstand für Sport Rettenmeier, Rita
Vorstand für Liegenschaften Gaiser, Simon

Ressortleiterin für Protokoll Ilg, Susanne
Ressortleiter für Liegenschaften Burkhardt, Thomas
Ressortleiter für Jugend Ilg, Thomas
Ressortleiter für Veranstaltungen Nill, Christian
Ressortleiterin für Marketing und EDV Bees, Carolin
Beisitzer/Unterstützung Protokoll Fritz, Ulrike
Beisitzer/Unterstützung Liegenschaften N. N.
Beisitzer/Unterstützung für Jugend Avigliano, Sandra
Beisitzer/Unterstützung Veranstaltungen Pfisterer, Christian

Abt.­Leiter Handball Reiber, Benjamin
Abt.­Leiter Fußball Bieg, Patrick
Abt.­Leiter TuLA Rost, Kerstin
Abt.­Leiter Ski – Snow and Beach Abele, Michael
Abt.­Leiter Tischtennis Dolder, Maik
Abt.­Leiter Schützen Steinacker, Christian
Abt.­Leiter Tennis Scheiner, Richard
Abt.­Leiter Judo nicht besetzt
Abt.­Leiter II. Weg Arnold, Helmut
Abt.­Leiter Badminton Janke, Tobias

Kassenrevisor Haas, Guido
Kassenrevisor Kling, Uwe
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Mitgliederstruktur 2021

20%

28%

30%

12%

10%
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MITGLIEDERBEITRAG

Stand: 01.01.2022 Beitrag bei Zahlung  Beitrag bei Zahlung 
über Abbuchung in € über Rechnung in €

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre     57,00   67,00
Erwachsene     94,00 104,00
ab 25 – jähriger ordentl. Mitgliedschaft     84,00   94,00
ab 40 ­50 – jähriger ordentl. Mitgliedschaft     69,00   79,00
über 50 – jähriger ordentl. Mitgliedschaft     54,00   64,00
Familienbeitrag (2 Erw./ab 1 Kind)   174,00 184,00
Ehepaare   136,00 146,00
Alleinerziehende ab einem Kind   124,00 134,00
Beitragsermäßigung lt. Antrag     57,00   67,00
(jährlich vorlegen)

Aufnahmegebühr / Neueintritt       5,00   10,00
Mahngebühr         –   10,00

Ergänzungen zur Beitragsordnung
Mitglieder  ab  dem  18.  Lebensjahr  gelten  als  ordentliche Mitglieder  des  Vereins  und  werden 
somit  automatisch  auf  Erwachsenenbeitrag  umgestellt  (auch  Mitglieder  die  bisher  im 
Familienbeitrag  enthalten  waren,  werden  ab  dem  18.  Lebensjahr  auf  Erwachsenenbeitrag 
umgestellt).  Für Mitglieder  ab  dem 18.  Lebensjahr,  die  noch  zur Schule  gehen,  studieren,  in 
Ausbildung  sind,  Bundesfreiwilligendienst  (BFD)  bzw.  ein  freiwilliges  soziales  Jahr  (FSJ) 
leisten, kann eine Ermäßigung des Mitgliedsbeitrages gewährt werden, sofern sie den Antrag 
auf Ermäßigung mit  den entsprechenden Unterlagen bei  der TSV­Geschäftsstelle  einreichen. 
Anträge erhalten Sie über die Geschäftsstelle.

Abteilungsbeiträge (Beträge in €) 

Abteilung Ski Snow and Beach Aktive Mitglieder  10,00  pro Jahr

Abteilung Tennis Erwachsene  67,00  pro Jahr
Ehepaare pro Personen     52,00  pro Jahr
Jugendliche bis 18 Jahre  33,00  pro Jahr
Jugendliche v. erwachsenen Mitgliedern  15,00  pro Jahr
Studenten, Ersatz­/Wehrdienstleistende  33,00  pro Jahr
Passive Mitglieder  33,00  pro Jahr
Arbeitsumlage Erwachsene max.  64,00  pro Jahr
Weitere Erläuterungen zur Arbeitsumlage
und zum Passiv­Beitrag erhalten Sie auf 
Anfrage direkt über die Abteilung Tennis

Abteilung Badminton Erwachsene  15,00 pro Jahr
Kinder/Jugendliche/Schüler    7,50 pro Jahr
Familienbeitrag  30,00 pro Jahr

Abteilung Schützen Arbeitsumlage (10 Std. Arbeitseinsatz à 10,00 €)   100,00 pro Jahr
Beitrag aktive Mitglieder 60,00 pro Jahr
Beitrag passive Mitglieder 30,00 pro Jahr 
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BERICHT UND DANK DES VORSTANDES

Liebe Mitglieder,
liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,
liebe Freunde und Gönner des TSV Hüttlingen,

sehr  ruhig  war  es  zu  Jahresbeginn  2021  auf  dem 
Sportgelände  Bolzensteig.  Kein  Training,  kein 
Sportbetrieb, keine Besucher. Es war einfach nur still. 
Stadion,  Sportplatz,  Sporthallen  und  das  TSV­
Aktivum waren geschlossen. Wir befanden uns  im 2. 
Lock Down.   Seit 02. November 2020 war der Sport­ 
und  Übungsbetrieb  erneut  komplett  eingestellt.  Die 
Corona­Pandemie  dominierte  nach  wie  vor  das 
Vereinsgeschehen  und  stellte  uns  alle  vor  große 
Herausforderungen.

Das  Infektionsgeschehen  bestimmte,  wie  viel  Per­
sonen  drinnen/draußen,  unter  welchen  Bedingungen 
und Auflagen  Sport  treiben  durften.  In Abhängigkeit 
der  aktuellen  Inzidenzen  im  Landkreis  war  kontakt­
armer  Sport  in  Kleingruppen  erst  ab  08.03.2021 
wieder bedingt möglich. Rundenwettbewerbe wurden 
von  Verbänden  abgebrochen,  Veranstaltungen 
mussten  abgesagt  werden.  Ab  Mai  mussten  vor 
Trainingsbeginn Genesenen­, Geimpft­ oder negative 
Antigen­Testnachweise (3G) vorgelegt werden.

  
Sehr groß war dann die Erleichterung, als Ende Juni 
die  3G­Regelung  entfallen  ist  und  Freizeit­  und 
Amateursport ohne besondere Regelungen und ohne 
Begrenzung  der  Personenzahl  wieder  durchgeführt 
werden  konnte.    Mehrere  Übungsgruppen  starteten 
erst  jetzt  wieder  mit  dem  Übungsbetrieb.  Die 
Sommermonate  weckten  neue  Hoffnungen  und 
versprühten  Zuversicht.  Aber  bereits  Mitte  August 
wurde für Sport im Innenbereich wieder die 3G­Regel 
eingeführt,  ab  Anfang  November  in  Innenräumen 
sogar  mit  PCR­Testpflicht.  Ab  Mitte  November 
(Alarmstufe)    galt  dann  im  Inneren  die  2G­Regel,  im 
Außenbereich  3G  mit  negativem  PCR­Test.  Seit 
04.12.2021  gilt  innen  die  2G­Plus­Regel,  außen  2G. 
Die  Alarmstufe  II  soll  mindestens  bis  01.  Februar 
2022  bestehen  bleiben.  Anfang  Dezember  2021 
wurden  laufende  Rundenwettkämpfe  bereits  wieder 
unterbrochen.

 
Die  aktuelle  Lage  musste  vom  Vorstand  und  den 
Abteilungen  ständig  neu  bewertet  werden.  Was  ist 
unter  welchen  Bedingungen  möglich?  Was  können 
wir  tun  ­  was  müssen  wir  tun  ­  um  unserer 
Verantwortung  gegenüber  unseren  Mitgliedern, 
unseren  Sportler*innen  und  dem  Verein  gerecht  zu 
werden?  Für Verantwortliche, Trainer*innen, Übungs­
leiter*innen  und  Sportler*innen  eine  sehr  heraus­
fordernde und belastende Zeit. Trotz dieser widrigen 
Umstände  und  Ungewissheiten,  ob  und  wie  lange 
Training  oder  Wettkämpfe  überhaupt  stattfinden 
konnten, haben sie es sich nicht nehmen lassen, sich 
ständig den neuen Regelungen anzupassen. Für ein 
rücksichtsvolles  und  verantwortungsvolles  Miteinan­
der,  für  die  Gemeinschaft  und  für  die  Leidenschaft 
zum  Sport  wurden  kreative  Wege  und  Lösungen 
gesucht  und  auch  umgesetzt.  Um  die  Fitness  zu 
erhalten  oder  um  sich  auf  Wettbewerbe  vorzu­
bereiten,  war  es    teilweise  nur  möglich,  die 
Sportler*innen  zu  Hause  online  per  Chat  oder 
Videobotschaft  zu  trainieren.  Das  verdient  höchsten 
Respekt  und  ein  ganz  großes  Dankeschön  an  alle 
handelnden  Personen.  Die  Mitglieder  haben  dieses 
außergewöhnliche  Engagement  mit  der  Treue  zu 
ihrem  TSV  Hüttlingen  belohnt:  Am  Ende  dieses  so 
anders  verlaufenen  Jahres  2021  konnten  wir  2.502 
treue  Mitglieder  zählen.  Das  waren  nur  8  Mitglieder 
weniger,  als  zu  Beginn  Jahres.  Eine  hervorragende 
Leistung in dieser schwierigen Zeit!

Am 09.06.2021 konnte das TSV­Sportvereinszentrum 
unter Auflagen  endlich  wieder  seine  Pforten  öffnen. 
Corona­bedingt war das Aktivum in den vergangenen 
beiden  Jahren  insgesamt  43  Wochen  geschlossen 
und  wir  konnten  solange  auch  keine 
Nutzungsbeiträge  erheben.  Dies  führte  zu 
erheblichen  Einnahmeausfällen.  In  der 
prognostizierten  Mitgliederentwicklung  wurde  des 
Aktivum  rund  2  Jahre  zurückgeworfen.  Unsere 
Mitarbeiter*innen  mussten  in  Kurzarbeit.  Dank 
erhaltener  WLSB­Corona­Hilfen  ist  der  TSV  samt 
Aktivum  finanziell  dennoch  stabil.  Umso  erfreulicher 
ist,  dass  die  Abteilungen  Einnahmeausfälle  aus 
entfallenen  Veranstaltungen  dank  vieler  neuen  und 
kreativen  Ideen  kompensieren  und  damit  ihre 
Haushaltsziele  weitgehend  erreichen  konnten.   
Weiterhin  sehr  positiv  war  die  Entwicklung  im 
Rehabilitationssport.  Neben  „Sport  nach  Krebs“, 
Koronarsport  und  Orthopädie  wollen  wir  für 
Menschen,  welche  an  Langzeitfolgen  einer  Corona­
Erkrankung  leiden  (Post­COVID­Syndrom),  eine 
weitere  Reha­Sport­Gruppe  für  Lunge  /  Inneres 
aufbauen. 

Kontaktsportarten  waren  in  Zeiten  von  Corona 
zeitweise nicht bzw. nur sehr erschwert möglich. Dies, 
sowie  altersbedingte  Trainer­Ausfälle,  verhinderten 
eine  Wiederaufnahme  des  Trainingsbetriebes  der 
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Judo­Abteilung.  Nach  wie  vor  sind  wir  aber  weiter 
bestrebt,  die  Judo­Abteilung  zu erhalten. Noch Ende 
2019 hatte die Abteilung neue Matten gekauft. 

Für  den Ganztagesbetrieb  sind wir  eine Kooperation 
mit  der Alemannenschule  eingegangen.  Seit  Beginn 
des    Schuljahres  2021/22  bieten  wir  im  14tägigen 
Rhythmus eine aktive Mittagspause in der Schule an. 
Des  Weiteren  bieten  wir  im  AG­Bereich  Geräte­
training  im Aktivum  an.  Die Abteilungen  Fußball  und 
Handball  kooperieren  seit  Jahren  mit  der  Ale­
mannenschule  im  Rahmen  einer  FSJ­Stelle  bzw.  im 
Rahmen  des  Bundesfreiwilligendienst.  Die  Koope­
ration  wurde  in  den  neuen  Imagefilm  der  Schule 
aufgenommen.

Zeiten  ohne  Trainingsbetrieb  wurden  genutzt,  an 
vereinseigenen  Liegenschaften  notwendige  War­
tungs­  und  Sanierungsarbeiten  an  Lüftung,  Heizung 
und Aufzug durchzuführen. Renovierungsanstriche  in 
Umkleidekabinen  wurden  durchgeführt.  Gesetzliche 
Vorgaben  wie  z.  B.  der  Trinkwasserverordnung  und 
TÜV­Prüfungen wurden eingehalten. Sämtliche Arbei­
ten  wurden  so  umgesetzt,  dass  der  Trainings­  und 
Übungsbetrieb  jederzeit  wieder  aufgenommen 
werden  konnte.  Gewährleistungsmängel  am  Fassa­
denputz  des  Aktivums  sowie  der  überraschende 
Ausfall  der Heizungsanlage  in der TSV­Halle wurden 
schnellstmöglich  behoben.    Für  die  dringend  be­
nötigte  Be­  und  Entlüftungsanlage  in  der  TSV­
Sporthalle haben wir aktuell  über das Spendenportal 
„WirWunder  Ostalb“  („betterplace“)  einen  Spenden­
aufruf gestartet. 

Die Abteilungen wurden bei sämtlichen Themen rund 
ums  Bauen,  Sanieren,  Instandhalten  und  Betreiben 
der  vereinseigenen  Gebäude  und  Anlagen  unter­
stützt.  Themenschwerpunkte  waren  die  Unter­
stützung  bei  Dachsanierungsarbeiten  am  Schützen­
haus sowie die Unterstützung der Planungen für den 
Tribüne­Neubau der Abteilung Fußball. Angedacht  ist 
die  Erneuerung  der  elektronischen  Schließanlage  in 
der  TSV­Halle,  da  die  bestehende  Anlage  ab  dem 
Jahr 2023 nicht mehr kompatibel ist. 

Die Digitalisierung – TSV 4.0 – war  im vergangenen 
Jahr bereits Schwerpunkt und wird auch  in 2022 mit 
Nachdruck  weiter  verfolgt  werden.  Vorrangige  Ziele 
dabei  sind  die  Datensicherheit,  effizientes  Arbeiten 
und  eine  gekonnte Außendarstellung.  Die  Installier­
ung und Einführung der Trainingslisten­App beispiels­
weise  hat  zu  erheblichen  Arbeitserleichterungen 
sowohl  in  der  Geschäftsstelle  als  auch  in  den 
Abteilungen  geführt.  Sämtliche  TSV­Daten  werden 
auf einem vereinseigenen Server gespeichert. Aktuell 
sind  wir  am  Aufbau  einer  TSV­App  mit  Imagefilm 
sowie  einer  vereinseigenen  Tauschbörse.  Die 
Abrechnung  mit  den  Krankenkassen  im  Reha  Sport 
soll schon bald digital erfolgen. Die Digitalisierung der 
Liegenschaften  und  Gebäude  des  TSV  Hüttlingen 
wird fortgesetzt.

 

Coronabedingt  konnte  die  ursprünglich  Ende  März 
geplante    Mitgliederversammlung  erst  am  16.  Juli 
2021  unter  Einhaltung  strenger  Hygienevorschriften 
und  Wahrung  eines  Mindestabstandes  von  1,5  m 
stattfinden.  Eine  Präsenzveranstaltung  war  uns  zu 
Ehren unserer langjährigen und verdienten Mitglieder 
sehr wichtig. 
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Insgesamt  50 Mitglieder  konnten  für  25,  40  bzw.  50 
Jahre  Vereinstreue  geehrt  werden.  Manfred  Strobel 
durften  wir  für  60,  Werner  Spermann  sogar  für  70 
treue Jahre im TSV beglückwünschen.

WLSB­Vizepräsident  Manfred  Pawlita  konnte  Ulrike 
Fritz  für  ihre  langjährige  Tätigkeit  im  Gesamt­
ausschuss die WLSB­Ehrennadel  in Silber verleihen. 
Georg Deibert,  erhielt  die WLSB­Ehrennadel  in Gold 
für  viele  Jahre  als  ehrenamtlicher  Funktionär  in  der 
Abteilung  Tennis,  davon  19  Jahre  als  deren  Ab­
teilungsleiter.

Corona­bedingt  konnte  die  bereits  für  2020  geplante 
und  auf  2021  verschobene  Meisterehrung  der  Ge­
meinde Hüttlingen leider wieder nicht stattfinden. 

Für  die  Leidenschaft  zum  Sport,  für  den  Zusam­
menhalt  und  die  Gemeinschaft  haben  viele 
Herausragendes geleistet. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Mitgliedern, 
Ehrenmitgliedern,  Freunden,  Sponsoren,  Werbepart­
nern und den Fördervereinen  für die großzügige und 
treue Unterstützung in diesem Jahr. 

Ein  ganz  herzliches  Dankeschön  den Abteilungsver­
antwortlichen,  den  Mitglieder  des  Gesamtaus­
schusses,  allen  Trainer*innen  und  Übungsleiter*­
innen  und sonstigen ehrenamtlichen Helfer*innen.  

Danke  auch  an  Herrn  Bürgermeister  Günter  Ensle, 
an  den  Gemeinderat,  die  Gemeindeverwaltung  und 
den  Bauhof    sowie  unseren  Mitarbeiterinnen  in  der 
Geschäftsstelle  für die sehr gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit. 

Danke an die Hausmeister und Reinigungskräfte,  für 
den  sehr  guten  Erhalt  unserer  Liegenschaften  und 
Gebäude.

Dank  eures  großartigen  Engagements  und  eurer 
tollen  Kreativität  ist  es  uns  gelungen,  den  TSV 
Hüttlingen  in  seiner  großen  Vielfalt  zu  erhalten  und 

weiter  zu  entwickeln.  Gerade  in  schwierigen  Zeiten 
sind  Solidarität  und  Zusammenhalt  besonders 
wichtig.  Bereits  im  Turnerlied  von  1841  steht 
geschrieben:  „Großes  Werk  gedeiht  nur  durch 
Einigkeit!“.

Neu  im  Vorstandsteam  durften  wir  Julia  Stark  als 
neue    Vorständin  für  Finanzen  willkommen  heißen. 
Sie  folgte  Dietmar  Gross,  der  sein  Amt  aus 
beruflichen Gründen nach vier Jahren als   Vorstand, 
zunächst  zuständig  für  Liegenschaften,  dann  als 
Vorstand  für  Finanzen,  leider  zur  Verfügung  stellte. 
Wir  sind Dietmar außerordentlich dankbar  für  seinen 
großen  Teamgeist  und  sein  herausragendes 
Engagement,   insbesondere in der finanziell schwier­
igen Corona­Zeit. 

In der Hoffnung, dass wir bald wieder zum regulären 
Sportbetrieb zurückkehren können, verbleiben wir 

mit sportlichen Grüßen

Eduard Rup, 1. Vorsitzender
Julia Stark, Vorstand für Finanzen
Rita Rettenmeier, Vorstand für Sport
Simon Gaiser, Vorstand für Liegenschaften
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Für  das  Aktivum  war  das  vergangene  Jahr  alles 
andere als einfach. Bis Anfang Juni 2021 mussten wir 
die  Türen  unseres  Sportvereinszentrums  geschlos­
sen  halten.  Während  des  "Lockdowns"  waren  wir 
nicht  untätig.  Unsere  Kurstrainer  drehten  z.B.  kleine 
Homeworkout­Videos  die  auf  dem  vereinseigenen 
Server  bereitgestellt  wurden  oder  gingen  über 
Facebook in den Livestream und somit konnten nicht 
nur  die  Aktivum­Mitglieder  sondern  auch  alle 
Vereinsmitglieder  und  darüber  hinaus,  von  Zuhause 
aus  ihre  Trainingseinheiten  durchführen.  Für  diesen 
kostenlosen Service erhielten wir viele positive Rück­
meldungen.

Am  09.06.2021  war  es  dann  endlich  soweit.  Auf 
Grund  der  entspannteren  Corona­Situation  durften 
wir  unsere  Mitglieder  wieder  im  Aktivum  begrüßen. 
Die  Freude  war  groß  sowohl  auf  der  Seite  der 
Mitglieder und natürlich auf Seiten des Trainerteams. 
Den Mitgliedern war deutlich anzumerken, dass ihnen 
der  Sport  an  den  Geräten  und  in  unseren  Kursen 
gefehlt hatte. Eine Online Sportstunde Zuhause kann 
einen Trainer  live  vor  Ort  doch  nicht  ganz  ersetzen. 
Auch  die  persönlichen  Gespräche  mit  den  Trainern 
oder auch anderen Mitgliedern gehören einfach dazu. 
"Man  kommt  zusammen".  Hygienemaßnahmen  wie 
die  Desinfektion  der  Geräte,  Maskenpflicht  auf  den 
Laufwegen  und  in  den  Umkleiden  und  eine  Höchst­

teilnehmerzahl  in  den  Kursen  und  im  Dusch­  und 
Saunabereich  sorgten  dafür,  dass  ein  möglichst 
sicherer Aufenthalt gewährleistet werden konnte. Der 
ein oder andere Kurstrainer verlegte sein Training bei 
schönem Wetter auch mal nach draußen.

Organisatorisch  war  es  ebenfalls  eine  große 
Herausforderung. Woche für Woche kämpften wir uns 
mit  dem Vorstand  durch  die  sich  ständig  ändernden 
Verordnungen  und  passten  die  Abläufe  im  Aktivum 
dementsprechend  an.  Doch  das  wichtigste  war  für 
uns,  dass wir  die Türen  kein weiteres Mal  schließen 
mussten  und  unsere  Mitglieder  durchgehend  empf­
angen konnten. Zumal das Fitness­ und Kurstraining 
die  Gesundheit  und  das  Immunsystem  erwiesen­
ermaßen stärkt.

Nach den Sommerferien bis zu den Weihnachtsferien 
fand  das  Aktivum  Kids  Programm  statt.  Montags 
kamen  die  Yoga  Teens  und  donnerstags  die  Yoga 
Kids  auf  die  Matte  mit  Nadine  im  Kursraum  des 
Aktivums zusammen um gemeinsam ­ mit viel Freude 
und  Spaß  ­  den  Körper  zu  bewegen  und  bei 
Phantasiereisen zu entspannen.

Am  03.  Oktober  feierten  wir  unseren  4.  Geburtstag 
mit  einem  Tag  der  offenen  Tür.  Es  gab  einige 
Kurshighlights  für  unsere  Mitglieder  zum Auspowern 
oder  für  Nichtmitglieder  zum  "Reinschnuppern".  Das 
Aktivum  war  für  Besucher  geöffnet  und  konnte 
besichtigt  werden. An  der Theke  gab  es  eine  große 
Auswahl  an  selbstgemachten  Kuchen  und  andere 
Köstlichkeiten.  Lecker  Kaffee,  Cappuccino,  Latte 
Macchiato und andere Getränke wurden serviert. 

Eine  besondere  Geburtstagsaktion  gab  es  für 
Neumitglieder,  die  an  diesem  Tag  einen  Vertrag  für 
das Aktivum unterschrieben.  Im Oktober  konnten sie 
beitragsfrei trainieren und gleich einen Termin für eine 
Einweisung an den Geräten vereinbaren.
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Seit September 2021 besteht auch eine Kooperation 
mit  der  Alemannenschule  in  Hüttlingen.  Alle  zwei 
Wochen  dürfen  ein  paar  Schüler  im  Gerätebereich 
trainieren  und  zur  Mittagszeit  finden  in  der  Schule 
verschiedene Kurse statt.
In  der  Vorweihnachtszeit  stand  Wellness  und 
Wohlfühlen  auf  dem  Programm.  An  drei  Tagen 
konnten  sich  unsere Mitglieder  und  jeder  der  wollte, 
einen Termin  zur  Rücken­  oder Ganzkörpermassage 
bei  Nadine  anmelden.  Die  Massagen  waren  heiß 
begehrt und die Termine schnell vergeben.
Beim  ein  oder  anderen  Hüttlinger  lag  ein  Gutschein 
vom  TSV  Aktivum  unter  dem  Weihnachtsbaum. 
Gutscheine für 1 Monat Gerätetraining + Kurse, 10er­
Karte Sauna oder Massage konnten vor Weihnachten 
gekauft  werden.  Verzehrgutscheine  oder  Gutscheine 
für  Zehnerkarten Kurse  (inkl. Sauna)  sind  ganzjährig 
im Aktivum erhältlich.

Wenn  auch  du  einmal  unser  TSV  Aktivum  kennen 
lernen  willst,  dann  melde  dich  für  ein  kostenloses 
Probetraining an oder nimm an einem unserer Kurse 
teil. 

Oder werde sogar Teil unseres Teams und 
bewerbe dich jetzt unter info@tsv­aktivum.de
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FITNESS­ UND GESUNDHEITSSPORT

BiB ­ Babys in Bewegung
mit allen Sinnen

Das  Jahr  2021  war  auch  für  die  Babys  des  TSV 
Hüttlingen  wieder  ein  ganz  besonderes  Jahr.  Leider 
konnten wir im ersten halben Jahr nicht so turnen wie 
wir  es  wollten.  Daher  starteten  wir  erst  wieder 
September voll durch. Mit Engangement starteten wir 
mit  8 Kursen  in  der Woche. Es  trafen  sich  4x  in  der 
Woche  mehrere  Mütter  mit  ihren  Babys  von  3 
Monaten bis 20 Monaten  in der TSVhalle zum BiB – 
Kurs.  Unterstützt  von  ganz  vielen  unterschiedlichen 
Materialien wie Tüchern, Bällen, Ringen, Matten usw. 
bewegten, spielten und sangen die Mütter und Väter 
mit  ihren  Kindern.  Im  Dezember  mussten  wir  leider 
aufgrund  der  neuen  Coronaverordnung  die  Kurse 
wieder aussetzen. Wir warten auf Restart.

Unsere  liebe  Anja  Wanner  hat  im  September  ein 
Baby  bekommen.  Nochmals  herzlichen  Glück­
wunsch.  Sie  wird  ab  September  2022 wieder mit  im 
Team sein.

Neu  im  Team  begrüßen  wir  Susanne  Beck  und 
Nadine  Hammer.  Doro  Roder  musste  im  November 
berufsbedingt  leider  eine  Pause  einlegen  und 
übergab  ihre Kurse an Ulrike Siedler. Wir  freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit.

Zurück  im  Team  begrüßen  wir  Patricia  Manz,  die 
beruflich  eine  längere  Pause  machen  mussten.  Im 
Dezember  hat  auch  sie  Nachwuchs  bekommen. 
Herzlichen Glückwunsch. Sie wird uns ab März 2022 
wieder unterstützen.

Wir  freuen uns auf neue Mamas und Babys  im Jahr 
2022.

Dorothea Roder mit dem 
gesamten Team BiB – Babys in Bewegung
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Koronarsport

Nach dem Lockdown im vergangenen Winter startete 
ein Teil der Koronarsportler ab März wieder mit Sport 
im  Freien.  Das  Wetter  spielte  gut  mit,  warm 
angezogen, gings mit Nordic­Walking­Stöcken auf die 
Strecke. 

Das  Schutzkonzept  des  Vereins  lies  Training  in  der 
Halle wieder zu, so dass ab Juni wieder alle Gruppen 
vollzählig waren. 

Ob  in  der Halle  oder  auf  dem Sportplatz,  alle waren 
froh wieder etwas Normalität zu haben.

Eine Führung durch den "Kulturbahnhof"  in Aalen mit 
anschließender  Einkehr  im  Biergarten  der  Löwen­
brauerei,  ersetzte  unseren  Jahresausflug.  Passend 
zum kleinen Ausflug dann  im September ein Besuch 
im  "Kino  am  Kocher".  Ganz  entspannt  im  neuen 
Kinosaal, mal etwas anderes.
 
Von Edmund Buchinger und Paul Zoller mussten wir 
Abschied nehmen.
 
Ab  Dezember  wieder  die  Horrormeldung,  Zahlen 
steigen, Sport wird bis auf weiteres abgesagt.
 
Übungsleiter:
Claudia Kurz

  

ORTHO  /  Sport nach Krebs

Bis März  fand auch bei den 9 Orthopädie Gruppen  / 
Sport  nach  Krebs  kein  Sport mehr  statt. Wieder mit 
Aufwand,  viel  Engagement  der  Übungsleiter,  mit 
teilweiser  Zusammenlegung  der  Gruppen  und 
schleppend  der  Neustart.  Abwechslung  in  der 
Stunden  waren  Einheiten  auf  dem  Sportplatz.  Ab 
Spätherbst  wieder  weniger  Teilnehmer,  der  Grund 
hierfür ist bekannt.
 
Übungsleiter: 
Claudia Kurz, Nadine Alvermann, Anita Wittek
 
Gespannt  und  erwartungsvoll,  wie  alle,  blicken  wir 
vom  Reha­Sport  auf  das  kommende  Jahr. 
Erwartungsvoll  dahingehend,  dass  wir  auf  ein 
normales  Trainingsjahr  hoffen  und  wieder  etwas 
Normalität einkehrt.
Nähere  Info  zum  REHA­Sport  über  die  Ge­
schäftsstelle.  Danke  den  Übungsleiterinnen, 
Ärzten, Vorstandschaft und Maria Haag.
 
Claudia Kurz

REHA ­ SPORT

Trainingszeiten:

 

Koronarsport 

Mittwoch, TSV­Halle

14.30 ­ 15.30 Uhr Übungsgruppe

15.30 ­ 16.30 Uhr Übungsgruppe

16.30 ­ 17.30 Uhr Trainingsgruppe

 

Orthopädie

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 

Sport nach Krebs 

Montag 
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HANDBALL ­ SG2H

Liebe  Handballfreunde,  liebend  gerne  möchten  wir 
sagen, es  ist wieder alles beim Alten. Aber auch der 
Start  in ein neues Jahr 2021 stellte uns ein weiteres 
Mal vor Probleme, die man so noch nicht kannte. So 
hatte  man  in  einer  beschwerlichen  Winterzeit  mit 
Ausgangssperren  und  langen  Winterabenden,  zu 
kämpfen.  Trotzdem  stellten  wir  bei  der  SG2H  fest, 
dass  wir  nicht  vergessen werden.  Bei  unseren  noch 
machbaren  Aktivitäten,  wie  zum  Beispiel  der 
Adventsbox,  Spareribs  Verkauf,  Altpapiersammlung 
und  auch  Frühstücklieferung  am  Muttertag,  habt  ihr 
uns  immer  tatkräftig  unterstützt. An  dieser  Stelle  ein 
herzliches Dankeschön an euch.

Auch  wenn  unsere  Mannschaften  im  Juni  das 
Gruppentraining  nach  langen  und 
motivationsraubenden  Wochen  im  Online­Einzel­
Modus wieder aufnehmen konnten, mussten auch im 
Jahr  2021  alle  Highlights  entfallen:  kein 
Faschingsball,  kein  Familientag,  keine  Muffigeltage, 
kein Jugendturnier, kein Kappelbergturnier.
Hierdurch fehlen uns wichtige Einnahmen, die wir  für 
das gewohnte Vereinsleben und den Handballbetrieb 
dringend  brauchen.  Daher  ist  es  umso 
dankenswerter,  dass  unsere  Sponsoren  uns  die 
Stange  halten  und  uns  in  dieser  nach  wie  vor 
schwierigen Zeit weiterhin finanziell unterstützen.

Im  Sommer  und  Herbst  eigentlich  kaum  vorstellbar, 
waren wir doch alle guter Hoffnung, die Saison ohne 
Unterbrechungen über die Bühne zu bringen. Mithilfe 
eines  kontinuierlich  an  die  Verordnungslage 
angepassten  Hygienekonzepts  sollte  der 
Hallenbetrieb  mit  Zuschauern  gewährleistet  werden. 
Viele  treue  Fans  haben  dann  auch wieder  den Weg 
in  unsere  Heimspielstätten  gefunden  und  trotz  der 
verschärften Auflagen unsere Teams  live und vor Ort 
von den Rängen unterstützt. Es war fast wie früher!
Doch zeichneten sich bereits wieder dunklere Wolken 
am  Horizont  ab.  Schon  nach  wenigen  Wochen  der 
neuen  Hallenrunde  mussten  die  Maßnahmen 
angepasst  und  verschärft werden:  erst  3G,  dann 2G 
und  schließlich  sogar  2Gplus.  Immer  wieder  neue 
Regeln und Vorgaben erforderten viel Arbeit und Zeit 
für  die  Organisation  der  Spieltage.  Und  dann  holte 
uns  im  Dezember  die  Saisonunterbrechung  ein,  in 
der wir uns momentan befinden. Schon wieder!

Aktuell  läuft  die  Spielplanerstellung  für  die 
Hauptrunde  der  Jugend  auf  Hochtouren,  die 
ausgefallenen  Spiele  der  Aktiven  werden  neu 
terminiert  und  gegebenenfalls  hinten  angehängt.  Es 

bleibt  abzuwarten,  ob  die  Wiederaufnahme  der 
Hallenrunde  ab  Mitte  Januar  wie  geplant 
vonstattengehen kann. Wir drücken die Daumen.

DANKE, DANKE, DANKE!
Wir  möchten  uns  bei  allen  Helfern,  Trainern, 
Schiedsrichtern,  Funktionären  und  Unterstützern 
bedanken,  denn  ohne  die  vielen  helfenden  Hände 
wäre die SG2H nicht arbeitsfähig – erst recht nicht in 
der aktuellen Lage. Vielen Dank! 

Aktive Mannschaften, Spielklassen 
und Trainerteam

Damen 1
Württembergliga   Simon Oppold, Manuel Ilg

Herren 1
Landesliga    Sebastian Adam, Jan Eglauer

Damen 2
Bezirksliga    Leo Schips, Tim Pfitzer

Herren 2
Bezirksklasse    Tobias Strobel

Herren 3
Kreisliga A    Andreas Hailer

Herren 4
Kreisliga B    Heiko Huber, Andreas Schiele

Männer 1
Eine  für  alle  Beteiligten  außergewöhnliche  Vorrunde 
2021 geht zu Ende, und  irgendwie auch nicht. Denn 
den Jungs der Männer 1 fehlen noch drei Spiele.

Auch  dieses  Jahr  hat  die  Corona­Pandemie  wieder 
zugeschlagen.  Immerhin war  der Spielbetrieb dieses 
Mal länger möglich als in der letzten Saison.

So  bereitete  man  sich  auf  einen  normalen  Start  im 
September  vor. Auf  Grund  einiger  Urlauber  startete 
man  jedoch  offiziell  erst  im  Oktober.  Das  erste 
Heimspiel war angesetzt und alle Spieler waren heiß 
nach einem Jahr wieder vor Publikum zu spielen.

Doch  zum  Erstaunen  aller  wurde  das  Spiel  am 
Spieltag abgesetzt. Und es offenbarte sich das zweite 
Problem,  mit  welchem  man  in  dieser  Runde  zu 
kämpfen  haben  sollte,  der  Schiedsrichtermangel. 
Somit  konnte  man  sich  selbst  am  Spieltag  nicht 
sicher sein, ob das jeweilige Spiel stattfinden wird.

Also  war  der  Start  um  eine Woche  verschoben  und 
man begann mit einem Auswärtsspiel und der ersten 
Niederlage.
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Im  Anschluss  sollten,  ebenfalls  außergewöhnlich,  7 
Heimspiele  folgen.  Sechs  regulär  angesetzte  Spiele 
plus  das  Nachholspiel  des  ersten  Spieltages.  Doch 
auch  am  zweiten  Heimspieltag  wurde  die  Partie  an 
selbigen abgesagt: Schiedsrichter.
Auch  dieses  Spiel  wurde  nachgeholt  und  somit 
konnten 5 Heimspiele absolviert werden, die allesamt 
gewonnen wurden. Somit  steht das Team der ersten 
Männermannschaft mit 10:2 gut in der Tabelle da und 
hat  sich  in  der  vorderen  Gruppe  festgesetzt.  Nun 
bleibt  zu  hoffen,  dass  der  Spielbetrieb  fortgesetzt 
werden  kann  und  die  junge  Truppe  alle  Spiele 
nachholen kann.

Die Rückrunde wird auf Grund des Spielplans mit den 
dann  anstehenden Auswärtsspielen  eine  neue  Her­
ausforderung.

Damen 1
Die  erste  Damenmannschaft  der  SG  Hofen/
Hüttlingen  blicken  auf  ein  ereignisreiches  Jahr  2021 
zurück.  Nachdem  die  Saison  2020/2021  in  der 
Hinrunde  bereits  aufgrund  der  aktuellen  Pandemie 
eingestellt  wurde,  konnte  man  früh  die Weichen  auf 
ein weiteres Jahr  in der eingleisigen Württembergliga 
stellen.  Die  ungewisse  Zeit  überbrückte  man  zu­
nächst permanent mit Online­Training, bis es mit der 
Planung der neuen Saison endlich wieder zurück zur 
gemeinsamen  Vorbereitung  auf  dem  Sportplatz  und 
in die Halle ging.

Zur  neuen  Saison  gab  es  zunächst  einige  Ver­
änderungen  innerhalb  der  Mannschaft.  Zu 
Saisonbeginn umfasste der Kader 13+3 Spielerinnen 
unter der Leitung von Trainerteam Oppold/Ilg. Davon 
zwei  Neueinsteigerinnen  (Erica  Cardullo  und  Jasmin 
Pabst,  die  ihren  Weg  beruflich  auf  die  Ostalb 
gefunden  haben),  eine  Spielerin  aus  der  eigenen 
Jugend  (Lisa Funk),  einige aushelfende Spielerinnen 
der weiblichen A­Jugend (Barbara Fürst, Carla Törner 
und  Nina  Funk)  und  die  altbekannten  Gesichter  der 
Handballgemeinschaft  um Alica  Eiberger  und  Mona 
Bauer

Die  bunte  Truppe  glänzte  zu  Beginn  der  neuen 
Saison  aber  nicht  nur  durch  einen  hohen 
Trainingseifer, als es endlich wieder in die Halle ging, 
sondern  ist  viel  mehr  durch  das  gemeinsame 
Miteinander  bei  Veranstaltungen  nicht  mehr  weg  zu 
denken.
Sportlich  gesehen  ist  die  neue  Saison  2021/2022 
bisher  von  einer  positiven  Entwicklung  gekrönt.  Das 
Saisonziel,  einen  Platz  im  Mittelfeld  der  Württem­
bergliga zu erreichen, wurde bisher auch erreicht. Der 
erste  Saisonsieg musste  einige  Zeit  auf  sich warten 
lassen, da man in den bisherigen Spielen oftmals das 
Pech  des  „ewigen“  Unentschiedens  hatte.  Mit  zwei 
knappen, und unglücklichen Unentschieden, aus den 
ersten  Spielen  meldete  sich  die  Mannschaft  jedoch 
eindrucksvoll  in  die  neue  Saison  zurück.  Zwei 
deutliche Niederlagen später  fand man sich plötzlich 
im  unteren  Tabellendrittel  wieder.  Gerade  in  den 
Heimspielen,  die  stehts  sehr  gut  besucht waren,  hat 
man den Gegnern oft einen Punkt entlocken können. 
Dafür  sollte  die  Mannschaft  auswärts  ein  anderes 
Gesicht zeigen, holte man doch bisher 7 der 9 Punkte 
vor heimischem Publikum, was gleichzeitig Rang 8 in 
der  Württembergliga  bedeutet.  Die  teilweise  ange­
spannte  Personalsituation,  die  sich  zu  Beginn  der 
Saison  durch  Verletzungspech  ergeben  hatte,  hat 
sich nun aber weitestgehend gelegt, da neben jungen 
Perspektivspielerinnen  aus  der  weiblichen A­Jugend 
auch  zwischenzeitlich  zwei  ehemalige  Spielerinnen 
(Lisa  Fleischer  und  Jana  Sauter)  kurzerhand  zur 
Unterstützung  bereiterklärt  haben.  Alles  in  allem 
überzeugten  die  Mädels,  nach  einigen  spannenden 
Spielen,  besonders  durch  eine  starke  Teamleistung, 
auf und neben dem Handballfeld.
Auch  der  diesjährige  Jahreswechsel  ist  in  dieser 
Spielrunde  geprägt  von  der  Ungewissheit  des 
bestehenden  Corona­Winters.  Die  Hinrunde  wurde 
aufgrund  der  Pandemie  vorzeitig  beendet.  Der  Start 
im  Januar  wird  von  Spielerinnen  und  auch  Trainern 
mit  viel  Vorfreude  und  weiteren  Siegeshunger 
erwartet.  Das  Ziel  für  den  Rest  der  andauernden 
Saison  wird  es  sein  weiterhin  Spaß  zu  haben,  das 
Punktekonto noch mehr zu füllen und sich gut für die 
kommende Saison einzuspielen.
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Männer 2
Der Beginn des Kalenderjahres 2021 stand weiterhin 
komplett  im  Schatten  der  Corona­Pandemie.  Die 
zurückliegende  Saison  2020/21  wurde  bereits  recht 
zeitig  komplett  abgebrochen,  wodurch  der  Fokus 
schließlich auch direkt auf die Saison 2021/22 gelegt 
werden  konnte.  Motiviert  und  mit  einem  großen 
Kader  wurde  dann  schließlich  bereits  im  Mai  die 
Vorbereitung  eingeläutet.  Topmotiviert  wurden  die 
konditionellen Grundlagen vorrangig  im  freien gelegt, 
wobei  es  auch  hier  an  Abwechslung  nicht  fehlen 
durfte.  Laufeinheiten,  Kraftzirkel,  aber  auch  lockere 
Erholungskicks  standen  für  die Mannschaft  auf  dem 
Programm.
Groß  war  die  Freude  aller,  als  endlich  wieder  die 
Sporthallen  betreten,  und  das  gewohnte  Spielgerät 
zur  Hand  genommen  werden  konnte.  Neben  hand­
ballspezifischen  Athletikübungen/Verletzungsprophy­
laxe  sollten  natürlich  auch  individuelle  bzw.  spiel­
taktische  Trainingseinheiten  nicht  zu  kurz  kommen. 
Abgerundet  wurde  die  Vorbereitungsphase  mit 
diversen  Trainingsspielen  gegen  die  M1  sowie  die 
M3, da Trainingsspiele gegen Mannschaften anderer 
Vereine  auch  im  Sommer  noch  schwierig  zu 
organisieren waren. 

Im September sollte es dann endlich so weit sein, die 
M2  konnte  nach  fast  einjähriger  Pause  wieder  ein 
Meisterschaftsspiel  bestreiten.  Man  erwischte  auch 
einen Start nach Maß und konnte die ersten 4 Spiele 
für  sich  entscheiden.  Danach  folgte  jedoch  ein 
unerklärlicher  Bruch,  in  den  nächsten  fünf 
Saisonspielen  hagelte  es  für  die  grün­roten  3 
Niederlagen und 2 Unentschieden. Vor dem erneuten 
Pausieren  der  Spielzeit  fand  man  dann  allerdings 
zurück  in  die  Spur  und  konnte mit  einem  deutlichen 
Sieg  ein  gutes  Gefühl  mit  in  die  erneute  Corona­
bedingte Winterpause nehmen.
Die M2 möchte  sich auch an dieser Stelle  nochmals 
bei  allen  Zuschauern  für  die  Unterstützung  während 
den  Heim­  und Auswärtsspielen  bedanken.  Wir  alle 
hoffen,  im  Januar wieder  auf  dem Feld  angreifen  zu 
können  und  würden  uns  natürlich  auch  hier  weiter 
über eure Unterstützung freuen!

Damen 2
Nach dem Aufstieg und einer Saison ohne Punktspiel 
treten  unsere  Damen  2  endlich  das  Abenteuer 
Bezirksliga  an.  Mit  4:6  Punkten  nach  5  Spielen 
schlägt  sich  unsere  Reserve  wacker  und  steht  zum 
Jahreswechsel im Mittelfeld der Tabelle.
Mit  einem Sieg  gegen  die Damen  vom TSV Barten­
bach starteten unsere Mädels vielversprechend in die 
Saison.  Jedoch  konnte  der  Rückenwind  in  den 
darauffolgenden Spielen nicht genutzt werden und so 
wurden  die  anschließenden  zwei  Spiele,  infolge  von 
durchwachsenen  Leistungen  und  mangels  Durch­
schlagskraft  im  Angriff,  leider  deutlich  verloren.  Mit 
der  Motivation  endlich  einen  festen  Trainer  in  den 
Reihen  zu  haben  und  sich  nicht  unterkriegen  zu 
lassen,  wurde  fortan  im  Training  an  der  Torquote 
gearbeitet.  Gemeinsam mit  jungen Talenten  aus  der 
A­Jugend  und  ersten Damenmannschaft  konnten  so 
die  letzten beiden Spiele des Jahres auf Augenhöhe 
mit  einer  deutlichen  Leistungssteigerung  bestritten 
werden.  Mit  einer  knappen  Niederlage  und  einem 
Sieg  zum  Jahresabschluss  geht  die  Hallenrunde  in 
eine hoffentlich kurze Corona­Pause.
Für  das  Jahr  2022  wollen  sich  die  Mädels  in  der 
starken  Bezirksliga  nochmals  beweisen  und  haben 
sich  fest  vorgenommen den  fünften Tabellenplatz  zu 
verteidigen.  Auch  das  Heranführen  und  Integrieren 
von  jungen  Spielerinnen  in  den  Damenbereich  soll 
mit  Hilfe  einer  geschlossenen  Mannschaftsleistung 
und  den  neuen  Trainern  gelingen.  Neben  der 
spielerischen  Leistung  kann  die  zweite  Damen­
mannschaft  auch  neben  dem  Platz  punkten.  Mit 
einem  Oktoberfest  innerhalb  der  Mannschaft  wurde 
die  Saison  eingeleitet  und  soll  mindestens  genauso 
feucht  fröhlich  zu  Ende  gehen.  Aber  nicht  nur  die 
gemeinsamen  Mannschaftsaktivitäten  und  Feste 
zeugen  von  einem  guten  Teamgeist,  sondern  auch 
die vorbildliche mannschaftliche Geschlossenheit zur 
Startphase  der  Saison,  in  welcher  die  Mädels  ihre 
Vorbereitung und das Training in Eigenregie stemmen 
mussten. Anerkennung  haben  sich  unsere Damen  2 
allemal verdient, hoffentlich lässt sich darauf, auch im 
Jahr 2022, beim ein oder anderen Schorle am Hallen­
abend anstoßen.
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Männer 3
Die Hinrunde  der Saison  21/22  startete  für  die  dritte 
Mannschaft  der  SG2H  zwar  etwas  später  als  bei 
ihren  Gegnern,  jedoch  auch  erfolgreich.  Mit  10:2 
Punkten  nach  6  Spielen  stehen  sie  aktuell  auf 
Tabellenplatz 3. Trotz starkem Auftritt  im ersten Spiel 
gelang es jedoch nicht die starke Spielweise auch im 
zweiten Spiel gegen den Lokalrivalen der Sportallianz 
Aalen auf den Platz zu bringen. Trotz solider Abwehr 
mussten  sie  wegen  schwacher  Chancenverwertung 
ihre  erste  und  bisher  einzige  Niederlage  der  Saison 
hinnehmen. In den nächsten Spielen schafften sie es 
aber  ihre  Fehler  im Angriff  abzustellen  und  konnten 
somit alle restlichen Spiele vor der Corona bedingten 
verlängerten Winterpause  für  sich entscheiden. Auch 
in  der  Rückrunde  hofft  die  Mannschaft  Dank  ihrer 
Mischung  aus  vielen  jungen  als  auch  erfahrenen 
Spielern weitere Siege einzufahren. Aktuell  liegen die 
vorderen  Plätze  der  Liga  eng  beieinander,  wodurch 
die Ambitionen  nach  oben  bei  der  Mannschaft  groß 
sind.

Männer 4 
Den  schwierigen  Pandemie­Umständen  und  den 
wenig  erfreulichen  Aussichten  einer  vernünftig  zu 
spielenden  Hallenrunde  entsprechend,  meldete  man 
keine  aktive  5.  Männermannschaft  für  die  Hallen­
runde 2020/2021. 
Die  „passiven“  Handballrecken  hielten  sich  Lock­
down­bedingt im Frühjahr durch wöchentliche Online­
Meetings  bei  Laune. Durch Corona­Lockerungen  bei 
den  Vereinssportbedingungen  konnte  man  sich  ab 
Juni  bei  leichten  Laufeinheiten  und  Beachvolleyball 
endlich  wieder  treffen  und  gemeinsam  Sport 
ausüben.  Gleichzeitig  unterstützte  man  hierbei  die 
Abteilung  Snow  &  Beach  und  sorgte  mit  einer 
ausgiebigen  Unkrautbeseitigung  für  ein  bespielbares 
Beachfeld.

Entsprechend  den  neuen  Freiheiten  wurde  Anfang 
Juli  die  fast  schon  traditionelle  Rollerausfahrt  ge­
macht.  Diesmal  ging  es  an  den  Hammerschmiede­

see  bei  Abtsgmünd,  wo  ein  Wochenende  lang  bei 
Grillwurst  und  einigen  Kaltgetränken  in  alten 
Handballzeiten geschwelgt wurde. Die Samstag Tour 
führte  die Rollercrew  über Kaisersbach, wo man  die 
Sommerrodelbahn  ausgiebig  mit  Knie  und 
Ellenbogen  testete,  bis  hin  zum  Ebnisee,  wo  man 
nach  einer  ordentlichen  Stärkung  den  knapp  40  km 
langen  Rückweg  antrat  und  den  Abend  bei 
Lagerfeuer,  Teamspielen  und  Schlagerkaraoke 
ausklingen  ließ.  Für  ein  paar  Roller  und  Mopeds 
wurde im Anschluss gleich ein Termin in der Werkstatt 
ausgemacht.

Zur neuen Hallenrunde 2021/2022 wurden die Teams 
der M4 und M5 zusammengeführt. Als M4 geht man 
seit  September  auf  Torejagd  in  der  Kreisliga  B2 
gegen  altbekannte  zweit­  oder  Drittvertretungen  aus 
Heubach,  Heidenheim,  Schnaitheim  oder  Ober­
kochen/Königsbronn.  Mit  einem  großen  Spielerpool 
aus  teils  erfahrenen  Handballhaudegen,  jungen 
Ballkünstlern  und  ehrgeizigen  Quereinsteigern  ist 
man  überaus  erfolgreich  durch  die  Hinrunde 
gekommen  und  nach  5  Siegen  bei  einer  Niederlage 
steht  man  mit  10:2  Punkten  auf  Platz  2.  Die 
Rückrunde verspricht, sofern sie durchgeführt werden 
kann, eine spannende Angelegenheit zu werden und 
die  erneute Meisterschaft  wie  zuletzt  2017  bis  2019 
scheint im Bereich des Möglichen zu sein. Wichtig ist 
aber auch hier das alle Spieler verletzungsfrei durch 
die  Saison  kommen  und  die  Gemeinschaft  abseits 
der Platte weiter gepflegt und gelebt wird.
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SG2H­Jugendhandball

Fast alle für das Jahr 2021 geplanten,  fest  im Kalen­
der verankerten Veranstaltungen mussten wie bereits 
ein Jahr zuvor coronabedingt abgesagt werden: Kein 
Familientag,  keine  deutsch­französische  Jugendbe­
gegnung  mit  unseren  Freunden  aus  Saint­Lô,  kein 
Franz­Balle­Jugendturnier, keine Turnierbesuche. Nur 
der Grundschulaktionstag konnte am 15. Oktober an 
der  Alemannenschule  Hüttlingen  und  der  Grund­
schule Schwabsberg durchgeführt werden. 

SG2H­Jugendleitungsteam
In  der  Saison  2021/2022  sind  für  die  Belange  der 
SG2H­Jugend  verantwortlich:  Manuel  Linsenmaier, 
Martin  Kommer,  Sabrina  Linsenmaier,  Alexander 
Maul

Bundesfreiwilligendienst:
Seit  September  2021  ist  die  SG2H  wieder 
Einsatzstelle für den Bundesfreiwilligendienst. Unsere 
beiden  „Bufdis“ Clara  Jörg und Nina Funk  (weibliche 
A­Jugend) sind hauptsächlich im Trainingsbetrieb des 
Kinderhandballs  tätig. Außerdem  arbeiten  sie  an  der 
Karl­Kessler­Schule  Wasseralfingen  und  Aleman­
nens­chule Hüttlingen im Ganztagesschulbetrieb bzw. 
in AGs mit. Mit  Clara  und Nina  haben wir  zwei  sehr 
nette, hilfsbereite und kompetente Nachwuchstrainer­
innen in unseren Reihen.

SG2H­Jugendhandball – Saison 2020/2021

Im  Oktober  2020  startete  die  Saison  2020/2021 mit 
Verspätung, zuvor wurde gemeinsam mit der Aalener 
Sportallianz ein aufwendiges Hygienekonzept  für  die 
Talsporthalle  erarbeitet.  Doch  schon  nach  zwei 
Heimspieltagen  war  wieder  Schluss.  Der  Grund 
hierfür  dürfte  bekannt  sein…  Letztendlich  wurde  die 
Saison ohne Wertung gestrichen. 

Weitestgehend  von  dieser  bislang  einzigartigen 
Ausnahmesituation  gelähmt,  lag  der Trainingsbetrieb 
im Jugendbereich zunächst brach. Im Januar startete 
dann das wöchentliche Online­Training, welches jahr­
gangsübergreifend  in  drei  Altersklassen  angeboten 
wurde:  Gruppe  1:  Minis/F­Jugend;  Gruppe  2:  E­/D­
Jugend; Gruppe 3: C­/B­/A­Jugend.
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Im  Juni  kam  dann  endlich  die  Freigabe  für  die 
Wiederaufnahme  des  gemeinsamen  Mannschafts­
trainings  –  zunächst  auf  dem  Sportplatz  im  Freien, 
dann  kurz  darauf  wieder  in  der  Halle.  Glückl­
icherweise  trafen die Befürchtungen eines spürbaren 
Spielerschwunds nach dem monatelangen Lockdown 
nicht  ein  und  so  konnten  die  Trainer  nahezu  alle 
Jugendspieler  wieder  zum  Handballtraining 
begrüßen.  Die  Kids  und  Jugendlichen  waren  richtig 
heiß  darauf,  endlich  wieder  ihrem  Hobby  in 
gewohnter Weise nachgehen zu können.

Zum  zweiten  Mal  in  Folge  fand  im  Jugendbereich 
keine  Qualifikationsrunde  im  Sommer  statt.  Waren 
die  Mannschaften  2020  noch  durch  ein  Punkte­
ranking  für  die  einzelnen  Ligen  gesetzt  worden, 
wurden  für  diese  Saison  die  Teams  entsprechend 

den  bloßen  Vereinsmeldungen  für  die  einzelnen 
Spielklassen  zugelassen.  Somit  waren  neue  Moda­
litäten  für  die  Hallenrunde  erforderlich.  Von  Sep­
tember bis Ende November spielte man die Vorrunde 
aus,  in  der  sich  die  Teams  dann,  je  nach 
abschließender  Platzierung,  für  die  Hauptrunde  ab 
Januar  2022  in  den  entsprechenden  Spielklassen 
qualifizierten. 

Im  Verlauf  der  Vorrunde  kam  es  coronabedingt  zu 
immer mehr  Spielabsetzungen,  ehe  der  Spielbetrieb 
im Dezember abgebrochen und die Tabellen nach der 
Quotientenregelung berechnet wurden.

Staffeleinteilung für die Hauptrunde 2021/2022 & 
Trainer/innen 2021/2022:

Mannschaft Spielklasse Trainerteam
Minis ­ Sandra Pietsch, 

Sabine Wiedemann, 
Elisa Kaiser,
Emma Hanke, 
Lothar Schinko, 
Ines Pinsker­
Härtsfelder,
Clara Jörg,
Nina Funk

gF ­ Sebastian Adam, 
Friederike Deeg, 
Alexander Maul, 
Paulina Harsch, 
Ben Wolter, 
Clara Jörg,
Nina Funk

wE 4+1 Clara Jörg, 
Nina Funk

mE 6+1 Otto Bullinger, 
Vanessa Bullinger, 
Simon Harsch, 
Clara Jörg, 
Nina Funk

wD Bezirksliga Alexandra Funk, 
Susanne Mundus, 
Nina Funk

mD Bezirksklasse/ Manuel Linsenmaier,
Kreisliga Marius Haas, 

Lenni Fürst, 
Markus Härtsfelder

wC Bezirksklasse Stephan Mangold, 
Nadja May

mC Bezirksliga/ Alica Eiberger,
Bezirksklasse Achim Eiberger,

Fabian Weiß,
Philipp Weiß,
Leo Schips

wB Verbandsliga Marco Grupp, 
Sarah Scheuermann
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Mannschaft Spielklasse Trainerteam
mB Verbandsliga/ Stefan Linsenmaier,

Bezirksklasse Florian Weiß, 
Florian Steinky

wA Württemberg­ Matthias Haas,
liga   Anke Müller, 

Sandra Bauer
mA Bezirksliga Yannik Haas, 

Dominik Anlauf, 
Stefan Scholz

 
Minis
Nach einer langen coronabedingten Pause haben die 
Minis  im  Juni  2021  das  Training  wieder  aufge­
nommen. Die durchschnittlich 20 bis 25 Kinder waren 
mit Feuereifer dabei und man konnte ihnen den Spaß 
und  die  Freude  am  gemeinsamen  Spielen  und 
Trainieren  regelrecht  ansehen. Aufgrund  des  großen 
Zulaufs  bei  den  Kleinsten  hat  sich  das  Trainerteam 
nach den Sommerferien 2021 dazu entschlossen, die 
Kinder  in  zwei  Gruppen  nach Alter  zu  teilen.  In  den 
Trainingseinheiten  werden  altersgerechte  Spiele, 
Koordinationsübungen  sowie  erstes  Werfen  und 
Fangen  eingebaut,  wobei  natürlich  der  Spaß  immer 
an erster Stelle steht.
Für das kommende Jahr wünschen wir uns, dass das 
Training  ohne  größere  Unterbrechungen  weiter­
geführt  und  somit  den  Kindern  das  gemeinsame 
Handballspiel nähergebracht werden kann.

Gemischte F­Jugend
Die Kids der F­Jugend konnten als jüngstes Team am 
Spielbetrieb  teilnehmen  und  hier  erste  Erfahrungen 
sammeln. Mit  teils 40 Jungen und Mädchen sind die 
Jahrgänge 2013/2014 mit viel Elan, Spaß und Freude 
in  den  gemeinsamen  Trainingseinheiten  und  den 
Spieltagen  dabei.  Sieben  Trainerinnen  und  Trainer 
sind  für  die  kleinen Handballer  zuständig und wollen 
erste  handballerische  Fähigkeiten,  Fertigkeiten  und 
vor allem Spaß vermitteln.
Die  Fortschritte  der  Kinder  sieht  man  bereits  von 
Woche  zu Woche.  So  bleibt  es  zu  hoffen,  dass  der 
Trainings­ und Spielbetrieb fortgesetzt werden kann.
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Weibliche E­Jugend
Die  weibliche  E­Jugend  meisterte  die  Vorrunde  der 
4+1  Staffel,  bei  der  Handball  und  FuNino  gespielt 
wird,  souverän.  Viele  der  Mädchen  hatten  noch  nie 
zuvor  FuNino  gespielt,  doch  schlugen  sie  sich  sehr 
gut und gewannen sogar das ein oder andere Spiel. 
Durch  eine  große  Trainingsbeteiligung  ist  eine 
deutliche  Steigerung  ihrer  Leistung  zu  erkennen. 
Auch  im Jahr 2022 soll mit  viel Spaß und Motivation 
weitergearbeitet werden.

Männliche E­Jugend
Die männl.  E­Jugend  nahm  im Sommer  nach  einem 
Jahr  Zwangspause  den  Trainingsbetrieb  wieder  auf. 
Beim  6+1­Wettbewerb  schlagen  sich  die  Jungs  tapf­
er, wenn man bedenkt, dass ein ganzes Handballjahr 
in der Entwicklung der jungen Spieler fehlt.

Weibliche D­Jugend
In  der  Vorrunde  haben  die  Mädels  das  Ziel,  in  der 
Bezirksliga  zu  spielen,  erfolgreich  erreicht.  Einzig 
gegen  Schnaitheim  musste  man  sich  zweimal 
geschlagen geben. Die Trainingsteilnahme war immer 
erfreulich gut, wodurch die Mädchen auch viel Spaß 
in  den  Übungsstunden  hatten.  Die  Spielerinnen 
waren  immer  voller  Eifer  dabei,  so  dass  große 
Fortschritte beobachtet werden konnten.

 
Männliche D­Jugend
Mit  knapp  30  Jungs  in  zwei  Mannschaften  ging  die 
männliche  D­Jugend  in  die  Vorrunde.  Die  mD1 
qualifizierte  sich  für  die Bezirksklasse,  die mD2 wird 
in  der  Hauptrunde  in  der  Kreisliga  an  den  Start 
gehen. Aufgrund  des  langen  Lockdowns  konnte  der 
jüngere  Jahrgang  nahezu  ein  Jahr  lang  kein 
Handballtraining absolvieren, so dass im Training vor 
allem an den Grundlagen  „Fangen, Passen, Werfen“ 
gearbeitet  wird.  Trotz  des  leichten 
Trainingsrückstands  sind  die  Jungs  und  ihre  Trainer 
mit viel Spaß und Eifer dabei.

Weibliche C­Jugend
Die Mädels  der  weiblichen C­Jugend  spielten  in  der 
Vorrunde  die  Bezirksqualifikation.  Mit  zwei  Siegen 
und drei Niederlagen erreichte die Mannschaft  somit 
die  Bezirksklasse.  Leider  konnten  die  Mädels  nicht 
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immer  in  voller  Besetzung  antreten.  Somit  war  man 
auch  auf  die  Unterstützung  aus  der  D­Jugend 
angewiesen, wodurch man dann  teilweise  überhaupt 
erst Spiele absolvieren konnte.

Männliche C­Jugend
mC1: 13 C­Jugendliche  ließen sich von den Corona­
Vorzeichen  der  neuen  Spielzeit  nicht  abschrecken 
und  starteten  im  Sommer  unter  dem  Trainerteam 
Eiberger  &  Eiberger  in  die  Bezirksqualifikation  2021. 
Unterstützt von Spielern und Trainer Tim Siegels von 
der  HSG  Oberkochen/Königsbronn  ging  es  nach 
vielversprechender  Vorbereitung  in  das  erste  Spiel 
der  Saison,  welches  direkt  mit  einem  33:14­
Paukenschlag  gegen  die  SG  Lauterstein/Treffel­
hausen/Böhmenkirch  vor  heimischem  Publikum 
gewonnen  werden  konnte.  Gelenkt  durch  das 
Trainergespann unter Achim Eiberger sollte das junge 
Team,  motiviert  durch  die  hervorragende  Einstands­
leistung,  auch  die  folgenden  Spielbegegnungen  mit 
teils  erschreckender  Dominanz  für  sich  entscheiden. 
Selbst  die  steigenden  Coronazahlen  im  fortge­
schrittenen  Herbst  konnten  der  Mannschaft  ihre 
Stärke  bei  gleichbleibender  Ruhe  nicht  rauben, 
sodass  alle  Spiele  der  abgeschlossenen  Vorrunde 
deutlich gewonnen wurden. 

Der  Start  in  der  Bezirksliga  wird  von  Spielern  und 
auch  Trainern  mit  viel  Vorfreude  und  Siegeshunger 
erwartet.

mC2: Aufgrund  der  prekären  Lage  war  es  der  mC2 
nur  möglich,  zwei  der  fünf  Vorrundenspiele  zu 
absolvieren.  Beide  Partien  wurden  relativ  deutlich 
verloren.  Dabei  zeichnete  sich  der  Trend  ab,  dass 
man mit  der  falschen  Einstellung  in  die  Spiele  ging. 
Die erste Halbzeit verschläft man, ehe in der zweiten 
Halbzeit  eine  Leistungssteigerung  zu  erkennen  war. 
Nichtsdestotrotz konnte im Training bei allen Spielern 
eine  deutliche  individuelle  Steigerung  gesehen 
werden.  Nur  so  kann  das  verlorene  Corona­Jahr 
2020/2021  in  gebührendem  Maße  kompensiert  wer­
den.

Weibliche B­Jugend
Die weibliche B­Jugend wurde für die Verbandsebene 
gemeldet.  In  einer  interessanten  Staffel  der 
Verbandsklasse  mit  zwei  österreichischen 
Mannschaften  (HC  Hard  und  HC  Lustenau)  konnte 
man  streckenweise  sehr  gute  handballerische 
Akzente setzen und insbesondere die Abwehrleistung 
konnte  im  Laufe  der  Saison  deutlich  verbessert 
werden. Höhepunkt der Hinrunde  für die Mannschaft 
um  das  Trainergespann  Scheuermann/Grupp  war 
sicher das Auswärtsspiel beim HC Hard. Nach langer 
Anfahrt  ins  Nachbarland  konnte  man  sich  am  Ufer 
des  Bodensees  durch  eine  engagierte  Leistung 
überraschend deutlich mit 20:28 durchsetzen. 
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Im letzten Auswärtsspiel beim Staffelsieger TG Biber­
ach  konnten  sich  die  Mädels  der  SG2H  durch  eine 
überragende  Willensleistung  zurück  ins  Spiel 
kämpfen  und  mussten  sich  unglücklicherweise  am 
Ende  der  Partie  doch  mit  19:18  geschlagen  geben. 
Trotz  teilweiser  noch  schwankender  Leistung, 
hauptsächlich  im Angriffsspiel,  hat  man  sich  für  die 
Verbandsliga  qualifiziert  und  erwartet  mit  der  JSG 
Neckar/Kocher, dem TV Nellingen und Söflingen/Lehr 
drei  weitere  unbekannte  Gegner.  Auch  in  dieser 
Staffel  möchte  die  SG2H  schwerpunktmäßig  eine 
weitere  Leistungssteigerung  in  allen  Mann­
schaftsteilen  erarbeiten,  jede  Minute  auf  Verbands­
ebene genießen und  jedes der Spiele bis zur  letzten 
Minute offen gestalten.
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Männliche B­Jugend
Nachdem  für  die  Saison  2021/2022  im  Jugend­
bereich  keine Qualifikation  gespielt wurde,  entschied 
man  sich,  die  männliche  B­Jugend  auf  HVW­Ebene 
zu melden. In der Verbandsstaffel bekam man es mit 
der  HSG  Winzingen/Wißgoldingen/Donzdorf,  SG 
Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch,  SG  Wein­
stadt und dem TV Stetten zu  tun. Die  letzten beiden 
Spiele  im  Dezember  2021  mussten  leider 
coronabedingt  abgesagt  werden.  Am  Ende  belegte 
die  SG2H­Jungs  mit  zwei  Siegen  und  vier 
Niederlagen  den  vierten  Tabellenplatz  und  gehen 
somit  in  der  Hauptrunde  in  der  Verbandsliga  auf 
Punktejagd.  In  diesem  zweiten  Teil  der  Saison  will 
das  Trainergespann  Weiß/Linsenmaier  vor  allem  an 
den  spielerischen  Fähigkeiten  feilen,  um  sich  mehr 
Lösungen im Angriffsspiel zu erarbeiten.
Aufgrund  der  hohen  Spielerzahl  wurde  vor  Beginn 
der  Vorrunde  eine  zweite  Mannschaft  auf 
Bezirksebene ins Rennen geschickt. Die mB2 wird  in 
der Bezirksklasse in die Hauptrunde starten.

Weibliche A­Jugend
Für  die  weibliche A­Jugend  startete  die  Saison  mit 
der  Qualifikation  auf  Verbandsebene.  Hierbei  wurde 
in einer 5er­Gruppe mit Vor­ und Rückrunde gespielt. 
In  der  Vorrunde  konnten  die  16  Mädels  alle  vier 
Spiele  souverän  gewinnen  und  man  belegte  den 
ersten  Tabellenplatz.  Coronabedingt  konnten  in  der 
Rückrunde  nur  zwei  Spiele  ausgetragen  werden. 
Dabei  lief  es  auch  verletzungsbedingt  nicht mehr  so 
rund  und  man  musste  eine  Niederlage  und  ein 
Unentschieden hinnehmen. Dies bedeutete am Ende 
den zweiten Tabellenplatz, der dazu berechtigt, in der 
Hauptrunde  in  der  Württembergliga  zu  spielen, 
welche die höchste Klasse in Württemberg ist.
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Männliche A­Jugend
Die  männliche  A­Jugend  ging  dieses  Jahr  in  der 
Bezirksqualifikation gegen vier weitere Teams an den 
Start. Das  ausgerufene Ziel  des Trainerteams Haas, 
Anlauf,  Scholz  war  hierbei,  einen  der  ersten  beiden 
Plätze  und  somit  die Qualifikation  zur Bezirksliga  zu 
sichern.  Dies  gelang  trotz  fehlendem  Torwart  und 
einem nicht allzu großen Kader letztendlich souverän, 
somit  konnte  man  das  Jahr  2021  auf  dem  zweiten 
Tabellenplatz abschließen. Als kleines Highlight kann 
man  die  Partie  gegen  den  Heidenheimer  SB 
erwähnen, ein 60:16 stand am Ende der Begegnung 
auf  der  Anzeigetafel  zu  Gunsten  der  Jungs  der 
SG2H.  Nun  blicken  das  gesamte  Team  und  die 
Trainer gespannt auf die Bezirksligasaison  im neuen 
Jahr, welche mit  fünf  interessanten Kontrahenten vor 
der Tür steht.
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Trainerstab
Unsere  Trainerinnen  und  Trainer  standen  auch  im 
Jahr 2021 insgesamt vor großen Herausforderungen. 
Zuerst  im  Online­Training  während  des  monate­
langen  Lockdowns,  dann  im  Freien  und  schließlich 
wieder  in der Halle schaffte es unser fast 50­köpfiger 
Trainerstab,  die  widrigen  Trainingsbedingungen 
erfolgreich  zu  meistern  und  unseren  Kindern  und 
Jugendlichen  einen  einigermaßen  geregelten  Trai­
ningsbetrieb  zu  bieten.  In  dieser  besonderen Zeit  ist 
dieses ehrenamtliche Engagement  nicht  hoch genug 
einzuschätzen.

Schiedsrichter
Immer  mit  dabei  und  unersetzlich  sind  unsere 
Schiedsrichter.  Derzeit  sind  wir  im  Bezirk  und  auf 
HVW  Ebene  mit  insgesamt  12  Schiedsrichtern 
vertreten. Wenn es jemanden gibt, der sich vorstellen 
kann,  unser  Schiedsrichterteam  tatkräftig  zu  unter­
stützen,  der  darf  sich  sehr  gerne  bei  uns  melden. 
Trotz der hohen Anzahl Schiedsrichter, die wir stellen, 
ist es immer wieder der Fall, dass wir mit Sanktionen 
bestraft  werden,  da  wir  trotzdem  noch  zu  wenige 
Schiedsrichter haben.

Vielen Dank an alle die dieses Amt Wochenende  für 
Wochenende ausüben. Was unsere Schiedsrichter, in 
den  letzten  Jahren,  in  einem  immer  schneller 
werdenden  Handballsport  leisten,  ist  mehr  als 
bemerkenswert und hat unseren tiefsten Respekt ver­
dient.

Ihr wollt  noch mehr über uns erfahren dann besucht 
uns auf unserer Homepage

www.sg2h.de

Hier gibt es auch Links auf unsere Facebook­,  Insta­
gram­ und YouTube Seiten

Eure  Handballabteilung  des TSV  Hüttlingen  und  die 
SG Hofen/Hüttlingen
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Homepage: http://fussball.tsv­huettlingen.de
Facebook: www.facebook.com/TSVHuettlingen
Instagramm: www.instagram.com/tsvhuettlingen

Abteilungsausschuss:

Funktion Name Kontakt
Abteilungsleiter Patrick Bieg p.bieg@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Sport Tobias Hieber t.hieber@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Finanzen Manuel Sanwald m.sanwald@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Öffentlichkeitsarbeit Christian Pfisterer c.pfisterer@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Veranstaltungen Michael Vaas m.vaas@fussball.tsv­huettlingen.de
Kassierer Christian Vaas c.vaas@fussball.tsv­huettlingen.de
Gesamtjugendleitung Marcel Hieber m.hieber@fussball.tsv­huettlingen.de
Schriftführer Helmut Winter h.winter@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung infrastrukturelles  Norbert Schneider n.schneider@fussball.tsv­huettlingen.de
Gebäudemanagement
Fördervereine Christian Bux c.bux@fussball.tsv­huettlingen.de

Liebe TSV­Mitglieder,

2021 – das zweite Jahr,  in dem die Fußballabteilung 
aufgrund  der  Covid19­Pandemie  auf  ein  außer­
gewöhnliches  Jahr  zurückblickt.  Von  Januar  bis  Mai 
konnten  wir  der  „schönsten  Nebensache  der Welt  – 
dem Fußball spielen“ nicht nachgehen. 
Die  Freude  war  umso  größer,  als  wir  nach  dem 
Lockdown  dem  runden  Leder  wieder  hinterherjagen 
durften.  Erfreulich  auf  sportlicher  Seite  war  im 
verbleibenden  Jahr  der  Aufstieg  unserer  D­  und A­
Junioren­  Spielgemeinschaften  in  die  Leistungs­
staffel.  Darüber  hinaus  spielte  unsere  1.  Aktive 
Herrenmannschaft  nach  der  langen  Corona­Pause 
eine erfolgreiche Hinrunde und überwintert auf einem 
guten dritten Rang in der Kreisliga A.
Abseits des grünen Rasens war die Fußballabteilung 
auch im Jahr 2021 wieder recht umtriebig. Besonders 
hervorzuheben  ist die Verpflichtung von Julian Krach 
als  Jugendkoordinator.  Mit  ihm  möchten  wir  die 
Qualität  unserer  Jugendarbeit  weiter  erhöhen.  Ein 
weiteres Highlight  im  Jahr  2021 war  die  erfolgreiche 
Durchführung  zweier  Altmetall­  &  Schrottsamm­
lungen,  um  die  finanziellen  Nachteile  aufgrund  der 
coronabedingt  ausgefallenen  Faschingsveranstaltung 
zu kompensieren.
Auf  den  kommenden  Seiten  findet  Ihr  weitere 
Informationen  und  Impressionen  zum  abgelaufenen 
Jahr  in  der Abteilung  Fußball. Außerdem  folgen  die 
einzelnen  Berichte  unserer  Teams  aus  dem  Jahr 
2021.
Das  Jahr  2021  startete  mit  einem  mehrmonatigem 
Lockdown.  Bis  einschließlich  Mai  musste  das  runde 
Leder  leider  ruhen  und  wir  konnten  uns  nicht  beim 
Training oder bei den Spielen sehen. 

Not  macht  bekanntlich  erfinderisch.  Um  trotzdem  in 
Kontakt  zu  bleiben,  verabredeten  sich  die  einzelnen 
Mannschaften  regelmäßig  zu  Team­Videokonferen­
zen.  Auch  die  Ausschusssitzungen  führten  wir  mit 
Hilfe  von  Videokonferenzen  durch.  Die  Konferenzen 
im  Lockdown  waren  dann  für  viele  sogar  das 
„Highlight der Woche“.

Mit  der  Interviewreihe  „7  Fragen  an…“  haben  wir 
dann  im  Frühjahr  elf  Wochen  lang  verschiedene 
Fußballer  und  Fußballerinnen  aus  der  Abteilung 
näher kennenlernen dürfen. Alle konnten mitmachen. 
Vom  Bambini­Spieler  bis  zum  Abteilungsleiter. 
Nochmals vielen Dank für die rege Beteiligung.

Foto "7  Fragen an  Collage" (gerne groß)

Ende März feierten wir dann mit der ersten Altmetall­ 
&  Schrottsammlung  Premiere.  Aufgrund  der  Ein­
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schränkungen  im Veranstaltungsbereich  brachen  der 
Abteilung  Fußball  im  Jahr  2021  fest  eingeplante 
Einnahmen  weg.  Deshalb  kam  die  Überlegung  auf 
neue  Dinge  auszuprobieren.  Die  Idee  für  die 
Schrottsammlung kam von unserem Norbert  „Nobbe“ 
Schneider, der zusammen mit Michael Vaas zugleich 
Schaltzentrale  und Organisationschef  der  Sammlung 
war.  Da  die  Schrottsammlung  von  der  Hüttlinger 
Bevölkerung  gut  angenommen  wurde,  gab  es  Ende 
Oktober gleich eine erfolgreiche Wiederholung.

Im  Mai  standen  dann  Renovierungsarbeiten  im 
Vereinsheim  an.  Nach  längerer  Planung  wurde  eine 
komplett  neue  Küche  eingebaut.  Zudem  haben  wir 
unser Logo  auf der Außenfassade erneuert.

Die  fußballfreie  Zeit  haben  wir  zudem  genutzt,  um 
uns  im  Jugendbereich  neu  aufzustellen.  Zur  Saison 
2021/2022 wurde mit Julian Krach (zuletzt Trainer der 
Aktiven  bei  Union  Wasseralfingen)    erstmals  ein 
Jugendkoordinator  installiert.  Eine  der  ersten 
Aufgaben  von  Julian  Krach  war  es,  gemeinsam  mit 
der Sportlichen Leitung um Tobias und Marcel Hieber 
eine  ballorientierte  und  angriffslustige  Spielphiloso­
phie  zu  gestalten  und  die  Jugendtrainer  bei  deren 
einheitlichen  Umsetzung  anzuleiten.  Julian  war  bei 
zahlreichen  Trainingseinheiten  der  Jugendmann­
schaften  dabei  und  stand  den Trainern  mit  Rat  und 
Tat  zur  Seite.  Des Weiteren  konzipierte  er  die  erste 
interne  Jugendtrainerschulung,  die  im  November 
durchgeführt  werden  konnte  (ausführlicher  Bericht 
siehe Rubrik Jugendfußball).

 

Am  23.  Juli  führten  wir  im  Forum  unsere  jährliche 
Mitgliederversammlung  durch.  Es  war  schön,  dass 
diese  Veranstaltung  ohne  größere  Einschränkung 
durchgeführt werden konnte.
In  seinem  ersten  Bericht  als  Abteilungsleiter  wies 
Patrick  Bieg  darauf  hin,  dass  die  vielen  Unwäg­
barkeiten  im  Zusammenhang  mit  der  Covid­19­Pan­
demie  ihn  in  seinem  ersten  Jahr  als Abteilungsleiter 
immer wieder vor Herausforderungen gestellt haben. 
Die Vorgaben zur Durchführung des Trainingsbetriebs 
und  der  Spieltage  änderten  sich  zeitweise  täglich. 
Dennoch  habe  es  die Abteilung  geschafft,  ihre  neue 
Struktur  mit  den  vier  Bereichen  Sport,  Finanzen, 
Öffentlichkeitsarbeit  und  Veranstaltungen  trotz 
Corona mit  Leben  zu  füllen. Er  dankte allen,  die  die 
Fußballabteilung  in  irgendeiner  Art  und  Weise  in 
dieser  nicht  einfachen  Zeit  unterstützt  haben  und 
weiterhin unterstützen.
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Gebührend verabschiedet wurden bei der Abteilungs­
versammlung  Wolfgang  Abele  als  Beisitzer  für  die 
Fördervereine  sowie  Norbert  Schneider  in  seiner 
Funktion als langjähriger sportlicher Leiter. 

Die  jeweils  einstimmigen  Wahlen  starteten  mit  der 
Wahl  von  Christian  Bux  als  Beisitzer  für  die 
Fördervereine. Direkt vor der Abteilungsversammlung 
wurde Christian Bux bei den Generalversammlungen 
des  Fördervereins  Rot  &  Schwarz  und  des  Förder­
vereins  Ballsporthalle  zum  neuen  Vorstand  gewählt. 
In ihren Ämtern bestätigt wurden Michael Vaas (Leiter 
Veranstaltungen),  Christian  Pfisterer  (Leiter  Öffent­
lichkeitsarbeit),  Christian  Vaas  (Kassierer),  Helmut 
Winter  (Schriftführer)  und  Norbert  Schneider  (Bei­
sitzer Infrastruktur und Gebäudemanagement). 
Zuletzt  ehrte  Patrick  Bieg  langjährige  Mitglieder  der 
Abteilung. Auf  stolze  70  Jahre  darf  Philipp  Bullinger 
zurückblicken.  Wolfgang  Abele,  Hugo  Gold,  Josef 
Rieger  und  Udo  Waibel  auf  50  Jahre.  Weitere 
Mitglieder  wurden  schließlich  für  40,  25,  20  und  10 
Jahre Treue zur Fußballabteilung geehrt.

Am  30.07.2021  fand  dann  der  „Tag  des  Kinder­
fußballs“  auf dem Sportplatz  statt. Dieser wurde von 
unserem FSJ´ler für Schule und Sport, Marius Böhm, 
im Rahmen eines Projekts organisiert. In etwas abge­
speckter  Form  aufgrund  der  coronabedingten  Be­
schränkungen waren die Jugendspieler der Bambinis, 
F­Jugend  und  E­Jugend  eingeladen.  Sie  durchliefen 
verschiedene  Stationen  wie  z.  B.  Elfmeterkönig, 
Torwandschießen,  Dosenwerfen  und  hatten  dabei 
sehr viel Spaß, wie man ihnen ansehen konnte.

In der letzten Ferienwoche veranstaltete die Abteilung 
Fußball  gemeinsam  mit  den  St.Pauli  Rabauken  ein 
dreitägiges  Fußballcamp.  30  begeisterte  Kinder 
wurden  dabei  unter  professioneller  Anleitung  in 
Sachen  Fußball  ausgebildet  (ausführlicher  Bericht 
siehe  Rubrik  Jugendfußball).  Mit  Beginn  des  neuen 
Schuljahrs  im  September  startete  dann  mit  Luca 
Hopfauf der Nachfolger von Marius   Böhm als neuer 
FSJ´ler für Schule und Sport.
Am  11.  Dezember  veranstalteten  wir  dann  unseren 
etablierten  Christbaumverkauf  am  Gasthaus  Lamm 
sowie bei den beiden Edeka­Märkten. 
An  dieser Stelle  geht  ein  herzlichen Dankeschön an 
unseren Veranstaltungsleiter Michael Vaas, sein Hel­
ferteam und natürlich an unsere treue Kundschaft.
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Nachdem  in  2020  der  Silvesterkick  aufgrund  des 
Lockdowns leider entfallen musste, waren wir in 2021 
umso  glücklicher,  dass  unser  traditioneller  Jahres­
abschluss  ­  wenn  auch  mit    Einschränkungen  ­ 
wieder stattfinden konnte. Die  „jungen Schlafanzüge“ 
mussten  sich  ebenfalls  schon  traditionell  den  „alten 
Nachthemden“ geschlagen geben. 

Natürlich  begleitete  uns  während  des  gesamten 
Jahres 2021 auch unser „Projekt Tribünenbau“. Nach 
vielen  Jahren  der  Planung  und  Verzögerung  durch 
die  Pandemie  wollen  wir  das  Projekt  in  2022  zu 
unserem  75­jährigen  Jubiläum  umsetzen.  Der  Bau 
der  Tribüne  soll  für  unsere  Zuschauer  bessere  Be­
dingungen  und  somit  ein  schöneres  Stadionerlebnis 

bieten.  Dank  vieler  Sponsoren  und  Gönner  können 
wir  bereits  einen  Großteil  der  Baukosten  abdecken. 
Die  Inflation  in  der  Baubranche macht  sich  natürlich 
auch  bei  diesem  Bauprojekt  bemerkbar.  Deshalb 
benötigen  wir  Eure  Unterstützung.  Erwerben  Sie 
Unterstützer – Bausteine zu je 50 €!

 

Berichte der Mannschaften:

Aktive Herren:
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Unsere  Aktiven  Teams  starteten  nach  einem 
siebenmonatigem  Lockdown  im  Frühsommer  wieder 
mit  dem  Trainingsbetrieb.  Die  Saison  2020/2021 
wurde  bei  allen  Teams  nicht  gewertet,  da  aufgrund 
des  Lockdowns  deutlich  weniger  als  die  Hälfte  der 
Spiele  durchgeführt  werden  konnten.  Sehr  erfreulich 
war, dass kein einziger Spieler den Spaß am Fußball 
verloren  hat.  Die  Freude  wieder  gemeinsam  der 
schönsten  Nebensache  der  Welt  –  dem  Fuß­
ballspielen  –  nachzugehen,  war  bei  allen  Spielern 
und Verantwortlichen groß, ebenso die Vorfreude auf 
die neue Saison 2021/2022.
Jürgen  Roder  startete  in  seine  zweite  Saison  als 
Cheftrainer  der  Aktiven  Herren  verbunden  mit  der 
Hoffnung,  dass  die  neue  Saison  2021/2022  regulär 
zu  Ende  gespielt  werden  kann.  Zum  Trainerteam 
gehören  wie  im  Vorjahr  Lennart  Kunz  und  René 
Freimuth, die primär für unsere zweite Aktive Herren­
mannschaft zuständig sind. 
Mit  sechs  Neuzugängen  aus  der  eigenen  Jugend 
startete  man  in  die  Saisonvorbereitung.  Luca  Maile, 
Felix  Wiedmann,  Simon  Schwarzer,  Marco  Kappel, 
Pascal  Gatti  und  Moritz  Knaus  schnürten  zuvor  die 
Kickschuhe  in  der  A­Jugend  unserer  Spielgemein­
schaft.  Des  weiteren  verstärkten  uns  von  der  TSG 
Hofherrnweiler­Unterrombach  Thomasz  Zelasko  und 
Daniel Eiberger. Tomasz kommt mit seinen 24 Jahren 
auf  über  50  Einsätze  bei  der  TSG  und  wurde  dort 
auch des Öfteren in der Bezirksliga eingesetzt. Daniel 
Eiberger  ist  gebürtiger  Hüttlinger  und  kommt  nach 
seiner Zeit von den D­ bis zu den A­Junioren bei der 
TSG nun wieder zu seinem Heimatverein zurück. Alle 
Neuzugänge  wurde  sehr  gut  aufgenommen  im 
aktiven  Lager  der  Kochertalbomber.  Mit  Manuel 
Liesch hatten wir einen Abgang zu verzeichnen. Nach 
knapp vier Jahren in Hüttlingen als Stammspieler zog 
es ihn wieder zu seinem Heimatverein SV Lippach.

Mit der Saisonvorbereitung war das Trainerteam sehr 
zufrieden.  Die  Spieler  waren  mit  großer  Beteiligung 
und  großem  Engagement  dabei.  Höhepunkt  der 
Saisonvorbereitung war das dreitägige Trainingslager 
in Wemding. Dort gab´s den Feinschliff für die beiden 
Teams  und  auch  die  Kameradschaft  kam  nicht  zu 
kurz.  Auch  ein  Kabinenfest  im  Verlauf  der  Saison­
vorbereitung trug seinen Teil zur Festigung des guten 
Teamgeists vor Beginn der neuen Saison bei.

Ganz  generell  gab  es  in  2021  erfreulicherweise 
wieder etwas mehr Möglichkeiten die Kameradschaft 
abseits  des  grünen  Rasen  zu  pflegen  als  im  Jahr 
2020.  So  konnten  Heimsiege  wieder  in  der  Kabine 
oder  im  Vereinsheim  gefeiert  werden.  Auch  ein 
gemeinsamer Apfelbaumbesuch  an Halloween  stand 
auf dem Programm.
Auf  die  mehrtägigen Ausflüge,  die  normal  zum  Sai­
sonabschluss und zum Hinrundenabschluss auf dem 
Programm  stehen,  wurde  jedoch  coronabedingt 
verzichtet.
Mitte  Dezember  gab  es  dann  noch  eine  fröhliche 
Adventswanderung  nach  Sulzdorf  ins  Gasthaus 
„Josefle“.  Den  traditionellen Abschluss  bildete  dann 
der  Silvesterkick,  der  unter  Einhaltung  der  Corona­
Regularien  zumindest  in  abgespeckter  Form  durch­
geführt werden konnte.
Selbstverständlich waren die Aktiven Herren auch bei 
zahlreichen Arbeitseinsätzen,  wie  der  Schrottsamm­
lung oder dem Weihnachtsbaumverkauf zur Stelle.

I. Aktive Herren­Mannschaft – 
Hinrunde Saison 2021/2022:
Der  Pflichtspielauftakt  glückte  furios  mit  einem  10:0 
Auswärtserfolg  im  Bezirkspokal  beim  SV  Ebnat. 
Unser Abwehrspieler  Florian Winter  durfte  sich  ganz 
im  Stile  eines  Mittelstürmers  gleich  fünfmal  in  die 
Torschützenliste  eintragen. Kurz  darauf  startete man 
mit einem Remis beim FC Ellwangen in die Hinrunde 
der Kreisliga A II. Leider kassierten unsere Jungs kurz 
vor Spielende noch den 2:2 Ausgleichstreffer.
Wenige Tage später spielte unsere Erste erneut beim 
FC Ellwangen. Mit einem knappen 1:0 zog man in die 
3.  Runde  des  Bezirkspokal  ein.  In  dieser  gastierte 
unser  Patenverein,  die  Turner  aus  Neuler  auf  dem 
Sportgelände Bolzensteig. Nach einer anschaulichen 
Leistung  musste  man  sich  dem  Bezirksligisten 
schließlich mit 1:0 geschlagen geben.
Im  ersten  Heimspiel  der  Kreisliga­A­Saison  stand 
ebenfalls  ein Derby auf  dem Programm. Hier behielt 
man  nach  guter  Leistung  und  zwei  Treffern  in  der 
Schlussphase  mit  einem  2:0  gegen  die  Union 
Wasseralfingen die Oberhand. Der Saisonauftakt war 
geglückt.  Mit  zwei  Punkteteilungen  gegen  Stödten 
und Eigenzell/Ellenberg sowie zwei Heimsiege gegen 
Bopfingen  und  Wört  konnte  man  sich  in  der 
Spitzengruppe festsetzen.
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In  den  nächsten  Spielen  machten  es  unsere  Jungs 
dann  vor  allem auswärts  gleich mehrfach  spannend. 
Sowohl  in  Rosenberg  (3:2)  als  auch  in  Abtsgmünd 
(2:1)  und  in  Pfahlheim  (2:1)  glückte  der  Siegtreffer 
jeweils  in  der  Schlussminute.  Nach  13  Spieltagen 
rangierte  der TSV ungeschlagen mit  29 Punkten  auf 
Platz  2  hinter  dem  Meisterschaftsfavoriten,  der 
zweiten  Mannschaft  der  Sportfreunde  aus 
Dorfmerkingen (32 Punkte).
Am  14.  Spieltag  kassierte  man  dann  die  erste 
Saisonniederlage. Mit 1:3 musste man sich zu Hause 
verdientermaßen  der  SG  Schrezheim  geschlagen 
geben. Mit weiteren Niederlagen  gegen Westhausen 
und  beim  Spitzenreiter  in  Dorfmerkingen  musste 
unsere Erste leider weitere Federn lassen.
Mit  einer  richtig  starken  Leistung  und  einem  4:1 
Heimerfolg  gegen  Kerkingen  verabschiedeten  sich 
die  Jungs  von  Trainer  Jürgen  Roder  dann  in  die 
Winterpause. Nach zuvor drei Niederlagen war dieser 
Sieg  sowohl  für  die  Tabellenplatzierung  als  auch  für 
die Moral in der Truppe sehr wichtig.
Mit 32 Punkten aus 17 Spielen belegt der TSV nach 
der  Vorrunde  einen  guten  3.  Tabellenplatz  und  hat 
zwei Punkte Rückstand auf den 2. Tabellenplatz, der 
zur  Aufstiegsrelegation  berechtigt.  Nach  einer 
siebenmonatigen  Trainingspause  aufgrund  des 
Lockdowns  ist  die  Entwicklung  unserer  Ersten  sehr 
erfreulich.  Hoffentlich  kann  der  Trainings­  und 
Spielbetrieb  trotz  Corona  aufrecht  erhalten  werden, 
so  dass  die  Jungs  den  Grundstein  für  eine  dann 
hoffentlich erfolgreiche Rückrunde setzen können.
 
II. Aktive Herren­Mannschaft – 
Hinrunde Saison 2021/2022:
Unsere  II.  Mannschaft  startete  in  die  Saison  21/22 
erneut als eigenständiges Team in der Kreisliga B III. 
Die  Vorbereitung  auf  die  Saison  glückte  mit  zwei 
Siegen  in  den  Testspielen  gegen  den  SV 
Waldhausen II (3:2) sowie den SV Ebnat (4:2).
Auch  der  anschließende  Pflichtspielauftakt  im 
Bezirkspokal  von  unserer  sehr  jungen  Truppe  war 
überzeugend.  Mit  einem  3:0  Heimerfolg  setzte  man 
sich gegen den SV Lippach durch. Dass sich unsere 
Zweite  in  der  Kreisliga  B  nicht  verstecken  muss, 
bewies der 3:2 Erfolg gegen die SG Riesbürg  in der 
zweiten  Runde  des  Bezirkspokals.  In  der  3.  Runde 
war  dann  jedoch  der  Primus  der  Kreisliga  A 
mindestens  eine Nummer  zu  groß  für  die  Jungs  um 
unser Trainerteam Lennart Kunz und René Freimuth. 
Mit 1:6 unterlag der TSV zu Hause gegen die zweite 
Mannschaft  der  Sportfreunde  aus  Dorfmerkingen. 
Das Erreichen der 3. Bezirkspokalrunde war dennoch 
ein schöner Erfolg!
Zum  Auftakt  der  Kreisliga  B  Saison  musste  sich 
unsere Zweite beim Titelfavorit FC Röhlingen deutlich 
mit  4:0  geschlagen  geben.  Nach  einer  weiteren 
Niederlage gegen Jagstzell glückte am 3. Spieltag im 
Derby  gegen  die  SGM  Fachsenfeld/Dewangen  mit 

einem  1:0  der  erste  Saisonsieg.  Nach  einem 
anschließenden 5:1 Heimsieg gegen den SSV Aalen 
II  belegte  man  mit  6  Punkten  aus  4  Spielen  einen 
guten  8.  Tabellenplatz.  In  den  folgenden  Spielen 
musste sich der TSV dann zumeist wenn auch knapp 
geschlagen geben.
Einen Achtungserfolg erzielte unsere Zweite dann am 
12. Spieltag mit einer überzeugenden Vorstellung und 
einer  1:1  Punkteteilung  im  Derby  bei  der  Zweiten 
Mannschaft des Turnvereins aus Neuler.
Mit 7 Punkten aus 12 Spielen überwintert der TSV auf 
Rang  11.  Sofern  ein  Spielbetrieb  aufgrund  der 
Corona­Pandemie  in  der  Rückrunde  möglich  ist, 
lautet die Zielstellung an unsere Zweite die Konstanz 
in den Leistungen weiter zu verbessern. Dann ist eine 
Verbesserung in der Tabelle um den ein oder anderen 
Platz möglich.

Aktive Damen:
Leider keine Meisterfeier aufgrund
coronabedingtem Saisonabbruch
Das  Jahr  2020  schlossen  unsere  Damen  nach  dem 
coronabedingten  Abbruch  auf  Platz  1  ab.  Leider 
konnten  sich  die  Verantwortlichen  nicht  zu  einer 
Wiederaufnahme der Runde durchringen. Die Runde 
wurde  komplett  gelöscht.  Somit  lag  der  Focus  dann 
ganz auf der Vorbereitung auf die neue Saison. Durch 
7  Neuzugänge  aus  der  eigenen  Jugend  und  6 
Neuzugängen  aus  Fachsenfeld,  die  ihre Mannschaft 
aufgelöst  hatten,  konnten  wir  in  der  Saison 
2021/2022 zum 2. Mal in der Geschichte wieder eine 
2. Mannschaft melden. 
Nach  3 Vorbereitungsspielen  ging  es  dann  im Pokal 
los.  Die  erste  Runde  gewannen  wir  problemlos  mit 
7:2  in  Kirchheim.  Über  ein  Freilos  im  Viertelfinale 
trafen wir wie  schon  so  oft  in  den  letzten  Jahren  im 
Halbfinale auf die höherklassigen Mögglinger Damen. 
Unsere  Frauen  zeigten  dem  Favorit  die  Stirn, 
letztendlich  setzte  sich  Mögglingen  knapp  aber 
verdient mit 2:0 durch.
In  die  Punkterunde  startete  Hüttlingen  1,  unsere 
Oldies  die  schon  länger  zusammen  spielten,  mit  3 
deutlichen  Siegen.  Dann  riss  jedoch  der  Faden  und 
bis zum erneut coronabedingten vorzeitigem Abbruch 
der  Hinrunde  gelang  nur  noch  1  Sieg  und  ein 
Unentschieden. Somit überwintern unsere Oldies auf 
einem letztendlich eher enttäuschendem 6. Platz.
Unsere Damen2, also unsere  jungen und wilden, die 
nahezu komplett zum ersten mal zusammenspielten, 
hatten  ein  schweres  Auftaktprogramm.  So  gingen 
auch  die  ersten  5  Partien  allesamt  verloren.  Doch 
schon  gegen  starke  Teams  wie  Steinheim  und 
Hohenmemmingen  standen  unsere  jungen  wilden 
knapp vor  ihrem ersten Punktgewinn. Am 7. Spieltag 
war  es  dann  soweit.  In  einem  kampfbetonten  Spiel 
besiegten  unsere  Damen2  die  Frauen  vom  FC 
Härtsfeld2 mit 5:3. Euphorisiert durch diese 3 Punkte 
konnte  man  am  Sonntag  darauf  eine  der  Top  3 
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Mannschaften,  die  SGM  Alfdorf/Eschach,  in  Hütt­
lingen  mit  1:0  besiegen  und  verhinderte  somit  dem 
Gegner  den  Sprung  an  die  Tabellenspitze.  Eine 
Niederlage  und  ein  weiterer  4:0  Sieg  spülte  unsere 
Mannschaft dann auf Platz 8 der Tabelle, mit Tendenz 
nach  oben.  Alles  in  allem  eine  überzeugende 
Leistung.
Auch  kameradschaftlich  hatten  unsere  Damen 
einiges  zu  bieten.  Zum  offiziellen  Abschluss  der 
Saison  2020/2021  kam  ein  mobiler  Pizzaofen  nach 
Hüttlingen.  Bei  Pizza,  Salat  und  kühlen  Getränken 
feierten die Damen bis in die frühen Morgenstunden.
Im  Herbst  fand  dann  unser  traditionelles  Ein­
standsfest  statt.  Durch  die  zahlreichen Neuzugänge, 
die  ein  Fest  mit  kulinarischen  Leckerbissen  und 
vielseitigem  Getränkeangebot  auf  die  Beine  stellten, 
erlebten  wir  hier  eine  Party,  die  wahrscheinlich  über 
Jahre nicht mehr zu toppen ist.
Für  die  Rückrunde  ist  natürlich  die  Zielsetzung 
unsere Oldies wieder  in  die Spur  zu  bringen,  und  in 
der  Tabelle  nach  oben  zu  klettern.  Bei  den  jungen 
Wilden die positiven Ergebnisse mit in die Rückrunde 
zu nehmen und an die Erfolge anzuknüpfen.

Trainingszeiten:

Ballsporthalle bis Ende Februar:
Mittwoch 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr und 
donnerstags ab 19.00 Uhr nach Absprache

Ab März auf dem Platz: 
Mittwoch 19.00 Uhr – 20.45 Uhr und 
Freitag 19.00 Uhr – 20.45 Uhr

Euer  Trainerteam  Klaus  Auchter,  Hakan  Girgin, 
Christian  Sachse,  Sven  Gentner,  Oliver  Deibert  mit 
den Betreuerinnen Conny Deibert und Corinna Gent­
ner

Senioren:
Die AH auf dem grünen Rasen:
Die  sportlichen  Betätigungen  im  Sportjahr  2021  be­
schränkten  sich  coronabedingt  auf  das  Fußball­
training selbst, sofern es durchgeführt werden durfte.
Absolvierte Trainingseinheiten 2021: 24 Einheiten
Trainingsbeste  2021:  Bernd  Hailer  21  Teilnahmen, 
Christian Pfisterer 19 Teilnahmen, Thomas Strobel & 
Michael Barth 17 Teilnahmen
Leider  fanden  traditionelle  Turniere  wie  z.B.  in 
Jagstzell und Eggenrot (Feld) und Rosenberg (Halle) 
erneut nicht statt.

Die AH abseits vom grünen Rasen:
Mehrere  geplante  Veranstaltungen  zur  Kamerad­
schaftspflege,  wie  z.  B.  die  Vatertagswanderung, 
mussten  aufgrund  der  Einschränkungen  leider  ent­
fallen. Umso erfreulicher war es, dass es dennoch ein 
paar Highlights abseits vom grünen Rasen gab:

­ die Hochzeit von Anja und Mark Munz am 6. August 
in Hüttlingen

­  das  alljährliche  Wanderwochenende  bei 
„Kaiserwetter“ vom 17.­19. September im Tannheimer 
Tal, welches erneut von Richard Scheiner überragend 
organisiert wurde.

Die AH  war  auch  in  2021  wieder  zur  Stelle,  wenn 
tatkräftige Unterstützung in der Abteilung gefragt war. 
Neben  der  Mithilfe  bei  den  beiden  Schrottsamml­
ungen wurde am 11. Dezember wieder der alljährliche 
Christbaumverkauf  durchgeführt.  Michael  „Huber“ 
Vaas hat diese Aktion  in gewohnt souveräner Manier 
organisiert.  Er  konnte  dabei  wie  immer  auf  seinen 
erfahrenen  Pool  an  Verkäufern  und Ausfahrern  zu­
rückgreifen.
Trainingstag  bei  der AH  ist  traditionell  der  Donners­
tag. Wir beginnen um 20 Uhr.  In den Wintermonaten 
trainieren  wir  in  der  Ballsporthalle,  in  den  Sommer­
monaten auf einem der beiden Sportplätze. Verletzte 
und  Invaliden  der  Truppe  treffen  sich  mittlerweile 
auch  gerne  zu  Trainingseinheiten  im  Aktivum  oder 
absolvieren Radtouren.

Ansprechpartner  sind  Michael  Barth  und  Andreas 
Funk.
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Jugendfußball:
Lust auf Fußball?  Schaut vorbei und macht mit…
Wir  hoffen  alle  sehr,  dass  wir  im  Jahr  2022  wieder 
gemeinsam  und  ohne  größere  Einschränkungen  der 
schönsten  Nebensache  der  Welt  –  dem  Fußball­
spielen – nachgehen können. 
Du  hast  auch  Lust  Fußball  zu  spielen?  Oder  Du 
spielst  bereits  Fußball  und  suchst  eine  neue 
Herausforderung?  Wir  freuen  uns  über  jeden 
Zuwachs! Schau einfach mal  im Training vorbei oder 
melde Dich bei einem unserer Ansprechpartner.

Unsere Trainingszeiten und Ansprechpartner: 
A­Junioren:
Jahrgänge 2003­2004
Montag: 19:00 Uhr ­ 20:30 Uhr in Fachsenfeld
Donnerstag: 19:00 Uhr ­ 20:30 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Martin Schmid
Tel.: 0174/3400866

B­Junioren:
Jahrgänge 2005­2006
Dienstag: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr in Fachsenfeld
Freitag: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr in Dewangen
Ansprechpartner: Achim Abele
Tel.: 0151/56108834

C­Junioren:
Jahrgänge 2007­2008
Montag: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr in Fachsenfeld
Freitag: 17:00 Uhr – 18:30 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Christian Schneider und 
Florian Balle
Tel.: 0151/15631537 und 0176/38557623

D­Junioren:
Jahrgänge 2009­2010
Montag: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr in Hüttlingen
Mittwoch: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr in Dewangen
Ansprechpartner: Bernd Stütz, Thomas Roder 
und Volker Kopp
Tel.: 0174/7923553, 0151/18854657 
und 0174/2429147

E­Junioren:
Jahrgänge 2011­2012
Montag: 17:00 Uhr – 18:30 Uhr in Hüttlingen
Mittwoch: 17:00 Uhr – 18:30 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Klaus Mayer und David Monteforte
Tel.: 0170/4910792 und 0174/3654681

F­Junioren:
Jahrgänge 2013­2014
Freitag: 16:00 Uhr – 17:30 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Jochen Holl, Marc Abele 
und Alexander Schmid
Tel.: 0171/6980733, 01522/4401698 
und 0176/61048669



50

FUSSBALL

Bambini:
Jahrgänge: ab 2015
Freitag: 16 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Steffen Heusler und 
Sebastian Mütsch
Tel.: 0171/5163709 und 0152/53435423

B­Juniorinnen:
Jahrgänge: ab 2004
Montag und Mittwoch 18:00 – 19:30 Uhr in Hüttlingen
Ansprechpartner: Rolf Böhm, Ralf Fetzer, Janina Böhm
Tel.: 0176 97437452, 0157 55964284 
und 0176 41269165

Jugendleitung:
Marcel Hieber, Telefon: 0172 9705920

30 begeisterte Kids beim Fußballcamp mit den St. 
Pauli Rabauken
In der letzten Ferienwoche veranstaltete die Abteilung 
Fußball  gemeinsam  mit  den  St.Pauli  Rabauken  ein 
dreitägiges Fußballcamp. Die  30 Kinder  im Alter  von 
6­11  Jahren  wurden  an  den  drei  Tagen  jeweils  von 
09:30  bis  16  Uhr  von  zwei  professionellen  Jugend­
trainern des FC St. Pauli spielerisch ausgebildet.
Die Trainer des FC St. Pauli wurden unterstützt  vom 
neuen TSV­Jugendkoordinator der Abteilung Fußball, 
Julian  Krach  sowie  vom  neuen  FSJ´ler  Schule  und 
Sport,  Luca  Hopfauf.  Sowohl  die  Kids  als  auch  die 
Trainer  vom  FC  St.  Pauli  waren  begeistert  von  der 
tollen  Stimmung  und  dem  großen Spaß  an  den  drei 
Tagen.Deshalb  haben  unsere  Verantwortlichen 
Marcel  und  Tobias  Hieber    gleich  Nägel  mit  Köpfen 
gemacht und haben die St. Pauli Rabauken des Fuß­
ballzweit­ligisten  für´s  nächste  Jahr  gleich  wieder  fix 
gemacht.  Termin  ist  vom  05.09.2022  bis  07.09.2022 
(wieder  die  letzte  Ferienwoche).  Am  besten  gleich 
anmelden  unter  https://fuss­ballschule.fcstpauli.com/­
de/portal/events

Interne  Trainerschulung  ­  Neuroathletiktraining 
und  schnelles  Umschaltspiel  standen  im  Fokus 
bei der internen Trainerfortbildung
Am Samstag 13.11.2021 starteten knapp 20 Jugend­
trainer vom TSV Hüttlingen und der SGM Hüttlingen/
Dewangen/Fachsenfeld  um  9  Uhr  in  eine  interne 
Trainerschulung.
Das  Schulungsangebot  wurde  federführend  von 
unserem  Jugendkoordinator  Julian  Krach  mit 
Unterstützung  unserer  sportlichen  Verantwortlichen 
Marcel  und Tobias Hieber  auf  die  Füße  gestellt. Um 
gleich  richtig  wach  zu  werden,  ging  es  mit  aktiven 
Aufwärmübungen  zur  Verletzungsprophylaxe  in  der 
Ballsporthalle los.

Im Anschluss  führte  Fußballtrainer Alex  Glöckle  von 
Soccerkinetics  die  Trainer  in  die  Welt  des  neuro­
zentrierten  Fußballtrainings  ein.  Das  Techniktraining 
mit  kognitiven,  koordinativen  und  visuellen  Heraus­
forderungen  forderte unsere Jugendtrainer ordentlich 
heraus. Ziel des neurozentrieren Trainings  ist es, bei 
den  Spielern  die  kognitiven  und  koordinativen 
Fähigkeiten zu verbessern, so dass jeder Spieler sein 
volles Potential abzurufen kann. Dieser Part war sehr 
beeindruckend für die Teilnehmer.
Nach  einer  kurzen  Stärkung  ging´s  dann  auf  den 
Sportplatz  zum gemeinsamen Training der A­Jugend 
unter  Anleitung  unseres  Jugendkoordinators  Julian 
Krach.  Hier  standen  Spielformen  zum  Training  des 
Umschaltspiels  für  ein  schnelles  Umschalten  nach 
Ballverlust und Ballgewinn auf dem Programm.

Den  Abschluss  bildete  ein  kurzer  Theorieteil  im 
Vereinsheim  mit  anschließendem  gemeinsamen 
Mittagessen.
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Fazit  der  Teilnehmer:  Alle  Jugendtrainer  waren 
begeistert von den Inhalten und vom Format, so dass 
weitere  interne  Trainerqualifikationsmaßnahmen  fol­
gen werden.

Berichte der Jugendmannschaften:

B­Juniorinnen:
Nachdem  aufgrund  der  Corona­Pandemie  die 
Bezirkshallenrunde  nicht  stattfinden  konnte,  wurde 
die  Rückrunde  der  Saison  2020/2021  bereits  vor 
Start  abgesagt.  Die  erste  Jahreshälfte  mussten 
unsere  B­Mädels  somit  zu  großen  Teilen  auf  ge­
meinsames Training verzichten.
In  der  Sommerpause  konnten  wir  dann  erfreu­
licherweise  einen  Mannschaftsausflug  mit  Lasertag 
und anschließendem Essen  im Aposto unternehmen. 
Hier  verabschiedeten wir  auch mit  einem  lachendem 
und einem weinenden Auge unsere „Großen“, die seit 
der  Saison  2021/2022  bei  der  Damenmannschaft 
angreifen.  Ein  toller  Tag,  der  wiederum  das 
Miteinander  in  der  Mannschaft  gestärkt  und  die 
Harmonie unter Beweis gestellt hat. 
Dann  ging  es  im  August  auch  schon  los  mit  der 
Vorbereitung  auf  die  Hinrunde.  Mit  dem  Übergang 
einiger  Mädels  in  die  Damenmannschaft  brach  ein 
wichtiger  Mannschaftsteil  der  vergangenen  Jahre 
weg,  wodurch  sich  unsere  Mannschaft  anfangs  neu 
formieren  und  einspielen  musste.  Mit  intensiven 
Trainingseinheiten  gelang  dies  und  die  Mädels 
fanden  sich  in  ihren  neuen  Rollen.  Dennoch  hatten 
wir  Startschwierigkeiten  und  mussten  im  Saison­
Auftaktspiel  eine  Niederlage  einstecken.  Darauf 
folgten  jedoch  zwei  deutliche  Siege  mit  5:10  und 
12:0, da die Mädels  ihre spielerische Stärke auf den 
Platz  bringen  konnten  und  als  geschlossene  Einheit 

funktionierten.  Diesen  Zusammenhalt  bewiesen  die 
Mädels auch  im nächsten Spiel,  in welchem sie sich 
nach einem 0:3 Rückstand ein 5:5 erkämpften. Auch 
im Spitzenspiel  gegen Ebnat/Waldhausen  fuhren wir 
ein  Remis  ein,  auf  welches  Spielerinnen,  das 
Trainerteam  und  die  Fans  mächtig  stolz  waren. Am 
Ende der Hinrunde stehen wir somit auf Tabellenplatz 
3.  Mit  weniger  Verletzungspech  und  einem 
Quäntchen  Glück  wäre  sicher  auch  noch  mehr  drin 
gewesen.  Im  Bezirkspokal,  welcher  bei  den  B­
Juniorinnen mit einer Gruppenphase startet, konnten 
wir  uns  mit  einem  Sieg  und  einer  Niederlage  das 
Weiterkommen sichern. Im kommenden Jahr geht es 
mit der nächsten Pokalrunde weiter.
Aktuell  haben  wir  eine  tolle  Mannschaft  mit  17 
Mädels,  bei  welchen  neben  dem  Fußball  der  Spaß 
und  das Miteinander  nie  zu  kurz  kommt. Über  neue 
Spielerinnen zwischen 8 und 16 Jahren freut sich die 
Mannschaft sehr!

Trainer*innen: Rolf Böhm, Ralf Fetzer, Janina Böhm
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A­Junioren:
Erfolgreicher  Neustart  nach  Corona­Pause  endet 
mit Aufstieg in die Leistungsstaffel!
Von  Null  auf  Hundert,  so  kann  man  kurz  unsere 
Vorrunde  beschreiben.  Nach  der  neunmonatigen 
Corona­Pause  konnten  wir  den  Trainingsbetrieb 
Anfang  Juni  wieder  starten.  Um  die  Jungs  an  den 
Fußball  wieder  heranzuführen,  wurde  in  den  ersten 
Trainingseinheiten  nur  Fußball  gespielt.  Die  Jungs 
sollten  Spaß  am  Spiel  und  die  Freude  am  Fußball 
wiederentdecken.

Die  Trainingsbeteiligung  war  nach  Wiederaufnahme 
des  Trainingsbetriebs  sehr  gut.  Alle  Spieler  waren 
sofort  wieder  mit  dabei.  Leider  ging  die  Corona­
Pause nicht  ohne Spuren an der Mannschaft  vorbei. 
Es  waren  Leistungsdefizite  in  der Ausdauer,  Technik 
und  Spielintelligenz  bei  fast  allen  Spielern  zu 
verzeichnen.  Nach  und  nach  stellten  wir  unser 
Training  auf  leistungsbezogenen  Fußball  um.  Die 
Übungen  im Training wurden  niveauvoller.  Bezüglich 
der Ausdauer  wurde  der Anspruch  an  Kondition  und 
Leistungsfähigkeit  gesteigert.  Auch  am  Spielverlauf 
unserer  Testspiele  konnte  eine  Leistungssteigerung 
festgestellt  werden.  Beispielsweise  konnte  man  im 
Testspiel gegen den Bezirksligisten TSV Westhausen 
eine starke Leistung zeigen.

Die gute Form aus den Testspielen konnte mit  in die 
Spielrunde genommen werden. Es wurden alle Spiele 
gewonnen,  nur  ein  Spiel  gegen  den  späteren Tabel­
len­ersten  aus  Hofherrnweiler/Unterrombach  verlor 
man  trotz  starker  Leistung  unglücklich.  Durch  die 
Leistungssteigerungen  unserer  Spieler  konnten  wir 
zum  Abschluss  der  Runde  in  die  Leistungsstaffel 
aufsteigen. Der Erfolg  ist auch auf die Unterstützung 
unseres  Jugendkoordinators  Julian  Krach  zurück­
zuführen. Vielen Dank für die wertvolle Unterstützung 
und Impulse für das Spiel und die Trainingsarbeit.

Die  Spielgemeinschaft  kann  Stolz  auf  seine  Jungs 
der A­Jugend sein, alle Vereine können auf sehr gute 
Spieler  nach  der  Jugendausbildung  für  die  Aktiven 
Mannschaften zurückgreifen.

Sehr gute Trainingsbeteiligung, Leistungsbereitschaft, 
Kampfgeist  und  Einsatz  des  gesamten  Teams  war 
sicherlich  die  Grundlage  für  den  Aufstieg  in  die 
Leistungsstaffel.  Auch  die  Trainingsarbeit  des  A­
Jugend Trainerteams hat zum Erfolg mit beigetragen.
Vielen Dank an die Vereine der Spielgemeinschaft für 
die  Stellung  der  Sportplätze,  der  Kalthallen,  des 
Trainingsmaterials  und  die  gute  Zusammenarbeit mit 
den  Abteilungsleiter  für  Fußball  und  den 
Jugendleitern. 

Das A­Jugend  Trainerteam  Steffen  Michel,  Matthias 
Pierro und Martin Schmid

B­Junioren:
Die  25  Jungs  des  SGM­  Jahrgangs  2005/2006 
starteten  nach  der  Corona­Pause  mit  dem 
altbewährtem  Trainerteam.  Mit  2  Testspielen 
bereiteten  wir  uns  auf  die  kommende  Saison  vor. 
Unglücklicherweise  im Elfmeterschießen  verloren wir 
das  Bezirkspokalspiel  gegen  die  SGM  Neuler/ 
Abtsgmünd/Adelmannsfelden.  Danach  begann  die 
Hinrunde  der  Qualistaffel  2  mit  6  Punktspielen.  Die 
Hinrunde endete für die Jungs mit dem 4. Platz.
Leider  wurde  auch  dieses  Jahr  die  Hallenrunde 
Corona  bedingt  abgesagt.  Ende  Juli  grillten  wir 
gemeinsam  mit  den  Eltern  und  beendeten  die 
Saison.Das  komplette  Trainerteam  bedankt  sich  bei 
allen  Eltern  gerade  in  dieser  schweren  Zeit  für  dir 
tolle Unterstützung. Wir hoffen euch alle bald wieder 
gesund auf dem Sportplatz zu sehen und hören.
 
Eure  SGM­  Trainer  Achim  Abele,  Steffen  Hümer, 
Peter  Ploy,  Stephan  Ackermann  und  Andreas 
Wiedemann
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C­Junioren:
Nachdem  im  ersten  Halbjahr  2021  leider  aufgrund 
des  Lockdowns  kein  Spiel­  und  Trainingsbetrieb 
stattfand, starteten unsere C­Junioren im Sommer mit 
einem neuen  jungen Trainerteam in die neue Runde. 
Christian  Schneider  und  Florian  Balle  (beide  TSV 
Hüttlingen)  und  Moritz  Leis  (SGV  Fachsenfeld) 
stehen nun an der Seitenlinie. 
Der  Start  glückte  mit  einem  4:1  Sieg  in  der  ersten 
Pokalrunde gegen  die SGM Union Wasseralfingen I. 
Leider wurde die Pokalrunde noch nicht fortgeführt. 
Der Saisonstart wurde verschoben, sodass das erste 
Ligaspiel  der  Qualistaffel  2  gegen  die  TSG 
Hofherrnweiler  stattfand.  Dieses  Spiel  war  sehr 
turbulent und der Endstand konnte sich mit 1:1 sehen 
lassen.  Mit  einem  17:0  ging  es  gleich  weiter  gegen 
SGM  Union  Wasseralfingen  II.  Leider  ging  es 
anschließend nicht mehr so erfolgreich weiter und die 
ersten  Niederlagen  mussten  verschmerzt  werden. 
Zum Ende der Saison hat  sich die Mannschaft  dann 
nochmals  aufgerappelt  und  mit  einem  2:0 
Auswärtssieg  gegen  die  SGM  Hohenstadt/Unter­
gröningen  in  die  Winterpause  verabschiedet.  Mit  7 
Punkten  und  einem  Torverhältnis  von  24:15  Toren 
beendete man die Hinrunde auf Platz 5. 
Wir  sind sehr stolz auf unsere Jungs, die wie  in den 
Jahren zuvor auch bei Niederlagen zusammenhalten 
und  in  der  Coronazeit  nicht  die  Lust  am 
Fußballspielen verloren haben.
 
Eure Trainer Christian, Florian und Moritz

D­Junioren:
D­1 Junioren feiern Aufstieg in 
die Leistungsstaffel
Die  D­Jugend  unserer  SGM  werden  in  der  Spielzeit 
2021/2022 von einem breit aufgestellten Trainerteam 
betreut.  Dieses  setzt  sich  aus  Bernd  Stütz,  Dennis 
Hausner,  Paul  Grundmann,  Thomas  Roder,  Volker 
Kopp,  Karin  Budweiser­Plapp,  Bernd  Schiele  und 
Gerhard Steidle zusammen.

Während  die  Feldspieler  in  zwei  Trainingsgruppen 
ihre Stationen absolvieren, erhalten die Torspieler ein 
qualifiziertes  Trainingsprogramm  durch  die  beiden 
letztgenannten  Trainer.  Dadurch  wird  eine  ständige 
Verbesserung  der  Leistungen  der  gesamten 
Mannschaftsteile  erzielt,  was  sich  in  den  Spieler­
gebnissen  und  in  der  Einzelentwicklung  wider­
spiegelt.
Aufgrund  der  großen Anzahl  an  Spielern  konnten  2 
Mannschaften  gemeldet  werden,  welche  in  der 
Qualistaffel  3  und  8  in  der  Hinrunde  antraten.  Es 
standen  regelmäßig über 36 Spieler  für Training und 
Spieltage  zur  Verfügung. Dadurch  konnten  nicht  alle 
Spieler  regelmäßig  berücksichtigt  werden.  In  dieser 
Saison  bilden  die  Jahrgänge  2009  und  2010  die  D­
Jugend.

Die  D1­Junioren  unserer  SGM  Dewangen/
Fachsenfeld/Hüttlingen  haben  den  Aufstieg  in  die 
Leistungsstaffel geschafft. Mit 12 Punkten und 23:10 
Toren  erreichten  unsere  Jungs  gegen  die  TSG 
Abtsgmünd,  FC  Ellwangen,  SF  Rosenberg,  SG 
Schrezheim, TV Neuler und den TSV Untergröningen, 
die Vizemeisterschaft.
Die  D2­Junioren,  welche  im  Wesentlichen  mit  dem 
Jahrgang 2010 antraten, erreichten in einer schweren 
Qualistaffel den 7. Platz. Mit einem Sieg musste man 
sich  vielen  starken  Gegnern  geschlagen  geben.  In 
der  Rückrunde  hoffen  wir  auf  bessere  Ergebnisse 
gegen leichtere Gegner.
Zu Beginn der neuen Saison wurde das Team wie im 
Vorjahr  von  der  VR­Bank  Ostalb  mit  neuen  Trikots 
unterstützt. Damit konnten wir mit zwei Mannschaften 
in  einheitlichem  Outfit  zu  den  Spielen  antreten. 
Hierfür vielen Dank an die VR­Bank Ostalb!
Zwischen  März  und  November  findet  das  Training 
immer  montags  um  18:00  bis  19:30  Uhr  auf  dem 
Trainingsgelände Bolzensteig  in Hüttlingen statt. Das 
zweite Training immer mittwochs von 17:30 bis 19:00 
Uhr auf den Sportanlagen in Fachsenfeld. 
Von  November  bis  März  findet  das  Training  immer 
montags, von 17.00 Uhr bis 19:30  in der Kalthalle  in 
Hüttlingen statt. Hier werden die Jahrgänge 2010 und 
2009  aufgeteilt,  um  ein  qualifiziertes  Training 
anbieten  zu  können. Als  weiterer  Trainingstag  kann 
der  Jahrgang  2009  jeden  Dienstag  von  18:00  bis 
19:30 in die Kalthalle in Dewangen trainieren. Für den 
Jahrgang 2010 steht jeden Donnerstag von 18:00 Uhr 
bis  19:30  Uhr  die  Wöllwarthalle  in  Fachsenfeld  zur 
Verfügung.
Leider  wurde  aufgrund  der  Corona­Beschränkungen 
die Hallenrunde erneut abgesagt und es finden auch 
keine Hallenturniere statt.
Auch  in  den  Ferien  versuchen  wir  den  hochmoti­
vierten Spielern  und Spielerinnen  so  viele Trainings­
zeiten  als  möglich  anzubieten.  Aufgrund  des  stark 
besetzten  Trainerteams  ist  dies  auch  jederzeit 
möglich.
Bei  einer  Spieldauer  von  2  x  30  min  darf  das 
Konditionstraining  in  dieser  Jugend  nicht  zu  kurz 
kommen.  Jedes  Training  beginnt  mit  lockeren 
Aufwärm­,  Dehn­  und  Koordinationsübungen  auf­
grund  moderner  Trainingsmethoden.  Hier  flossen 
neue  Erkenntnisse  ein,  welche  bei  einer  vereins­
internen Trainerschulung vermittelt wurden.

Die  Spieler  werden  nach Alter­  und  Leistungsstärke 
eingeteilt und gezielt gefordert und gefördert. Zu den 
Trainingseinheiten  gehören  natürlich  u.a.  Pass­
übungen,  Dribbling,  Finten,  Ballgefühl,  aber  auch 
Torwarttraining,  Koordinations­  und  Konzentrations­
übungen,  Spieltaktik  und  Teambuilding­Spiele.  Zum 
Trainingsende  erfolgt  das  obligatorische  Abschluss­
spiel  mit  zumeist  4  Mannschaften,  um  die  erlernten 
Trainingsinhalte umzusetzen.
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Normalerweise  sollte  der  Teamgeist  nicht  nur  im 
Training  sondern  auch  bei  gemeinsamen 
Veranstaltungen  gestärkt  werden.  Hierbei  soll  der 
Spaßfaktor  ebenfalls  nicht  zu  kurz  kommen.  Die 
Kinder sollen erfahren, wie wichtig ein Team ist. Jeder 
hat  Stärken  und  Schwächen  und  alle  sollen  das 
akzeptieren und unterstützend wirken. Leider konnten 
diese  aufgrund  der  Corona­Einschränkungen  nicht 
wie  gewünscht  umgesetzt  werden.  Was  in  dieser 
Hinrunde  noch  zu  kurz  kam,  wollen  wir  zur 
Rückrunde 2022 nachholen.
Hierbei  ist  die  Mitarbeit  durch  das  Elternhaus  sehr 
wichtig  und  wir  wollen  es  nicht  versäumen  uns  bei 
den  tollen  und  engagierten  Eltern  zu  bedanken.  Sie 
helfen  nicht  nur  bei  Fahrgemeinschaften  und  der 
Bewirtung der Spieltage aus sondern sind auch eine 
wichtige moralische Stütze für die Kinder.

Vielen Dank dafür! Euer Trainerteam 

E­Junioren:
Ein  kurioses  Jahr  neigt  sich  zu  Ende.  Nachdem  wir 
am  im ersten Halbjahr so gut wie gar nicht  trainieren 
durften,  sind  dann  auch  noch  sämtliche  Turniere  im 
Sommer  abgesagt worden. Unsere  jungen Fußballer 
waren  sehr  enttäuscht.  Im  zweiten  Halbjahr  konnten 
wir  wenigstens  wieder  einige  Trainingseinheiten 
anbieten,  welche  mit  großer  Begeisterung 
angenommen wurden.  Im August  rollte der Ball dann 
wieder  regelmäßig  und  es  konnten  Freund­
schaftsspiele  gegen  Neuler  und  Schwabsberg 
stattfinden.
Im  September  waren  wir  bereit  für  die  neue 
Feldrunde.  Da  wir  in  dieser  Saison  überwiegend 
Spieler  des  jüngeren  Jahrgangs  haben,  sind  wir  im 
Vergleich  zu  vielen  anderen Mannschaften  etwas  im 
Nachteil.    Somit  stand  die  Saison  unter  dem 
Motto  ,,Erfahrungen  sammeln  und  lernen“.    So  kam 
es  dann  auch,  dass  wir  leider  ohne  Sieg  in  dieser 
Qualifikationsrunde  blieben.  Das  nächste  Jahr  kann 
dann aus sportlicher Sicht nur besser werden.
Im  Dezember  fand  dann  noch  unsere  kleine 
Weihnachtsfeier  statt.  Bei  einem  lockeren  Training 
hatten  alle  ihren  Spaß.  Und  nun  freuen  wir  uns  auf 
das  nächste  Jahr  mit  seinen  neuen 
Herausforderungen.  Zum  Abschluss  bekam  dann 

noch  jedes  Kind  ein  kleines  Geschenk  von  der 
Abteilung,  welches  jedem  ein  Lächeln  ins  Gesicht 
zauberte.  Neue  Spieler  und  Spielerinnen  sind 
jederzeit  herzlich  willkommen!  Gerne  könnt  Ihr  mit 
uns  Kontakt  aufnehmen.  Ansprechpartner  für  die 
Jahrgänge  2011  und  2012  sind  Klaus  Mayer,  David 
Monteforte und Julian Dridi.

F­Junioren:
Leider  konnte  das  Trainings­  und  Spielgeschehen 
auch  im  Kalenderjahr  2021  nicht  wie  erhofft 
stattfinden. Vor allem das 1. Halbjahr 2021 war erneut 
von  der  Pandemie  und  Trainings­  sowie 
Spielausfällen  geprägt.  2  Freundschaftsspiele  gegen 
Ebnat  und  Schwabsberg  konnten  dennoch  ange­
nommen  werden  bevor  im  Juli  der  Staffelstab  von 
Klaus Mayer an Jochen Holl mit Pizza und Getränken 
übergeben wurde. 
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Nach den Sommerferien konnte das Trainerteam um 
Jochen Holl verstärkt werden. Alexander Schmid und 
Marc Abele bilden nun ein 3­er Trainergespann in der 
F­Jugend.  In  gewohnter  Weise  und  Manier  konnten 
die  Trainings  mit  ca.  15­20  Kindern  durchführt 
werden.  Insgesamt  konnten  in  der  2.  Jahreshälfte  2 
Spieltage  in  Lippach  und  Böbingen  durchgeführt 
werden. Die Kinder waren – egal ob im Training oder 
an den Spieltagen ­ mit viel Spaß und Elan dabei!
Leider  fiel  die  Hallenrunde  2021/2022  erneut  der 
Pandemie zum Opfer. 
Das Training  der  F­Jugend  findet  jeweils  am  Freitag 
von  17:00  –  18:30  Uhr  statt.  Das  Trainerteam  freut 
sich  bereits  auf  die  gemeinsamen  Trainings  und 
Spiele  im  Jahr  2022 mit  Euch  und  ggf. mit  dem  ein 
oder anderen neuen fußballbegeisterten Kind.
Eure Trainer Jochen, Alex und Marc

Bambini:
Trotz der  langen Corona­Pause konnten die Bambini 
im Jahr 2021 an die Erfolge vom Vorjahr anknüpfen. 
Durch viel Fleiß und Training wurden unsere Kleinen 
bei  jedem  Turnier  besser  und  besser.  Zur 
Sommerpause  wurden  unserer  Ältesten  in  die  F­
Jugend  verabschiedet. Aber  jeder Abschied  ist  auch 
wieder  eine  Chance  und  wir  haben  viele  talentierte 
neue  Fußballjungstars  dazubekommen,  welche  sich 
schon  in  den  Turnieren  erfolgreich  auszeichnen 
konnten. Wir freuen uns auf das kommende Jahr.
Eure Trainer Sebastian und Steffen
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Die  gesamte  Abteilung  Fußball  bedankt  sich  recht 
herzlich bei allen, die in irgendeiner Art und Weise die 
Fußballabteilung im Jahr 2021 unterstützt haben. Ein 
besonderer Dank gilt neben den vielen Funktionären, 
allen  Trainern  und  Betreuern  sowie  den  Eltern  der 
Jugendspieler für ihre ganzjährige Unterstützung. 

Ein  herzliches  Dankeschön  richtet  die  Abteilung 
Fußball außerdem an den Gesamtverein, an die Ge­
meindeverwaltung, an unsere zahlreichen Sponsoren 
und schließlich an die Fördervereine Rot & Schwarz 
und Ballsporthalle.

Wir  wünschen  allen  für  das  Jahr  2022,  in  dem  die 
Abteilung  Fußball  ihr  75­jähriges  Jubiläum  feiert, 
Gesundheit,  Glück  und  Zufriedenheit  und  vor  allen 
Dingen,  dass  wir  unseren  geliebten  Sport  ohne 
größere Einschränkungen betreiben können.

Einen kleinen Ausblick in das Jubiläumsjahr möchten 
wir  bereits  geben:Als  Weihnachtsfeier­Ersatz  wollen 
wir  im  Frühjahr  eine  Jubiläumsauftakt­Feier  durch­
führen.  Ein  Termin  ist  hier  noch  nicht  fixiert.  Weiter 
geht  es  mit  dem  Tribünenbau,  welcher  im  Sommer 
umgesetzt  werden  soll.  Hierzu  ist  dementsprechend 
auch eine Einweihungsveranstaltung geplant. Unsere 
Jubiläumsfeier findet dann am 12. November 2022 im 
Bürgersaal  statt. Freut Euch bereits  jetzt auf  schöne 
Veranstaltungen mit tollem Rahmenprogramm.

Eure Fußballabteilung
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TRAININGSZEITEN 

Bereich Leichtathletik

Kinderleichtathletik, 
Schüler U8 / U10 
und jünger (6 – 9 Jahre)
Lena Keller, Ira Fischer, Lena Kruger, 
Eva Gold, Sonja Pickl
Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr, Limeshalle und 
Bürgersaal im Wechsel (im Winter)
Donnerstag 17:00 – 18.00 Uhr, TSV Halle (im Winter)
April ­ Oktober jeweils 30 Minuten 
später und im Stadion

Schüler/innen U12/U14/U16 
(10­15 Jahre)
Theo Gold, Markus Gold, Alexander Hegele
Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr, Limeshalle und 
Bürgersaal im Wechsel (im Winter)
Donnerstag 18:00 – 19.30 Uhr, TSV Halle (im Winter)
April ­ Oktober im Stadion

U18 und Aktive
Horst Abele
Dienstag 18.00 – 20.15 Uhr, Limeshalle und 
Bürgersaal im Wechsel (im Winter)
Donnerstag 18:00 – 20.00 Uhr, TSV Halle (im Winter)
April ­ Oktober im Stadion

LA­Hobbygruppe 
Achim Stirner, Markus Müller
Dienstag 19.15 ­ 20.00 Uhr; Laufgruppe
Dienstag 20.00 ­ 22.00 Uhr; Limeshalle (Winter)
Dienstag 20.00 ­ 22.00 Uhr; Sportplatz (Sommer)

LA­BBP
Hans Werner
Donnerstag 20.00 ­ 22.00 Uhr; TSV Halle

Lauftreff
Laufgruppen und Walkinggruppen
Alle Infos und Trainingszeiten siehe unter https://ww­
w.lauftreff­huettlingen.de

Bereich Tanz

Peewee Youngstars (3­4 Jahre)
Larissa Nicht, Sonja Horvatovic­Reichmann 
(Aushilfsweise Regine Spielmann)
Montag 16.00 – 16.45 Uhr; Gymnastikraum der 
Limeshalle

Peewee Maxistars (5­6 Jahre)
Larissa Nicht, Sonja Horvatovic­Reichmann
Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr; Gymnastikraum der 
Limeshalle

Peewee Kids (6­8 Jahre)
Isabella Gamber
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr; Gymnastikraum der 
Limeshalle

Peewee Girls (9­11 Jahre)
Michaela Binder (kann durch Michaelas Studium 
variieren)
Montag 17.00 – 18.00 Uhr; TSV­Halle

Peewee Dancers (12­14 Jahre)
Katja Reiber
Donnerstag 18.30 – 19.30 Uhr; Forum

Sportakrobatik

Akro­Zwerge: (ab 5 Jahre)
Laura Kaiser, Hanna Kaiser, Nicole Kout, Sandra 
Avigliano
Freitag 17:00 – 18:00 Uhr; Limeshalle

Aufbau­ und Leistungsgruppe:
( 8­16 Jahre bzw. 12­24 Jahre)
Heidi Naumann, Julia Glier, Laura Kaiser, Hanna 
Kaiser, Nicole Kout
Dienstag 17:30 – 20:00 Uhr; Limeshalle / Bürgersaal
Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr; Aalen, 
Landesleistungszentrum
Freitag 17:00 – 19:30 Uhr; Limeshalle
Samstag Sondertraining nach Vereinbarung

Showgruppe Avanti

Avant Kids (5­8 Jahre)
Tanja Kling­Weiß, Leonie Beuther
Donnerstag 16:30 – 18:00 Uhr, Gymnastikraum der 
Limeshalle 

58

Abteilungsleitung 2021:

Abteilungsleiterin: Kerstin Rost 
Stellv. Abteilungsleiter/in: vakant
Finanzen: Nicole Holl
Sportwart Gerätturnen: Gabi Seibold 
Sportwart Tanz&Fitness: Katja Reiber 
Sportwart Leichtathletik: Markus Gold 
Sportwart Akrobatik: Heidi Naumann 
Stellv. Sportwart Akrobatik: Julia Glier 
Showgruppe Avanti: Tanja Münster 
Veranstaltungen: Thomas Ilg 
Sportveranstaltungen: Hans Werner 
Schriftführer: Julia Stark 
Internetbeauftragte: Katja Reiber
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Avanti­Chicks / Avanti Avanti (8 bis 99 Jahre)
Tanja Kling Weiß, Carolin Fürst, Tanja Münster, Silvi 
Wirth und Angi di Liberto
Dienstag 17:30 bis 20:00 Uhr, TSV Halle
 
Avanti­Chicks / Avanti Avanti (8 bis 99 Jahre)
Sven Naujoks, Ulrike Kaiser, Tanja Münster, Silvi 
Wirth, Angi di Liberto
Donnerstag 17:30 – 20:00 Uhr
Sommer: TSV Halle  //   Winter: Bürgersaal

Avanti­Chicks / Avanti Avanti (8 bis 99 Jahre)
Silvi Wirth, Angi di Liberto
Samstags 9:00 – 12:00 Uhr, TSV Halle

Erwachsenensport (Frauenfitness, Aerobic, 
BBP, LA­Hobbygruppe, …)

Frauen­Fitness­Treff (FFT)
Erika Fahrbach, Luise Spielmann
Dienstag 20:00 ­ 21:00 Uhr, TSV­Halle

FIT im MIX für Frauen
Patricia Burkhardt
Donnerstag 20:00 – 21:00 Uhr, Bürgersaal / 
Gymnastikraum

Body & Mind (Pilates)
Sandra Grimminger
Sommer: Dienstag 19:30 – 20:30 Uhr, Bürgersaal / 
Gymnastikraum
Winter: Dienstag 20:00 – 21:00 Uhr, Bürgersaal / 
Gymnastikraum 

Step­Aerobic (ab 16 Jahre)
Agnes Fetzer, Dorothea Roder
Montag 20:00­21:00 Uhr, Bürgersaal / 
Gymnastikraum

Dance Fitness (ab 14 Jahre)
Katja Reiber
Montag 18:45­19:45 Uhr, Bürgersaal / 
Gymnastikraum

LA­Hobbygruppe 
Achim Stirner, Markus Müller
Dienstag 19.15 ­ 20.00 Uhr, Laufgruppe
Dienstag 20.00 ­ 22.00 Uhr, Limeshalle (Winter)
Dienstag 20.00 ­ 22.00 Uhr, Sportplatz (Sommer)

LA­BBP
Hans Werner
Donnerstag 20.00 ­ 22.00 Uhr, TSV Halle

Lauftreff
Laufgruppen und Walkinggruppen
Alle Infos und Trainingszeiten siehe unter https://
www.lauftreff­huettlingen.de

Turnen – Gerätturnen

Just for Fun / Sport und Spaß (3,5­6 Jahre)
Patricia Burkhardt, Christine Koch, Marion Stanienda, 
Melissa Bianco
Dienstag 16:15 – 17:15 Uhr, TSV Halle

Gerätturnen 1: Aufbaugruppe (5­10 Jahre) 
Christine Abele, Susanne Meißner, Sabine Mezger, 
Yvonne Erni, Anne Maul, Marissa Munz
Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr, Limeshalle / Bürgersaal

Gerätturnen 2:
Gerätturnen Aufbaugruppe (7­ 14 Jahre):
Melanie Schulz, Lena Kruger, Kerstin Gergolla
Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr, Limeshalle / Bürgersaal
Freitag 17:00 – 19:00 Uhr, Limeshalle (Sommer)
Freitag 18:30 – 20:15 Uhr, Limeshalle (Winter)

Leistungs­ und Kunstturnen ( 5 Jahre – Aktiv)
Gabi Seibold, Anita Weiß, Christine Abele,
Yvonne Erni
Dienstag 18:00 – 20:00, Limeshalle / Bürgersaal
Freitag 17:00 – 19:00 Uhr, Limeshalle (Sommer)
Freitag 18:30 – 20:15 Uhr, Limeshalle (Winter)

Eltern­ & Kind­Turnen
Eltern­ u. Kind­Turnen (bis 4 Jahre)
Carola Steinacker, Sonja Stirner, Melanie Schmid, 
Andrea Vogelmann, Carina Seyler, Saskia Steinacker
Mittwoch   16:00 – 17:15 Uhr, Limeshalle
Gemeinsamer Aufbau 16.00 Uhr

Jahresbericht 2021 

Abt. Turnen/ Leichtathletik/ Akrobatik  (TuLA)

Training,  Wettkämpfe  oder  Geselligkeit,  war  im  ver­
gangenen  Jahr  2021  so  gut  wie  nicht  möglich. 
Aufgrund von Lockdown und Kontaktbeschränkungen 
war es    für alle Beteiligten eine Herausforderung ein 
Training  unter  Einhaltung  von  Hygienekonzepten 
durchzuführen.  Während  des  zweiten,  langen  Lock­
downs  wurde  vermehrt  auf  Online­Trainings  gesetzt 
bis  endlich  im  Juni  2021  der  Sport  wieder  in  den 
Turnhallen  und  auf  den  Sportplätzen  möglich  war. 
Erfreulicherweise  sind  auch  viele  der  Sportlerinnen 
und Sportler wieder dabei und die Abteilung TuLA hat 
kaum Mitgliederschwund  zu  beklagen. Blicken wir  in 
die einzelnen Fachbereiche:

Tanz, Fitness & Aerobic

Nach  einer  sehr  langen  Corona  Pause  nahmen  die 
Sportlerinnen  und  Sportler  aus  dem  Fachbereich 
Tanz,  Fitness  und  Aerobic  das  Training  Mitte  Juni 
wieder  auf.  Bei  den  Übungen  galt  es  stets  einen 
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bestimmten  Abstand  einzuhalten,  doch  die  Haupt­
sache  war  es,  sich  endlich  wieder  persönlich  zu 
sehen  und  gemeinsam  auf  Musik  zu  tanzen  und 
Sport zu treiben. 

Gemeinschaftliche  Erlebnisse  haben  natürlich  auch 
nicht  gefehlt.  So  feierten  die  Peewee  Dancers  den 
Sommerabschluss  mit  leckerem  Essen  bei  Katja 
Reiber  zu  Hause  und  anschließend  haben  die 
Trainerinnen Katja und Isabella einen Kinoabend zum 
Thema  „Descendants“  für  die  Mädels  im  TSV­
Spiegelsaal veranstaltet. Das war der Startschuss für 
die neue Choreographie, denn die Musik aus diesem 
Film ist das neue Tanzthema der Peewee Dancers. 
Mit  einer  „Quarkbällchen­Aktion“  wurde  dann  im 
Hüttlinger  Ortskern  Geld  für  die  neuen  Kostüme 
verdient.  Diese  Aktion  war  ein  voller  Erfolg  für  die 
Peewee Dancers und wird 2022 wiederholt.  

Die  Peewee  Girls  unter  der  Leitung  von  Michaela 
Binder übten   nach der Corona­Zwangspause bis  zu 
der  Sommerpause  Grundschritte  eines  neuen  Tanz­
stils  ein,  welche  koordinativ  sehr  herausfordernd 
waren.  Leider  konnte  das  Vorhaben  einen  Weih­
nachtstanz  für  Familie  und  Freunde  auf  Video 
aufzunehmen,  aufgrund  der  steigenden  Fallzahlen, 
im  Dezember  nicht  mehr  abgeschlossen  werden. 
Aber  aufgeschoben  ist  nicht  aufgehoben,  dieses 
Vorhaben soll nächstes Jahr nachgeholt werden. 

Auf  einen Auftritt  bei  den Muffigeltagen  2022  hoffen 
die  Mädels  der  Gruppe  Peewee  Kids.  Erfreu­
licherweise hat Isabelle Anna Gamber die Gruppe seit 
September  übernommen.  Tanzen  begleitet  Isabelle 
schon  ihr ganzes Leben. Diese Leidenschaft möchte 
Sie  auch  an  die  Mädels  zwischen  6  und  8  Jahren 
weitergeben. Tanzen  ist Lebensfreude, Leidenschaft, 
Körperbeherrschung, hält  fit, macht Spaß und  ist ein 
Ausgleich zum Alltag. 

Seit  September  2021  bietet  Katja  Reiber  das  neue 
Trainingsangebot  „Dance Fitness“  an. Tanzen  ist  die 
beste Art  und  Weise  sich  zu  bewegen.  Zum  einen 
merkt  man  kaum,  dass  man  gerade  ein  Workout 
absolviert und zum anderen lässt Tanzen einen auch 
richtig  ins  Schwitzen  kommen.  Und  wo  geschwitzt 
wird, werden Kalorien verbrannt. Allein bei der Musik 
bekommt man beim Dance­Workout eine Gute­Laune 
und  Spaß  Garantie.  Die  Choreographie  umfasst 
einfache  bis  mittelschwere  Schritte  zu  aktueller 
Musik. Ein schöner Nebeneffekt dabei  ist, dass auch 
die  Konzentration  gefördert  wird.  Also  ein  Kick  für 
Körper und Geist.
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„Sport  ist  die  beste  Medizin“  unter  diesem  Motto 
treffen sich die Frauen vom Frauen Fitness Treff zum 
Gemeinsamen  Training.  Das  Bewegungsprogramm 
ist  eine  bunte  Mischung  aus  aktuellen  Bewegungs­ 
und  Trainingsformen  wie  Faszientraining,  Functional 
Training, Wirbelsäulengymnastik, Pilates, Aerobic und 
Step Aerobic.  Fitnessgeräte  wie  Pezziball,  Redondo 
Ball,  Brasils,  Hanteln,  Stab  und Theraband  kommen 
dabei zum Einsatz. Das gesamte Fitnesstraining wird 
zu  rhythmischer  Musik  gestaltet.  Nach  dem 
Lockdown  war  das  Training  in  der  Halle  nicht 
möglich.  Es  musste  eine  Alternative  her  und  es 
wurde,  wie  das  Jahr  zuvor  ein  Outdoor  Training  in 
Wald aufgenommen. 

In  den  Sommerferien  hat  der  Frauen  Fitness  Treff 
Professor  Lingelbachs  Scheune  besucht.  Ein 
Museum  für  optische  Phänomene.  Im  Selbstversuch 
konnte  man  erfahren,  dass  die  Wahrnehmung  nicht 
immer der physikalischen Realität entspricht. 
Das  Sportjahr  2021  wurde  dann  mit  einem 
gemeinsamen  Spaziergang  durch  das  schöne, 
weihnachtlich  geschmückte  Niederalfingen  abge­
schlossen.

 

Wer  es  eher  ruhiger  mag,  ist  bei  Body&Mind  unter 
der Leitung von Sandra Grimminger genau richtig. 
Trainiert  wird  nach  der  Pilates­Methode.  Die  Pilates­
Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining,  in dem 
vor  allem  die  tief  liegenden,  kleinen,  aber  meist 
schwächeren Muskelgruppen  angesprochen  werden, 
die  für  eine  korrekte  und  gesunde  Körperhaltung 
sorgen.  Das  Training  schließt  Kraftübungen,  Stret­
ching  und  bewusste  Atmung  ein.  Die  wesentlichen 
Prinzipen  der  Pilates­Methode  sind  Kontrolle,  Kon­
zen­tration,  bewusste  Atmung,  Zentrierung,  Ent­
spannung, Bewegungsfluss und Koordination. 
Grundlage  aller  Übungen  ist  das  Trainieren  des  so 
genannten  „Powerhouses“,  womit  die  in  der 
Körpermitte  liegende  Muskulatur  rund  um  die 
Wirbelsäule  gemeint  ist.  Alle  Bewegungen  werden 
langsam  und  fließend  ausgeführt,  Muskeln  und 
Gelenke werden dabei geschont. Zum Abschluss des 
Trainings  gibt  es  dann  noch  Dehnübungen  und 
Entspannung bei ruhiger Musik.

Auch im zweiten Corona­Jahr machte die Gruppe Fit 
im Mix das Beste aus der Situation und versuchte das 
Training soweit als möglich aufrecht zu erhalten. 
Soweit  es  das  Wetter  zuließ  trafen  sich  die  Frauen 
auf  dem  Sportplatz  der Alemannenschule  zu  einem 
abwechslungsreichen  Fitnesstraining.  Mittlerweile  ist 
das  Training  wieder  im  Bürgersaal  möglich.  Jede 
Woche  erwartet  die  Teilnehmerinnen  ein  anderer 
Baustein  aus  der  großen Wundertüte  Fitnesstraining 
und  der  oftmals  nachfolgende  Muskelkater  ist  ein 
deutliches Zeichen für die Trainingsintensität. 

Gerätturnen 

Das  Turnjahr  2021  startete  leider  wieder  mit  einer 
coronabedingten  Zwangspause.  Im  Juni  durften  die 
Hüttlinger  Turnerinnen  und  Turner  glücklicherweise, 
Dank  eines  sehr  guten  Hygienekonzeptes,  das 
Training wieder starten. 
Im Herbst fand dann in Sontheim nach langer Pause 
der Turn 10 Wettkampf des Turngaus Ostwürttemberg 
statt.  Rund  100  Teilnehmer  aus  6  verschiedenen 
Vereinen  trafen  sich  in  der  Hermann­Eberhard­Halle 
in  Sontheim.  Auch  die  Turnerinnen  vom  TSV 
Hüttlingen  nahmen  mit  18  Mädchen  an  diesem 
Wettkampf teil. Der Turn 10 Wettkampf wurde im Jahr 
2019  zum  ersten  Mal  vom Turngau  Ostwürttemberg 
durchgeführt und befindet sich immer noch in der Pi­
lotphase.

Das Wettkampfprogramm  richtete  sich  an  Einsteiger 
oder Wiedereinsteiger und all diejenigen Turnerinnen 
und  Turner,  die  ihre  Übungen  nach  ihrem 
individuellen  Können  und  Leistungs­stand 
zusammenstellen  wollen  und  nicht  an 
Pflichtwettkämpfen teilnehmen möchten.
Die  Turnerinnen  absolvierten  in  fröhlicher  und 
ausgelassener  Stimmung  einen  tollen  Wett­kampf 
und  zeigten  stolz  ihre  selbst  zusammengestellten 
Übungen  den  zahlreichen  Zuschauern.  Diese  sahen 
hervorragende Leistungen an den einzelnen Geräten 
und  viele  strahlende  Gesichter.  Vor  allem  war  es 
schön  zu  sehen,  wie  die  Mädels  sich  gegenseitig 
bejubelten,  Erfolge  miteinander  feierten  und  sich 
gegenseitig  trösteten,  falls  eine  Übung mal  nicht  so 
ganz geklappt hat.

Im Oktober konnten die Turnerinnen und Turner  zwei 
zusätzliche Trainingstermine im Leistungs¬zentrum in 
Heidenheim  genießen  und  trainierten  dort  unter 
perfekten turnerischen Bedingungen neue Elemente. 

61



TULA

Die Turngruppe Just­For­Fun richtet sich an Kinder im 
Kindergartenalter.  Geturnt  wird  mit  Klein­  und 
Großgeräten  wie  unterschiedlichen  Bällen,  Bänken, 
Kästen  und  Weichbodenmatten.  Zu  Abwechslung 
werden auch Lauf­ oder Fangspiele durchgeführt und 
bereits  beim  Aufwärmen  werden  die    koordinative 
Fähigkeiten wie Reaktion oder Orientierung geschult.

Während der sehr abwechslungsreichen Stunden mit 
viel Bewegung, Spaß und guter  Laune werden ganz 
nebenbei motorische Grundfertigkeiten wie Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Beweglichkeit trainiert.
Und  wenn  nach  dem  Training  nicht  nur  die  Kinder 
sondern  auch  die  Trainerinnen  eine  Dusche 
brauchen, war  es  eine  tolle  und  effektive Stunde  für 
beide  Seiten.  Das  Trainerinnen  Christine,  Patricia, 
Marion  und  Melissa  freuen  sich  auf  weiteren  Zu­
wachs  in der Gruppe. Um eine vorherige Anmeldung 
wird gebeten: justforfun@tsv­huettlingen.de.

Leichtathletik

Auch  im  Jahr  2021  konnten  die  Leichtathleten  auf 
Grund  der  Corona  Pandemie  und  der  damit 
einhergehenden  Lock­Down  Maßnahmen,  nur  stark 
eingeschränkt  ihr  Training  abhalten.  Das  gesamte 

Hallentraining,  welches  jährlich  zwischen  November 
und März abgehalten wird, konnte nicht durchgeführt 
werden. Erst Mitte Juni 2021, nach den Pfingstferien, 
war  ein  Neustart  möglich.  Leider  konnten  auch  im 
gesamten Jahr  keine Wettkämpfe  stattfinden. Weder 
in  der  Halle  noch  im  Freien.  Sehr  bedauerlich  war, 
dass  wir  dadurch  zum  zweiten  Male  hintereinander 
die  Leichtathletik  Kreismeisterschaften  durch  die 
hohen Hygieneanforderungen absagen mussten.

Trainingsgruppe Kinderleichtathletik Schüler U8, U10 
Zunächst  bedeutet  Kinderleichtathletik  der  spieler­
ische  Einstieg  für  Kinder  im Alter  von  6­9  Jahren  in 
die  bekannten  Leichtathletik­Disziplinen.  Mit  einem 
Lauf­  oder  Fangspiel  lässt  sich  das Aufwärmen  mit 
viel  Freude  gestalten.  Durch  verschiedene  leicht­
athletikspezifische  Übungen  wie  Ballwurf,  Weit­  und 
Hochsprung,  Sprints,  ausdauerndes  Laufen,  aber 
auch allgemeine Übungen wie Seilspringen, Staffeln, 
Geräteparcours  und  Teamspiele  ist  das  Training 
jederzeit  vielseitig  aufgebaut.  Dabei  werden  sowohl 
die  koordinativen  Fähigkeiten  als  auch  die  motori­
schen Grundfähigkeiten Ausdauer, Schnelligkeit, Kraft 
und Beweglichkeit trainiert. 

Trainingsgruppe Leichtathletik 
Aktiv – U12, U14, U16, U18 

Als  Mitte  Juni  das  Training  wieder  begonnen  hatte, 
war  das  Staunen  der  Verantwortlichen  groß.  Denn 
nahezu  alle  Jugendlichen  kamen  auch  nach  der 
Pandemie  wieder.  Vor  den  Sommer¬ferien 
veranstalteten  die  Gruppe  von  Theo,  Horst,  Markus 
und  Alex  ein  Grillfest  am  Stadion.  Neben  dem 
geselligen  Zusammensitzen  konnten  die  Jugend­
lichen verschiedene Spiele miteinander durchführen. 
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Ein  Schnuppertraining  in  allen  Altersklassen  ist 
jederzeit  möglich:  Einfach  bei  einer  Trainings­einheit 
vorbei    kommen  und  mitmachen.  Auch  das 
Trainerteam  freut  sich  jederzeit  auf  Zuwachs  und 
Unterstützung. Dafür sind erst mal keine gesonderten 
Kenntnisse  erforderlich,  lediglich  die  Freude  daran, 
Kinder zur Bewegung zu motivieren.

Hobbygruppe

Im  Jahr  der  Pandemie  war  gerade  Kreativität,  aber 
vor  allem  Umsicht  notwendig,  um  einen  Übungs­
betrieb  aufzunehmen  und  aufrecht  zu  erhalten.  So 
konnte auch die LA­Hobbygruppe den Übungsbetrieb 
erst  am  22.  Juni  unter  bestimmten Auflagen  wieder 
aufnehmen.  Davor  konnte  man  sich  nur  in  Zweier­
Gruppen  zum  Laufen  oder  Fahrradfahren  ver­
abreden,  um  nicht  ganz  „einzurosten“.  Fast  ein 
halbes  Jahr  ohne  Training  und  ohne  Treffen  in  der 
Gruppe – die Freude war deshalb umso größer, end­
lich wieder auf dem Rasenplatz loslegen zu dürfen.
Bis  dahin  mussten  viele  Sportveranstaltungen,  wie 
der  Muffigellauf  und  die  Leichtathletik  Kreismeister­
schaften, leider abgesagt werden. 
Aber  in  einer  Krise  sind  gerade  kreative  Ideen 
gefragt.  Besonders  kann  man  an  dieser  Stelle  das 
Engagement  von  Thomas  Ilg  und  Achim  Stirner 
nennen,  die  zum  Jahresende  einen  Marathon­Lauf 
organisiert haben, der als Qualifikation zum New­York 
Marathon nächstes Jahr zählt.

Im  Sommer  dachten  wir  noch  alle,  dass  wir  die 
Pandemie  hinter  uns  gebracht  hätten,  weshalb  die 
LA­Hobbygruppe  die  Chance  nutzte,  und  zum 
alljährlichen Jahresausflug nach Hamburg loszog. Mit 
einem  gut  ausgerüsteten  SETRA  Reisebus  ging  es 
dann für 18 Jungs vier Tage im Oktober an die Elbe.

Dann  kamen  schnell  wieder  erschreckende  Zahlen 
der  Neuinfizierten.  Ein  Übungsbetrieb  war  aber 
trotzdem  unter  den  vorgegebenen  Voraussetzungen 
möglich. 

Die  Übungsleiter  mussten  nun  wieder  vor  dem 
Training  den  Status  prüfen.  Toll,  dass  so  viele 
Sportler den geforderten Status nachweisen konnten 
so dass z.B. am 7. Dezember 24 Sportler in der Halle 
gezählt werden konnten. 

BBP

Wo  fängt man  an,  wenn man  auf  ein  BBP­Jahr  wie 
2021  zurückblickt? Am  besten  am Ende,  denn  nach 
reichlichem Abwägen des Für und Wider hat am 16. 
Dezember  doch  noch  die  Weihnachtsfeier  stattge­
funden.  An  einem  nebligen  Donnerstagabend  mar­
schierten 15 BBPler zu Fuß nach Schwenningen, um 
in  Hof  und  Hütte  von  Familie  Wagner  unter  freiem 
Himmel  zu  grillen  und  mit  Glühwein,  Bier  und 
Plätzchen  das  Jahr  ausklingen  zu  lassen.  Vor  dem 
Hinter¬grund  des  massiven  Infektionsgeschehens 
Ende  November/Anfang  Dezember  hatte  sich  die 
Gruppe für die Open­Air­Variante der Weihnachtsfeier 
entschieden. Vorteil: Das für die Wanderung im Wald 
deponierte  Bier  besaß  eine  erstklassige  Trink­
temperatur.  Mit  einem  kleinen  bisschen  Normalität, 
auf die sich alle so gefreut hatten, konnten die BBPler 
somit  ein  Jahr  beschließen,  in welchem  sie  sich  die 
meiste  Zeit  nicht  sehen  und  schon  gar  keinen 
gemeinsamen Sport treiben konnten. 

Nachdem  Ende  Oktober  2020  der  Trainingsbetrieb 
zum Erliegen kam, erhielten die BBPler Anfang März 
2021  die  Nachricht  vom  längerfristigen  Ausfall  des 
Trainers  und  BBP­Gründungsmitglieds  Hans. 
Dadurch  rückte  das  BBP­Training  in  noch  weitere 
Ferne. Alle zwei Wochen wurde eine  Videokonferenz 
zusammen geschaltet, zum Quatschen und auch mal 
auf  ein  gemeinsames  Bierchen.  Im  Juni  wurden mit 
Beachvolleyball  wieder  die  ersten  gemeinsamen 
Sporteinheiten im Freien abgehalten, bevor es wieder 
wie gewohnt in die TSV Halle ging. 
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Als Mitte November  die  Inzidenzen wieder  durch die 
Decke gingen, stellte auch BBP das Training und das 
anschließende  gemütliche  Beisammensein  wieder 
ein.  Stattdessen  verabredete  sich  eine  Gruppe  in 
wechselnder  Zusammensetzung  donnerstags  zu 
Nacht­  in und um Hüttlingen, um die Grundfitness zu 
erhalten und die Gemeinschaft zu pflegen. 

2021  war  für  die  BBP­Gruppe  sicherlich  ein  be­
merkenswertes  und  außergewöhnliches  Jahr,  nicht 
nur  mit  Tiefen,  sondern  auch  mit  Höhen  wie  der 
Freude  am  (wieder  begonnenen)  Training,  an  der 
Gemeinschaft  und  vor  allem  am  bemerkenswerten 
Genesungsfortschritt des Trainers Hans. 

Lauftreff

Der Lauftreff kann auf ein erfolgreiches Laufjahr 2021 
zurückblicken.  Nicht  nur  regionale,  auch  über­
regionale  Läufe  wurden  absolviert.  Highlight  war  si­
cherlich  die  Teilnahme  am  Berlin­Marathon  im  Au­
gust.

Avantis

Begonnen  hat  2021  wie  2020  aufgehört  hat:  mit 
Online­Training. In dieser Zeit lag der Fokus vor allem 
darauf,  fit  zu  bleiben,  nicht  abzubauen  und  natürlich 
trotz  Isolation  und  Home­Schooling  Freunde  und 
Sport­Kollegen  zu  sehen  und  gemeinsam  trainieren 
zu können. 

Dann im Juni war es endlich soweit und alle konnten 
wieder  gemeinsam  in  echt  am  selben Ort  trainieren. 
Dieser war je nach Teilnehmerzahl entweder die TSV­
Halle  oder  der  Leichtathletikplatz.  Zwar  mit  Tests, 
Abstand und Maske, aber alle waren froh, sich wieder 
sehen  zu  können  und  richtigen  Sport  treiben  zu 
können. Zwar war das eigentliches Ziel für 2021, das 
Gym for  life  in Lissabon, durch Corona verpufft, aber 
trotzdem waren  dennoch  alle  wieder  frisch motiviert, 
sich  an  alte  wie  neue  Elemente  und  den  aufge­
stellten,  aber  noch  nie  vorgeführten Auftritt  „Vielfalt“ 
zu machen.

Vor allem auf die Kids können wir dieses Jahr wirklich 
stolz sein. Die rund 20 Mädels haben kräftig Zuwachs 
bekommen  und  waren  immer  fleißig  dabei,  haben 
sich  kaum  ein  Training  entgehen  lassen  und  somit 
auch große Fortschritte trotz den Umständen machen 
können. Genauso auch die jüngeren Chicks: Manche 
haben  ihren  ersten  Rückwärtsbogengang  geschafft, 
andere  sind  an  der  Flick­Flack­Rolle  richtig  gut 
geworden.  Wieder  andere  haben  erste  Elemente  in 
Partnerarbeit geübt.

Zwar  können  wir  seit  nun  ungefähr  zwei  Monaten 
wieder  nicht  trainieren,  aber  das  nächste  Ziel  steht 
fest: Die Gymnaestrada in Finnland 2022. Das macht 
Hoffnung  und  den  dringenden  Wunsch,  den  wohl 
jeder von uns zu Weihnachten hatte, dass wir einfach 
bald wieder zurück in unsere Halle dürfen.

Sportakrobatik

Nach  einem  Jahr  Corona  Pause  konnten  auch  die 
Sportakrobaten  nach  den  Sommerferien  endlich 
wieder  mit  dem  Training  beginnen.  Da  sich  alle 
Mädels  körperlich  in  einem  Jahr  verändert  haben, 
mussten  die  bestehenden  Formationen  geändert 
werden.  Angefangen  wurde  wieder  mit  Ausdauer­ 
Kraft  und  Grundlagen  Training  und  langsam  wurde 
auch wieder mit Partnerarbeit begonnen.
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Alle Wettkämpfe wurden im Jahr 2021 ausgesetzt, so 
ein Wettkampf  ist  ja auch ein Ziel um die Leistungen 
zu optimieren und natürlich auch zu verbessern. Trotz 
allem  verlief  das  Training  nach  kurzer  Zeit  wieder 
optimal.  Die  Akro­Zwerge  werden  seit  September 
2021  von  Sandra Avigliano  betreut.  Die  Kinder  sind 
mit großer Freude dabei und  trainieren  jeden Freitag 
in der Limeshalle. 

Ausschuss/ Abteilungsversammlung 

Zum Ende der Sommerferien  konnte dann auch end­
lich  die  TuLA  Abteilungsversammlung  abgehalten 
werden.  Eine  besondere  Abteilungsversammlung 
stand nämlich an. Abteilungsleiterin Kerstin Rost lobte 
die  vielen  ehrenamtlichen  Stunden,  die  durch  die 
Helfer,  Übungsleiter  und  Funktionäre  der  Abteilung 
seit nunmehr 52 Jahren aufgebracht wurden. Darunter 
zählen  auch  Karl  Werner,  der  seit  1977  aktiv  in  der 
Abteilung    mitwirkte,  sowie  Theo  Gold,  Mitbegründer 
der Abteilung TuLA und Funktionär seit 1969, die sich 
beide  nun  nach  jahrzehntelanger  und  wertvoller 
Mitarbeit  aus  dem  Ausschuss  verabschiedeten. 
Kerstin  Rost  bedankte  sich  im  Namen  der Abteilung 
bei  den  Beiden  und  hob  die  besonderen  Leistungen 
von Theo Gold und Karl Werner hervor.

Neugewählt  in  den  Ausschuss  wurde  dann  Markus 
Gold,  der  als  Sportwart  für  den  Fachbereich 
Leichtathletik  in  die  Fußstapfen  seines  Vaters  Theo 
Gold  tritt.  Für  den  ausgeschiedenen  Karl  Werner 
wurde  als  Verantwortliche  für  den  Bereich  Finanzen 
Nicole  Holl  einstimmig  gewählt.  Vielen  Dank  an  alle 
die  sich  im  vergangenen  Jahr  mit  großartigem 
Engagement  und  Kreativität  für  die  Abteilung  TuLA 
eingebracht  haben.  Wir  hoffen  sehr,  dass  wir  bald 
wieder  zum  regulären  Sportbetrieb  zurückkehren 
können.
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Das Sportjahr 2021 der Jedermänner

Dritte Halbzeit wie wir sie bald wieder hätten.

Auch  das  Sportjahr  2021  war  wieder  von  „Corona“ 
geprägt  und  entsprechend  eingeschränkt.  Durch  die 
hohen  Fallzahlen  war  der  gewohnte  Übungsbetrieb 
nicht mehr möglich.

Hoffnung brachte dann der Beginn der  Impfungen  im 
Frühjahr. Es war  inzwischen  klar,  dass  die Krankheit 
mehr  als  ein  „grippaler  Infekt“  ist.  Selbst  die 
anfänglichen  Optimisten  waren  jetzt  die  ersten  die 
sich  impfen  ließen  und  somit  gibt  es  bei  uns  keine 
„Impfgegner“. So ausgestattet begannen wir noch vor 
den  Sommerferien  kurz mit  dem Übungsbetrieb.  Die 
Fallzahlen waren niedrig und die Warnungen vor der 
nächsten  Welle  wurden  nicht  so  ernst  genommen. 
Alles  „Schöndenken“  half  aber  nix. Omikron  und  der 
vermehrte  Aufenthalt  in  geschlossenen  Räumen 
sorgten  für  neue Tatsachen  –  die  Fallzahlen  stiegen 
wieder.  Boostern  war  das  neue  Stichwort  und  das 
neue Ziel.

Den  Sport  haben  wir  dann  aufgrund  der  unsicheren 
Lage  wieder  eingestellt,  so  dass  der  19.  November 
der letzte Übungstag in diesem Jahr war.

Immerhin konnten wir 10 Trainingstage abhalten und 
die neue Umgebung in der TSV­Halle  testen. Bei der 
Gymnastik  hatten  wir  keine  Einschränkungen,  und 
aus  Fußball  am  Ende  der  Sportstunde  wurde 
Volleyball.  Dabei  musste  mancher  erkennen,  dass 
seine  Fähigkeiten  den  Ball  eine  Etage  höher  zu 
spielen  verbesserungswürdig  waren.  Doch  langsam 
kommt  auch  beim  Volleyball  ein  Spielfluss  mit  dem 
entsprechenden Spaß zustande.

Unser Jahresabschluss war geplant und die Lokalität 
reserviert  –  und  fiel  wieder  den  Inzidenzzahlen  zum 
Opfer.  In  der  Hoffnung  auf  ein  gesundes 
Weihnachtsfest in der Familie verzichteten wir auf die 
Feier,  die  Ehrungen  und  die  Jahresbilanzen  der 
einzelnen Sportler.

Auch dieses Jahr hoffe ich auf ein baldiges Ende der 
Einschränkungen  und  einen  Neustart  in  gewohnter 
Frische  und  Heiterkeit.  Neue  Teilnehmer  sind 
eingeladen um unsere Mannschaft zu verjüngen. 

Der  TSV  Hüttlingen  bietet  mit  dieser Abteilung  den 
Bürgern  und  Neubürgern  von  Hüttlingen  eine 
gesunde  Möglichkeit  am  Gemeindeleben  teilzu­
nehmen.

Vielen  Dank  an  alle,  welche  dieses  Sportjahr 
mitgestaltet haben.

Helmut Arnold

Aktive Herren 2021

Die  aktiven  Herren  wurden  auch  im  16.  Jahr  ihres 
Bestehens  durch  Corona  eingebremst.  Wieder  ein 
Jahr der Verhinderung und der Ausfälle: die Radtour, 
die  Weinbergwanderung  und  das  wöchentliche 
Training mussten weitgehend eingestellt werden, und 
noch ist kein Ende in Sicht.

Der  Sport  am  Dienstagmorgen  fehlt  uns  besonders, 
denn  der  Erhalt  unserer  Fitness  und  der  darin 
eingebaute  Spaßfaktor  sind  gerade  in  dieser 
Altersklasse besonders wichtig. 

Da wir alle etwas älter an Jahren, uns aber nicht alt 
fühlen, sind diese Unterbrechungen nur sehr schwer 
zu kompensieren.

Abteilungsleiter II Weg:  Helmut Arnold

Jedermänner
Übungsleiter / Trainingszeiten:

Helmut Arnold, Karl Fahrbach
Freitag, 19:00 ­ 20:00 Uhr, Limeshalle 

Aktive Herren
Übungsleiter Florian Ruf / Helmut Arnold

Trainingszeiten: Dienstag, 9:30 ­ 11:00 Uhr 
TSV­Halle 
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Dieser  Sport  erhält  uns  unsere  Selbständigkeit  im 
Alltag so  lange wie möglich. Der beste Beweis dafür 
sind  bei  uns  viele  Teilnehmer  im  überdurchnittlichen 
Alter  von  80  Jahren  und  darüber.  Dieser 
Jungbrunnen  ist kostenlos aber nicht umsonst, wenn 
man Mitglied im TSV Hüttlingen ist.

Der  Gründer  dieser  Sportgruppe  und  Übungsleiter 
Florian Ruf hat sich im 16. Jahr aus der aktiven Rolle 
zurückgezogen,  bleibt  uns  aber  als  engagierter 
Teilnehmer  beim  Sport  erhalten.  Ihm  gebührt  Dank 
für seine Initiative diese Gruppe zu gründen und aktiv 
zu führen.

Als  aktiver  Teilnehmer  habe  ich  mich  bereit  erklärt 
neben  dem  Jedermannsport  auch  diese  Gruppe  als 
Übungsleiter  zu  begleiten  und  hoffe,  dass  der 
Übungsbetrieb bald mit gewohntem Spaß und Freude 
weiter gehen kann.

Dafür schon  Dank an alle Teilnehmer für die fleißige 
Teilnahme am Übungsbetrieb,  für  die Kameradschaft 
und  für  die  Erfüllung  der  kleinen Aufgaben,  die  zu 
erfüllen  waren  und  sind.  An  die  Planer  der 
Wanderungen  und Touren  und  an Walter,  der  immer 
da ist wenn der Trainer verhindert ist.

Ich wünsche und hoffe, dass alle gesund bleiben 
und dass wir einen Neustart mit allen Kameraden 
beginnen können.

Helmut Arnold

Frauensport 2021 / 2022

Im  letzten  Bericht  vermutete  ich  als  Ende  unser 
sportlichen  Zwangspause  den  15.  Januar.  Das  war 
reines Wunschdenken. Erst am 2.  Juli  2021 konnten 
wir  unser  freitägliches  Training  wieder  aufnehmen. 
Dieses  wurde  genauso  gestaltet  wie  zuletzt  im  Vor­
jahr:

Es  gab  keine  Spiele,  keine  „Rennerei“,  keine  Part­
nerübungen. Für die Matten hatten wir unsere großen 
Tücher  dabei.  Ansonsten  haben  wir  versucht, 
möglichst  wenige  Geräte  aus  der  Halle  zu 
verwenden.  Von  daheim  wurden  leere  Halbliter­
flaschen mitgebracht,  in  der Halle mit Wasser  gefüllt 
und  so  als Trainingsgerät  verwendet.  Gymnastik  am 

Platz war die Devise, und das eigene Körpergewicht 
wurde intensiv für Krafttrainingseinheiten genutzt.

Meine Turnerfrauen halten sich daneben fit mit vielen 
Schwimmbadbesuchen,  Radtouren,  Wanderungen 
und Gymnastik vor dem PC (Videos aus dem Aktivum 
–  toll  gemacht!!),  sodass wir  in  der Sporthalle  inten­
siv an unserer Beweglichkeit und Kraft arbeiten konn­
ten.

Außerdem  gehören  Übungen  zur  Stärkung  des 
Gleichgewichts  –  als  Sturzprophylaxe  ­  zum 
regelmäßigen Baustein unserer Stunden.

Ein  herzliches  Dankeschön  geht  wieder  an  unsere 
Margot!  Du  hast  wieder  zahlreiche  Radausflüge 
organisiert in die nähere und fernere Umgebung. 

Wegen  des  kühlen  Frühjahrs  und  relativ  nassen 
Sommers kamen nicht so viele Touren zusammen wie 
sonst. Aber jede einzelne hat Spaß gemacht und das 
freundschaftliche Miteinander gefördert. 

Im  Laufe  des  Novembers  stiegen  die  Corona­
Fallzahlen auch in Hüttlingen wieder derartig an, dass 
Helmut  und  ich  beschlossen,  das  Training  der 
Abteilung  II. Weg  vorerst  wieder  einzustellen,  zumal 
die  Teilnehmerzahlen  bei  uns  bereits  deutlich 
zurückgingen. Wir sahen dies auch als  „Abstimmung 
mit den Füßen“ an. 

Momentan  sind  wir  schon  wieder  in  der  gleichen 
Situation,  jedoch  ist  der  Impfstatus  bei  den  meisten 
inzwischen  auf  „geboostert“  gesetzt  und  wir  können 
hoffen,  ab  der  nächsten  Woche  wieder  Hallensport 
betreiben zu können – unter Einhaltung der Regeln! 

Im  vergangenen  Jahr  fehlten  leider  mehrere  sonst 
fleißige Turnerinnen dauerhaft krankheitsbedingt. Wir 
würden uns sehr freuen, wenn Ihr wieder den Weg zu 
uns in die Turnhalle findet!

Helga Arnold 
Übungsleiterin

Übungsleiterin Helga Arnold, 

Trainingszeiten:
Freitag, 20:00 ­ 21:00 Uhr, Limeshalle 



SKI SNOW & BEACH

Abteilungsleitung

Abteilungsleiter Michael Abele
Kassenverwalterin Gesine Priemer
Sportwart Dietmar Rettenmaier
Skischulleiter Philipp Warkus
Jugendleiter S.Pfründer / M.Kühnle
Bewirtschafter Bernd Joas
Öffentlichkeitsarbeit Patrick Keppeler

Trainingszeiten:
Volleyball / Beachvolleyball:
Freitag: 20.00 ­ 22.00 Uhr 
TSV­Halle, Bärenhaldenweg

Kinder/ Jugendtraining:
Sonntag: 17:00 ­ 19:30 Uhr
TSV­Halle, Bärenhaldenweg
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Das  Jahr  2021  stand  für  die  TT­Abteilung  wieder 
ganz im Zeichen von Corona.

Ob Abteilungsfest, die Jugendfreizeit und die Radtour 
für  die  Jugend,  selbst  Vereinsmeisterschaften  und 
Winterwanderung,  alle  lieb  gewonnenen  geselligen 
Veranstaltungen  mussten  auch  in  diesem  Jahr 
ausfallen.

Wie  willkommen  war  uns  dann,  als  im  Sommer  die 
Einschränkungen  etwas  gelockert  wurden,  dass  wir 

wenigstens  unsere  zweijährliche  Altpapiersammlung 
durchführen  konnten,  die  wir  immer  gerne  mit 
geselligem Beisammensein kombinieren. Am 24.  Juli 
trafen sich zahlreiche Helfer von der Jugend über die 
Aktiven  bis  zu  den Passiven  und  sorgten wieder  für 
eine rundum gelungene Sammlung.

Abteilungsvorstand

Abteilungsleiter Maik Dolder
Jugendleiter Nicolai Haas, Jan Klumpp, 

Diane Stürmer 
Sportwart Timo Starz
Mannschaftssport Jürgen Haas
Einzelsport Stelle vakant
Kasse Ramona Fürst
Schriftführer Martin Stuck
Mitgliederwesen Christine Mann
Gerätewart Andreas Steidle
Veranstaltungen Claudia Buck

Silke Feichtenbeiner
Daniel Kronwald
Barbara Friedl
Jasmin Zeller

Leiter der Hobby­ Martin Rieger
gruppe
Ansprechpartner  Michael Schmidt
Internetbeauftragter Thomas Burkhardt
Presse Christian Merkle

Trainigszeiten / Trainer
Montags: TSV­Turnhalle (Aktive)
18.00­20.00 Uhr, Jungen + Mädchen, U15 + U18 
Timo Starz, Christine Mann

20.00­22.00 Uhr, Damen und Herren
Jürgen Haas

Mittwochs: Bürgersaal (Aktive)
17.30­18.30 Uhr, Jugendtraining
Jürgen Haas

18.30­20.00 Uhr, Jungen + Mädchen, U15 + U18
Jürgen Haas, Christine Mann

20.00­22.00 Uhr, Aktive: Damen und Herren
freies Training

Mittwochs: TSV­Turnhalle (Passive)
20.00­22.00 Uhr Hobbygruppe
Martin Rieger, Dieter Haas
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Auch  auf  der  sportlichen  Seite  gab  es  abermals 
gravierende Einschnitte.

Die  Spielzeit  2020/21  war  bereits  im  Oktober  2020 
abgebrochen  worden  und  konnte  bis  zum 
Saisonende  auch  nicht mehr  aufgenommen werden. 
Die Spielzeit wurde anulliert.

Das Training  für  die Aktiven wurde  lange  ausgesetzt 
und erst am 28. Juni wieder aufgenommen.
Die Anfänger mussten noch länger warten. Das erste 
Training  nach  der  langen  Pause  fand  erst  am  29. 
September statt.
Leider ist seit Ende November das Training abermals 
ausgesetzt  und  wir  mussten  auch  alle  sonstigen 
Termine in der Abteilung absagen.

Die  aktuelle  Saison  2021/22  wurde  zum  4.12.2021 
unterbrochen. Ob und wann fortgesetzt wird, läßt sich 
zum  jetzigen  Zeitpunkt  noch  nicht  abschätzen.  Im 
Moment  hoffen  wir,  dass  es  ab  Februar  2022 
weitergeht.

Mannschaftssport, 
Aktive Mannschaften

Herren 1
Gerade  wieder  aus  der  Bezirksliga  aufgestiegen, 
startete unsere erste Herrenmannschaft in die Saison 
2020/21  in  der  Landesklasse,  wo  sich  einmal  mehr 
das höhere Niveau dieser Liga zeigte.

Nach nur drei Spielen im Herbst ging die Mannschaft 
auf  dem  vorletzten  Platz  punktlos  in  die 
pandemiebedingte  Zwangspause.  Der  Spielbetrieb 
wurde in dieser Runde nicht mehr aufgenommen, die 
Saison annulliert.

Die  aktuelle  Saison  2021/22  spielen  die  Herren  um 
Timo Starz deshalb wieder in der Landesklasse, aber 
auch dieses Mal tut sich die Mannschaft sehr schwer. 
Nach  sechs  Begegnungen  belegt  sie  punktlos  den 
letzten  Platz.  Es  bleibt  zu  hoffen,  dass  der 
Spielbetrieb  bald  fortgeführt  werden  kann  und  die 
Herren  1  dann  noch  ein  paar  Punkte  sammeln 
können, um dem Abstieg zu entgehen.

Herren 2
Unsere  Herren  2  um  Christian  Merkle  spielte  die 
Saison 2020/21  in der Bezirksklasse. Nach nur  zwei 
Spielen  wurde  die  Runde  unterbrochen,  die 
Mannschaft  belegte  zu  diesem Zeitpunkt  den  dritten 
von zehn Plätzen.

Auch  die  laufende  Saison  2021/22  spielt  unsere 
zweite  Mannschaft  in  der  Bezirksklasse.  Nach  acht 
Begegnungen steht sie auf Rang sechs von zehn.

Herren 3
In der letzten Runde 2020/21 zeigte sich auch für die 
Herren 3, dass die Luft  in den höheren Ligen dünner 
wird.  Nach  immerhin  vier  Spielen  in  der  Kreisliga A 
hatte  die  Mannschaft  zum  Rundenabbruch  gerade 
mal einen Punkt auf der Haben­Seite. Damit stand sie 
auf  dem  neunten  von  elf  Plätzen  und  eigentlich  auf 
einem Abstiegsplatz.
Die Annullierung  der  Runde  verhinderte  den Abstieg 
aber und so spielen die Herren um Bernd Mayle auch 
die aktuelle Spielzeit in Kreisliga A, wo sie derzeit auf 
dem vorletzten Platz liegen.

Herren 4
Die  vergangene  Runde  bestritten  die  Herren  um 
Dietmar Gross wieder  einmal  in  der  Kreisliga C  und 
gingen nach  fünf Begegnungen als Tabellenführer  in 
die  Zwangspause.  Pandemiebedingt  wurde  wegen 
Rundenabbruch  aus  dem  erhofften  Aufstieg  leider 
nichts.
In  der  laufenden  Runde  2021/22  spielt  die  vierte 
Herrenmannschaft daher wieder in Kreisliga C, wo sie 
nach  sieben  Begegnungen  auf  einem  vielverspre­
chenden  dritten  Platz  steht.  Der  Aufstieg  in  die 
Kreisliga B liegt in greifbarer Nähe.

Herren 5
In  der  Saison  2020/21  hatten  unsere  Herren  5  bis 
zum  Rundenabbruch  nur  ein  Spiel  in  Kreisliga  D 
bestritten,  dieses  allerdings  gewonnen  und  damit 
Rang drei von sieben erreicht.
Die  laufende  Runde  bestreiten  die  Mannen  um 
Andreas  Steidle  in  Kreisliga  C.  Nach  fünf 
Begegnungen  belegen  sie  zur  Zwangspause  Rang 
acht von zehn.
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Damen 1
Claudia Buck war mit  ihren Damen  1  gerade wieder 
in  die  Landesklasse  aufgestiegen.  Nach  nur  einer 
Begegnung  in  der  Spielzeit  2020/21  standen  die 
Damen auf dem vorletzten Platz, als die Runde auch 
schon wieder beendet wurde.

Aufgrund der Annullierung der Spielzeit  spielt unsere 
erste  Damenmannschaft  auch  in  der  laufenden 
Saison  2021/22  wieder  in  der  Landesklasse  und 
belegt  zum  Jahreswechsel  punktgleich  mit  dem 
Drittplatzierten den vierten Rang.

Damen 2
Auch  für  unsere  zweite  Damenmannschaft  war  die 
Saison 2020/21 bereits nach einer Begegnung in der 
Bezirksklasse  zu  Ende.  Ein  Sieg  bei  diesem  Spiel 
bedeutete Platz 2 in der Tabelle.

Die  aktuelle Runde  2021/22  läuft  nicht  so  gut. Nach 
zwei  Unentschieden  und  zwei  Niederlagen  befinden 
sich  die  Damen  um Christine Mann  auf  dem  vierten 
von fünf Plätzen.

Jugendmannschaften
Jungen U12/U15/U18
Für  die  Saison  2020/21  meldete  Hüttlingen  drei 
Jungenmannschaften,  eine  U12,  eine  U15  und  eine 
U18  Mannschaft.  Bei  den  Jungen  U12  kam  es  bis 
zum Rundenabbruch zu keiner einzigen Begegnung. 
Die Jungen U15 spielten in der Bezirksklasse gut mit 
und  konnten  sich  auf  Platz  fünf  im  Mittelfeld  der 
Tabelle  behaupten.  Die  U18  Mannschaft  spielte 
ebenfalls  in der Bezirksklasse und  landete nach drei 
gewonnenen Partien auf dem ersten Tabellenplatz.
In  die  aktuelle  Spielzeit  2021/22  startete  Hüttlingen 
wiederum  mit  drei  Jungenmannschaften,  zwei  U15 
und  eine  U18  Mannschaft.  Die  beiden  U15  Teams 
spielen  gemeinsam  in  der  Bezirksklasse.  Die  erste 
Mannschaft  hat  derzeit  ein  ausgeglichenes 
Punkteverhältnis  und  belegt  damit  Rang  fünf  von 
neun.  Für  die  zweite  Mannschaft  liegt  der  Fokus 
verstärkt  darauf,  sich  in  der  höheren  Altersklasse 
zurechtzufinden. Dementsprechend ist aktuell nur der 
achte  und  damit  vorletzte  Rang  drin.  Die  U18 
Mannschaft  spielt  im  Moment  im  hinteren 
Tabellenmittelfeld  mit  und  muss  sich  nach  sechs 
Begegnungen mit Rang fünf von sieben begnügen.
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Das Jahr 2021  ist  vorüber und die Pandemie diktiert 
uns  immer noch  ihre Regeln. Anfang 2020 hätten wir 
nie  gedacht,  dass  wir  uns  mit  unseren  Vereins­
aktivitäten so lange einschränken müssen.
Nachdem  wir  die  Saison  2019/2020  noch  mit  Er­
gebnissen  abschließen  konnten,  wurden  die  Wett­
kämpfe  2020/2021  bereits  nach  kurzer  Zeit  wieder 
eingestellt.  Schon  zu  Beginn  der Wettkämpfe  hatten 
die  Veranstalter  dieses  vermutet  und  so  wurde  ein­
gehend  abgesprochen,  dass  die  Wettkämpfe  den 
Charakter eines Freundschaftskampfes haben sollen. 
Dadurch  wurde  ein  Aufsteigen,  aber  auch  ein  Ab­
steigen der einzelnen Vereine aufgrund des massiven 
Trainingsausfalls  verhindert.  Die  Jahresmitglieder­
versammlung  der Abteilung  konnte  leider  auch  nicht 
wie  geplant  im  Frühjahr  2021  stattfinden  und  wurde 
deshalb  Pandemiebedingt  in  den  späten  Sommer 
verlegt. 
Zur  Versammlung  waren,  wie  immer  alle  Mitglieder 
eingeladen,  welche  auch  Zahlreich  erschienen  sind. 
Es  standen  die  Wahlen  zum  stellvertretenden 
Abteilungsleiter  und  zum Kassierer  der Abteilung an. 
Als  stellvertretender Abteilungsleiter  wurde  Salvatore 
Capizzo  für  die  nächsten  2  Jahre  gewählt  und  das 
Amt des Kassierers wird nun für die nächsten 2 Jahre 
von  Dominick  Fürst  ausgeübt.  Erfreulicher  Weise 
durften  wir  in  diesem  Jahr  auch  einige  langjährige 
Mitglieder  mit  handbemalten  Ehrenscheiben,  Ur­
kunden und weiteren Zuwendungen belohnen.

Alois  Schober  wurde  für  50  jährige  treue  Mitglied­
schaft geehrt.

 
Wolfgang  Bux  für  40  Jahre  Mitgliedschaft  in  der 
Abteilung Schützen.

 (Bild:  WB01.jpg) 
 

Johannes  Stitz  für  30  Jahre  Mitgliedschaft  in  der 
Schützenabteilung.

 (Bild: JS01.jpg)
  
Die Schützenmitglieder Joachim Jooß 

 (Bild:  JJ01.jpg oder JJ02.jpg)  

und Tobias Landstorfer 

 (Bild:  TL01.jpg oder TL02.jpg)
 
wurden  für  ihre  25  jährige  Mitgliedschaft  im 
Deutschen Schützenbund und im Württembergischen 
Schützenverband geehrt.

73

SCHÜTZEN

Abteilungsleitung:
Abteilungsleiter Christian Steinacker
Stv. Abteilungsleiter Salvatore Capizzo
Kassierer Dominick Fürst
Schriftführer Oliver Kopp
Jugendleiter Anton Steinacker

Trainingszeiten:
Jugend Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr

Freitag 19:30 – 20:00 Uhr
Aktive Mittwoch 19:30 – 22:30 Uhr

Freitag 19:30 – 22:30 Uhr
sowie Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr



Optimal Gebäudereinigung GmbH
Pfromäckerstr. 17
73432 Aalen 

Tel. 07361 880688 
fa.optimal@t­online.de

www.optimal­gebäudereinigung­aalen.de

Wir sind seit 2012 Partner des 
TSV Hüttlingen 1892 e.V.
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Derzeit  umfasst  unsere  Abteilung  55  Aktive  und  9 
Fördermitglieder.

Bereits  im  letzten  Jahr  haben  wir  umfangreiche 
Renovierungsmaßnahmen  in unserem Schützenhaus 
gestartet.  Nachdem  die  Sanierung  der  Toiletten 
abgeschlossen  war,  hatten  wir  noch  im Winter  2020 
mit  den  Arbeiten  am  Dach  des  Schützenhauses 
begonnen.  Diese  Arbeiten  konnten  wir  im  Sommer 
2021 nun auch erfolgreich beenden.

     

Zeitweise  waren  dabei  die  Außentemperaturen  so 
hoch  und  die Trapezbleche  so  aufgeheizt,  dass  den 
Arbeitern  die  Sohlen  an  den  Schuhen  anschmolzen 
und Teilchen  davon  auf  den  heißen  Blechen  kleben 
blieben.  Trotzdem  haben  Alle  tapfer  durchgehalten 
und die Arbeiten wurden zügig zu Ende gebracht.

Ein  kleiner  hoffnungsvollgewagter  Ausblick  auf  das 
kommende Jahr.

Sollten  wir  im  Jahr  2022  wieder  mit  unserem 
regulären  Trainings­  und  Vereinsbetrieb  starten 
können,  würden  wir  uns  freuen,  wieder  bekannte 
Gesichter,  die  Unterstützer  der  Abteilung,  Alte  und 
Neue  Bekannte  und  auch  neue  Freunde  des 
Schießsports  und  der  Abteilung  Schützen  bei  uns 
begrüßen zu dürfen.

Abschließend  wünschen  wir  allen  TSV’lern  viel 
Gesundheit,  bedanken  uns  bei  allen  Gönnern  und 
Freunden sowie allen Mitgliedern des TSV Hüttlingen 
­ Abteilung Schützen.

Euer Schriftführer
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Ausschuss (im Bild):
Der  neue  und  der  alte  Ausschuss  auf  einem  Bild 
zusammen,  beinahe  Hand  in  Hand.  In  der  Praxis 
funktioniert das wunderbar:

 
v. l. n. r.: Dieter Abele, Steffen Mezger, Monika Raab, 
Leonard  Csenar,  Bernd  Rosemann,  Klaus  Raab, 
Georg  Deibert,  Richard  Scheiner,  Franz  Spielmann, 
Lothar  Hoffmann,  Joachim  Grimm,  Heinz  Ramisch, 
Klaus Rathgeb, Frank Hutter 

Trainingszeiten:
Hobby Damen / Herren / Mixed
Montag + Dienstag jeweils ab 18.00 Uhr

Kinder U8
Dienstag 15.00 – 16.00 Uhr

Kinder U10
Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr

Herren 30 
Mittwoch ab 18.00 Uhr

Herren 60
Donnerstag ab 18.00 Uhr

Damen 60
Donnerstag ab 18.00 Uhr

Jugend U12
Freitag 14 – 15 Uhr

Jugend U15
FreitagR 15 – 16 Uhr

Jugend U18
Freitag 16 – 17 Uhr

Änderungen vorbehalten – aktuelle Zeiten über https://
tennis.tsv­huettlingen.de/

Wer  Interesse  am  Tennis  hat,  einfach  an  unseren 
Sportwart  Steffen  Mezger  (0157/58788989)  oder 
Jugendwart  Leonard  Csenar  (0176/64956138) 
wenden. 

Liebe Freunde und Mitglieder der Tennisabteilung,
ein ungewöhnliches Jahr liegt hinter uns, welches wir 
so  schnell  nicht  vergessen  werden.  Wir  mussten 
unser  Leben  neu  ordnen,  auf  Treffen  mit  Freunden 
und  Familie  verzichten,  unsere  sportlichen  Ge­
wohnheiten  ändern  und waren  plötzlich  nicht  nur  für 
die  eigene  Gesundheit,  sondern  auch  für  die 
Gesundheit anderer mit verantwortlich.
Dieser  erste  Absatz  liest  sich  brandaktuell,  auch 
wenn  er  aus  meinem  Bericht  des  vergange­nen 
Jahres  genau  an  der  Stelle  herauskopiert  und  hier 
eingeführt wurde. Nachdem es 2021 eine Phase der 
Lockerungen  und  eine  Mentalität  des  „ein­Licht­am­
Ende­des­Tunnels­erblicken­können“  gab,  holen  uns 
in den letzten Tagen des vergangenen Jahres und zu 
Be­ginn  des  neuen  Jahres  wieder  altbekannte 
Szenarien  ein.  Äußerlich  erscheint  alles  etwas  an­
ders,  im  Kern  bleibt  es  aber  gleich.  Das  Virus  – 
aktuell mit dem eines Todesstern anlautenden Namen 
„Omikron“ – regiert weiter und fordert seinen Tribut. 
Während ich diese ersten Zeilen tippe, findet parallel 
ein  Einreise­Krimi  um  den  Weltranglisten­Ersten 
Novak Djokovic statt. Darf er an den Australien­Open 
teilnehmen?  Offengelegte  oder  verheimlichte  Impf­
einblicke führen nach und nach in allen Schichten der 
Gesellschaft für unangenehme Befindlichkeiten.

Egal,  nun  kommen  wir  zu  den  positiven  und 
aussichtsreichen  Kapiteln  unserer  Vereinsge­
schichte. Da entwickelt sich mächtig was! Der Zulauf 
von  Kindern  und  Jugendlichen,  sogar  häufig  ge­
koppelt  an  deren  Eltern  und  anderen  Interessenten, 
sorgt dafür, dass wir unmittelbar vor dem Eintritt des 
150. Abteilungsmitglied stehen. 
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Ausschuss (in Worten):
Abteilungsleiter:  Richard Scheiner
Stellv. Abteilungsleiter:  Georg Deibert
Kassierer / Mitgliederwesen:  Lothar Hofmann
Schriftführer / Pressewart:  Frank Hutter
Sportwart: Steffen Mezger
Jugendwart: Leonard Csenar
Veranstaltungswart:  Klaus Raab
Hauswirtschafterin:  Monika Raab

Technische Leitung / Platzwart: 
Franz Spielmann 
Heinz Ramisch
Klaus Rathgeb
Joachim Grimm
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Aktuell  setzten  wir  alle  unsere  Bestrebungen  daran, 
Strukturen zu erschaffen, um diesem Zulauf auf allen 
Ebenen  gerecht  zu  wer­den.  Dafür  danke  ich 
vorsorglich  bereits  hier  schon  einmal  allen,  die  die 
Betreuung  und  das Training  für  unseren Nachwuchs 
sicherstellen.  Gleichzeitig  möchte  ich  allen  Leser­
innen  und  Lesern  in  die  heimlichen  und  vielleicht 
noch  nicht  erkannten  Trainer­  und  Betreuerherzen 
sprechen,  die  es  sich  vorstellen  können,  in 
irgendeiner  Form  ein  Teil  Unterstützung  für  die 
weiteren Kinder­ und Jugendarbeit zu sein.

Wesentliches zuerst: Die Stabübergabe

v.  l.  n.  r.:  Richard  Scheiner  bekommt  den  Stab  der 
Abteilungsleitung von Georg Deibert am 09. Juli 2021 
im  Rahmen  der Abteilungsversammlung  übergeben. 
Rita  Rettenmeier  und  Eduard  Rup  begleiten  dies 
seitens des Vorstands. 

Zum Kennen lernen: Das Interview I:
Ein kleiner Einblick  in die  (Tennis­) Seele – zunächst 
unser neuer Abteilungsleiter Richard Scheiner:

Frage:  Wenn  Du  eine  berühmte  Persönlichkeit  aus 
dem Tennisuniversum  –  egal  ob  lebendig  oder  tot  – 
treffen dürftest: Wer wäre es und warum?

Antwort:  Neben  Boris  Becker  habe  ich  während 
meiner  Jugend  schon  immer  Ivan  Lendl  bewundert. 
Sein  Power  Tennis  und  sein  Ehrgeiz  haben  mich 
damals  schon  immer  begeistert.  Nicht  umsonst  war 
der  Tscheche  mehrere  Jahre  die  Nummer  1  der 
Weltrangliste. Mit ihm würde ich tatsächlich gerne mal 
ein paar Worte wechseln.

Frage: Wofür lohnt es sich für Dich, jeden Tag erneut 
auf dem Tennisplatz zu stehen?

Antwort:  Tennis  macht  einfach  Spaß  und  ist  eine 
Sportart  für die ganze Familie. Egal ob  jung oder alt, 
unsere  Tennisanlage  ist  ein  Treffpunkt  für  alle,  die 

gerne  Tennis  spielen  oder  sich  einfach  auch  mal  in 
geselliger Runde treffen wollen.

Frage: Wenn Du  eine  Sache  in  der Tennisabteilung 
verändern dürftest: Was wäre das?

Antwort:  Natürlich  gibt  es  immer  und  überall  etwas 
zu verbessern. Aber  ich glaube, dass wir mit unserer 
Tennisabteilung  auf  einem  ganz  guten  Weg  sind. 
Mittlerweile  haben  wir  fast  150  Mitglieder  und  der 
neue  Tennisausschuss  hat  sich  sehr  gut  zusam­
mengefunden. Was mich besonders freut, ist der tolle 
Zulauf  bei  den  Kindern  und  Jugendlichen.  Mit 
zusätzlichen Trainern  und  einem  neuen Trainingsko­
nzept  wollen  wir  den  Kinder­/  Jugendbereich  weiter 
stärken. 

Frage:  Wofür  würdest  Du  mitten  in  der  Nacht 
aufstehen?

Antwort: Ich kann mich noch gut daran erinnern, als 
ich  in  meiner  Kindheit  Mitte  der  70­er  Jahre 
zusammen  mit  meinem  Vater  nachts  aufgestanden 
bin,  um  die  Boxkämpfe  von  Cassius  Clay  alias 
Muhammad Ali live zu verfolgen. Gespannt saßen wir 
damals vor dem Schwarz­Weiß Fernseher und haben 
die  Kämpfe  gegen  Joe  Frazier,  George  Foreman, 
usw. verfolgt. Für großen Sport würde  ich tatsächlich 
auch mitten in der Nacht aufstehen, um live dabei zu 
sein.

Das Interview II: 
Unser neuer Sportwart Steffen Mezger:

Frage:  Wenn  Du  eine  berühmte  Persönlichkeit  aus 
dem Tennisuniversum  –  egal  ob  lebendig  oder  tot  – 
treffen dürftest: Wer wäre es und warum?

Antwort: Boris Becker  ­  ich war  fasziniert, wie er  im 
Daviscup gegen John McEnroe 1987 in den USA und 
vor  12000  amerikanischen  Zuschauern  ankämpfte 
und nach fünf unglaublichen Sätzen in 6 Stunden und 
21  Minuten  McEnroe  besiegte  und  das  Publikum 
umstimmte. Es war wie in Rocky IV ­ als Rocky gegen 
Drago kämpfte. Was für ein Fighter.

Frage: Wofür lohnt es sich für Dich, jeden Tag erneut 
auf dem Tennisplatz zu stehen?

Antwort:  Naja,  im  Alter  sollte  man  sich  auch 
bewegen  und  da  es  mit  dem  Fußball  spielen  nicht 
mehr  so  funktioniert,  da  war  es  naheliegend  die 
Kickschuhe  mit  dem  Tennisschläger  zu  tau­schen. 
Gerade  in Corona Zeiten  ist Tennis  ein TOP Sport  ­ 
kontaktlos,  im Freien und man bewegt sich  ­ Zudem 
sind hier  in Hüttlingen wirklich  tolle Sportkameraden/
innen, wo es sich wirklich lohnt auf den Center Court 
im Eichwald seine Zeit zu verbringen
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Frage: Wenn  Du  eine  Sache  in  der  Tennisabteilung 
verändern dürftest: Was wäre das? 

Antwort:  Das  ist  schwer,  da  die  Tennisabteilung 
schon seit vielen Jahren ganz viel  richtig macht. Das 
sieht man an den immer steigenden Mitgliederzahlen. 
Es  ist  sehr  familiär  bei  uns und es wird  immer mehr 
auf die Jugend gesetzt. 
Ich  bin  froh,  dass  in  Hüttlingen  Tennis  für  „Jeder­
mann“  ist  und  nicht  mehr  das  „elitäre  Image“ 
verkörpert wird.

Frage: Wofür würdest Du mitten in der Nacht aufste­
hen?

Antwort: Für meine Frau, meine Kinder, Freunde und 
wenn  irgendwann  die  Flutlichtanlage  im  Eichwald 
aufgestellt wird.

Rückblick  über  die  sportlichen  Leistungen  des 
vergangenen Jahres

Insgesamt  8  Mannschaften  starteten  in  der 
vergangenen Saison für die Tennisabteilung des TSV 
Hüttlingen.  In  allen Wettbewerben  schlossen  unsere 
Mannschaften mit den ersten und zweiten Plätzen  in 
ihrer  jeweiligen  Klasse  beziehungsweise  Staffel  ab. 
Dazu  an  dieser  Stelle  nochmal  herzliche Gratulation 
für diese sportliche Leistung.

Kids Cup U12 Staffelliga:

 
Hoppla  –  beinahe  wäre  das  falsche  Foto  ver­
öffentlicht worden :­)

v.  l.  n.  r.:  Toni  Hutter,  Anna  Mezger,  Jonathan 
Scheiner, Leni Mezger, Hannah Raab

Unsere Jüngsten im Starterfeld mussten sich in einer 
starken Gruppe bestehend aus 5 Mann­schaften nur 
dem TC Aalen 1 geschlagen geben. So holten sie mit 
einem  sensationellen  zweiten  Platz  vor  der  TSG 
Hofherrnweiler,  dem  TV  Eschach  und  der  DJK 
Ellwangen die Vizemeisterschaft in dieser Klasse.

Gem. Junioren U18 Staffelliga:

 
v. l. n. r.: Annika Grimm, Paulina Harsch, Lilly Schips, 
Lenny  Schips,  Max  Mayle,  Jamie  Wild,  Clemens 
Raab, Jannik Pehl
Die Junioren holten ebenfalls einen tollen 2. Platz! 

4 Hobbymann (­frau) ­schaften – 
4­mal Platz 1 – :­) ­ !!!!!!!!!

Hobby­Staffel Damen Samstagsrunde

 
v.  l.  n.  r.:  Monika  Raab,  Irene  Mewitz,  Waltraud 
Hofmann,  Angelika  König,  Elisabeth  Gückelhorn, 
Christina Zepf, Sabine Mezger.

Auf  dem  Bild  fehlen:  Barbara  Bullinger,  Manuela 
Scheiner, Petra Rettenmaier und Anne Maul

Eine  Mixed­,  eine  Damen­  und  zwei  Herren­
mannschaften  erkämpften  sich  den  1.  Platz  in  den 
jeweiligen  Gruppen.  Das  kann  einen  beinahe 
sprachlos machen. Durch die großartigen Leis­tungen 
im Hobbybereich  hat  sich  für  die  kommende Saison 
bei  den  Männern  eine  aktive  Mannschaft  her­
auskristallisiert.  Mit  Spannung  beobachten  wir  wie 
sich  unsere  Männer  im  Feld  der Aktiven  behaupten 
und  die  Erfolge  können  sie  regelmäßig  im Amtsblatt 
von Hüttlingen nachlesen.
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Herren 60 Bezirksoberliga

In  einem  starken  Feld  von  7  Mannschaften 
behauptete  sich  unsere  Herren  60  Mannschaft  mit 
einer zweiten Platzierung.

 
v.  l.  n.  r.:  Hans­Peter  Hildebrandt,  Uli  König 
(zwischenzeitlich  in  anderen  Aufgaben  als  Spieler 
und Trainer eingebunden) Rudolf Bux, Norbert Ratay, 
Georg Deibert, Dieter Abele, Franz Spielmann, Lothar 
Hofmann

Damen 60 Oberligastaffel

Auch  unsere  Damen  absolvierten  die  vergangene 
Saison  durch  eine  zweite  Platzierung  in  ihre  Staffel 
herausragend.

 
 
v. r. n. l. (!): Susanne Abele und Theresia Rathgeb mit 
ihren Kolleginnen aus Ellwangen.

Rekordbeteiligung  bei  der  Ferienaktion  am  4. 
August 2021

Sehr  gut  wurde  am  4.  August  2021  unsere 
diesjährige  Ferienaktion  angenommen.  28  Kinder 
nahmen  mit  viel  Ehrgeiz  und  Spaß  daran  teil.  An 
verschiedenen  Stationen  mit  unterschiedli­chen 
Schwierigkeitsstufen  (Gold­,  Silber­  und  Bronze­
Abzeichen) versuchten die Kinder ihr Können. Es gab 
einige  Kinder,  die  schon  zu  Beginn  gut  mit  dem 
Schläger  und  dem  Ball  umgehen  und  auch  schon 

kleine  Spielformen  über  das  Netz  durchführen 
konnten.  Andere  Kinder  wanderten  von  Station  zu 
Station  und  man  konnte  gut  beobachten,  wie  das 
Ballgefühl  und  die  Schlägerhaltung  besser  wurden 
und  die  Freude  groß  war,  wenn  der  Ball  über  das 
Netz flog.

Nach fleißigem Üben war auch eine Pause unbedingt 
nötig,  nach  einem  Eis  als  kleine  Stärkung  ging  es 
auch schon zum Endspurt. Ein Teil der Jugendlichen 
wagten  ein  Doppel  auf  das  große  Spielfeld  zu 
spielen, während die Jüngeren auf dem Kleinfeld die 
ersten  Bälle  über  das  Netz  schlugen. Am  Ende  des 
Ferienprogramms bekamen alle Kinder die jeweiligen 
Ur­kunden  überreicht  und  die  Abteilung  freute  sich 
sehr über das große Interesse am Tennissport.

Schön  zu  sehen  war  auch  für  die Abteilung  selbst, 
dass  schon  die  eigene  Jugend  tatkräftig  dabei  war. 
Jannik,  Jaime, Annika,  Clemens,  Hannah  und Anna 
übernahmen 5 Kleingruppen und führten diese durch 
die einzelnen Stationen. Ein herzliches Dankschön an 
die  vielen  Helfer.  Der  Schnupperkurs  wurde  von 
Ulrike  Bauhammer,  Steffen  und  Sabine  Mezger 
durchgeführt.
 

Tennis Radtour vom 8. August 2021

20  Teilnehmer  von  der  Tennisabteilung  beteiligten 
sich an der Radtour 2021.

Am  Sonntag,  den  8.  August  2021  startete  die 
diesjährige  Radtour  pünktlich  um  10.30  Uhr  an 
unserem  Tennisheim.  Lothar  Hofmann  hatte  die 
Strecke  dieses  Mal  über  den  steilen  Aufstieg  in 
Heubach  gewählt.  Vorbei  am  Drachenflugtag  bei 
Lautern  ging  es  zur  gut  besuchten Wirt­schaft  nach 
Tauchenweiler. 
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Nach  der  Mittagspause  ging  es  u.a.  6  km  talwärts 
durch  den  Wald  nach  Königsbronn.  Ent­lang  des 
Kochers  nach  Aalen  und  ins  Café  Podium,  in  den 
dortigen Biergarten. Dort kam auch endlich die Sonne 
durch  und  die  Fußgängerzone  war  gut  besucht.  Die 
letzte Tour­Etappe ging dann zum Abschluss ins Ten­
nisheim.

Saisonabschluss mit gelungenem Doppelturnier

31  Tennisspieler/innen  nahmen  begeistert  am 
Doppelturnier teil

Am Sonntag, den 26. September hielt das Wetter alle 
Teilnehmer  bis  zum  Schluss  bei  guter  Laune.  31 
Teilnehmer/innen  fanden  sich  ein.  Gut  vorbereitete 
Spielpläne von Sportwart Stef­fen Mezger sorgten für 
einen  reibungslosen  Ablauf  des  Turniers.  Gespielt 
wurde  in  3  Gruppen,  jedes  Doppel  gegeneinander. 
Am Schluss spielten die Platzierten in der Gruppe die 
Sieger  und  Plätze  aus. Alle  hatten  Spaß  und  freuen 
sich aufs nächste Jahr!
Herzlichen Dank besonders den vielen Mithelfern um 
Familie  Raab  und  Mezger,  die  zum  Ge­lingen  der 
Veranstaltung  beigetragen  haben. Vom Mittagssnack 
über den Kaffee und Kuchen bis zu 50 Schnitzel mit 
Salat  zum  Abschluss  war  alles  super  organisiert. 
Einfach  großartig,  wie  groß  in  der  Zwischenzeit  die 
Tennisabteilung wieder angewachsen ist.

Ein kleiner Nachsatz:

Wir  hoffen,  in  dieser  Saison  unser  Jubiläum 
gebührend  feiern  zu  können  und  dazu  zahlreiche 
Freunde,  Förderer,  Interessierte  und  die  Leserinnen 
und  Leser  unseres  Rückblicks  begrüßen  zu  dürfen. 
Im Amtsblatt  werden  Sie  über  alle  wichtigen  Details 
dazu  auf  dem  Laufenden  ge­halten. Nach  aktuellem 
Stand  werden  wir  vom  29.  –  31.07.2022  ein 
Jedermann  (und  Jederfrau!)  –  Turnier  durchführen. 
Wir hoffen, dass sich zu diesem Anlass viele Vertreter 
von  allen  ortansässigen  Vereinen  und  sonstige 
Interessierte einfinden werden, um mit uns zu feiern. 
Denn das  ist  jetzt auch schon sicher, wir werden  für 
einen  ansprechenden  Rahmen  sorgen,  der  das 
Verweilen  an  diesem  Wochenende  auf  unserer 
Anlage für jeden attraktiv sein lässt. 

Auch  im  Jahr  2021  sind  unsere  Mitgliedszahlen 
gewachsen,  unsere  sportlichen  Erfolge  haben  sich 
am Ende  der  Saison  gezeigt  und  voller  Dankbarkeit 
sehen wir zurück, was wir alles erreicht haben.
Darauf sind wir stolz und wir sind dankbar dafür, dass 
wir  das  mit  Hilfe  von  vielen  Beteiligten  erreichen 
durften.  Unser  Ausschuss  hat  sich  auf  vielen 
Positionen  verändert  und  führt  nun  die  bewährte 
Arbeit  fort. Mal  sehen,  was  sich  in  einem  Jahr  alles 
berichten lassen kann… 

Wir  würden  uns  freuen,  Sie,  liebe  Leserinnen  und 
Leser,  auf  unserer  Anlage  begrüßen  zu  dürfen. 
Vielleicht besuchen Sie einmal eines unserer Spiele, 
die Ankündigungen finden Sie im Amtsblatt. 

Zum  Beginn  des  neuen  Jahres  wünscht  die 
Tennisabteilung  allen  Sportlern,  Betreuern  und 
Gönnern  des  TSV  Hüttlingen  ein  gesundes  und 
erfolgreiches Sportjahr 2022!
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Liebe Freunde des Judosports,

seit  1976  hat  es  Judo  in  Hüttlingen  gegeben.  In  45 
Jahren haben sich unsere Judokas durch Einsatz von 
Körper und Geist zu Teams und Persönlichkeiten ent­
wickelt.  Selbstvertrauen,  Disziplin  und  Charakter­
stärke  sowie  motorische  Fähigkeiten  wurde  durch 
das  Training  gefördert.    45  Jahre  mit  vielen  Höhen 
und  Tiefen,  Erfolgen  und  Misserfolgen,  vielen 
schönen und spannenden Momenten. – Soll das jetzt 
gewesen sein?

Seit Beginn der Corona­Pandemie 2020 gab es leider 
kaum  noch  ein Training,  2021 wurde  gar  nicht mehr 
trainiert.    Der  ehemalige  Abteilungsleiter  Ronald 
Weinschenk  sowie  sein  ehemaliger  Stellvertreter 
Eugen  Ziegler  konnten  aus  gesundheitlichen  Grün­
den  kein  Training  mehr  gestalten  und  die 
Trainersuche war bislang leider nicht erfolgreich.  

Nachdem  mangels  Trainer  bereits  Ende  2018  das 
Schülertraining  eingestellt  werden  musste,  gab  es 
lediglich  noch  eine  Ü­30­Trainingsgruppe  („bewegt 
älter werden mit  Judo“)  im Alter  zwischen 57 und 77 
Jahren.  In  aktiven  Zeiten wurde wöchentlich  trainiert 
und  sowohl  im  Kinder­  und  Jugendbereich  als  auch 

im  Seniorenbereich  wurden  regelmäßig  Gürtel­
prüfungen  abgelegt  sowie  an  Wettkämpfen  teilge­
nommen.

Ende  2019  wurden  noch  neue  Trainingsmatten  be­
schafft.  Dass  diese  bislang  kaum  noch  benutzt 
werden  sollten,  damit  hatte  seinerzeit  niemand 
gerechnet. Die Matten sind noch  immer da und sind 
jederzeit bereit  fürs Training.    In der Abteilungskasse 
befindet  sich  für  eine  Wiederaufnahme  des 
Trainingsbetriebes noch Startkapital.   Auch wenn die 
Abteilung  aktuell  keine  Abteilungsleitung  und  damit 
keine Berechtigung als eigenständige Abteilung mehr 
hat,  wäre  die  Wiederaufnahme  des  Trainings­
betriebes  innerhalb  des  Hauptvereins  und  mit  der 
vollen  Unterstützung  des  Vorstandsteams  durchaus 
denkbar.  Interessierte  Trainer*innen  sind  herzlich 
willkommen und könnten sich auf mehrere „wartende“ 
Schüler und Jugendliche  freuen.   Auch eine Wieder­
aufnahme des Erwachsenen­Trainings wäre jederzeit 
möglich.

Der  TSV  Hüttlingen  bedankt  sich  ganz  herzlich  bei 
allen Trainer*innen,  Helfer*innen,  Freunden  und  Un­
terstützern  für hervorragende ehrenamtliche Arbeit  in 
45 Jahren für Judo in Hüttlingen. 

Gruppenbild aus 1986 zum Jubiläum "10 Jahre Judo" 

Obere Reihe: Manfred Krach, Helmut Steininger, Axel Gutzmer, Eugen Fürst, Martin Schrankenmüller,
Alex Diehm, Manfred Horlacher, Thomas Franz, Stefan Koch, Roland Moll

Mittlere Reihe: Gründungsmitglied Wilhelm Hoppe, Abt.­Leiter Ronald Weinschenk, Günther Öttwös, Hubert Krach, Gabi Maier, 
Ingrid Maier, Thomas Faul, Stefan Weinschenk, Ralf Miller, Eugen Ziegler, Christiane Thorwart, Birgit Butschek, Pierre 
Schuppich, Tobias Schuppich

Untere Reihe: Sven Ziegler, Achim Wagner, Peter Dorn, Holger Butschek, Robert Kaiser, Christine Weinschenk, Markus 
Rechtenbacher, Wolfgang Ruf, Markus und Bernd Gerner, Markus Hocke



Neues aus der Abteilung:

Die  letztjährige Abteilungsversammlung  fand  am  11. 
November  statt.  Nach  der  Begrüßung  durch  den 
Abteilungsleiter  wurde  auf  das  vergangene  Jahr 
zurückgeblickt,  indem  ja  bekanntermaßen  durch  den 
Lockdown  die  Abteilungsmeisterschaft  sowie  das 
Kocherknieturnier nicht stattfinden konnte. Wir hoffen 
natürlich alle, dass diese Events im Jahr 2022 wieder 
stattfinden können. 

Die  Trainingsbegeisterung  war  nach  dem  Lockdown 
kurzzeitig etwas verhalten. Daraufhin haben wir eine 
Anzeige  im  Gemeindeblatt  geschaltet  und  wir 
konnten  5  neue  Sportbegeisterte  in  unseren Reihen 
begrüßen.  Seitdem  haben  wir  eine  sehr  hohe 
Trainingsbeteiligung,  freuen  uns  aber  auf  weitere 
Neuanmeldungen.

Sandra  Grimminger  hat  ihr Amt  als  Kassenwart  zur 
Verfügung gestellt und an Thomas Merkle übergeben, 
der  einstimmig  gewählt  wurde.  Sandra  wird  der 
Abteilung  erhalten  bleiben  uns  uns  weiterhin 
unterstützen.  Ebenso  wurde  Michael  Krüger  ein­
stimmig  zum  Sportwart  gewählt  und  übernimmt  das 
Amt von Markus Gold.

Markus Gold wurde im Anschluss für seine 15­jährige 
Mitgliedschaft geehrt.

Zum  Jahresende  wurde  beschlossen,  dass man  ein 
neues Abteilungstrikot in Auftrag gibt.
Die  Beschaffung  der  Uhlsport­Trikots  sowie  die 
Bedruckung nach unseren Wünschen wurde von der 
Firma  Sport AS  aus Aalen  perfekt  abgewickelt.  Das 
Sponsoring  übernahm  als  Hauptsponsor  ein  Mit­
glied  unserer  Abteilung,  Burkhard  Hamer  „Firma 
NOVOPLAN“  aus  Aalen  sowie  die  Firma  „Thomas 
Blesch Zerspanungstechnik“ aus Aalen­Waldhausen.

Wir  möchten  uns  bei  unseren  beiden  Sponsoren 
sowie  der  Firma  Sport  AS  für  den  reibungslosen 
Ablauf und die Unterstützung sehr bedanken.
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Abteilungsleitung:

Abteilungsleiter: Tobias Janke
stellv. Abteilungsleiter: Martin Köder
Kassenwesen: Thomas Merkle
Schriftführer: Frank Bernthaler
Sportwart: Michael Krüger
Veranstaltungswart: Andreas Janke

Trainingsort / Trainingszeiten:

TSV Sporthalle, Bärenhaldenweg 5

Jugend (ab 10 Jahre):
Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr

Erwachsene:
Mittwoch 18.30 – 22.00 Uhr
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Ein  weiteres  Dankeschön  an  alle  Mitglieder,  Mit­
wirkenden,  Helfer  und  Spender  für  die  Abteilung 
Badminton.

Für  Neuanmeldungen  und  weitere  Fragen  steht 
sehr  gerne  Tobias  Janke  zur  Verfügung:  0176  / 
95756913.

Auf ein hoffentlich besseres Jahr 2022.

Frank Bernthaler,
Schriftführer




